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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 03.10.1990

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.i990

sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

sowie Berlin-Ost.

AbkürzunqeI

Maßeinheiten

Zeichenerkläru n o

nichts vorhanden
= Million
= Millrarde
= Quadratmeter (mr)
= Kubikmeter (m3)

tMiil
Mrd
1t12
y3

BGBI.
BauGB
ll. WoBauG
RB
R

weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Stelle
jedoch mehr als nichts

Zahlenwert unbekannt oder geheim-
zuhalten bzw. Angabe nicht sinnvollSonstige Abkürzungen

= Bundesgesetzblatt
= Baugesetzbuch
= Zweites Wohnungsbaugesetz
= Regierungsbezirk
= Region

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen oder maschinelle Aufbereitung. Die
Prozentsätze sind von nicht gerundeten Zahlen berechnet worden.

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Beriehten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer F ll
veröffentlicht
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Je nach Zweckbestimmung derMittel untencheida man drei Wegc dcr
Wohnungsbauförderung:

Der I. Fördenrngsweg umfaßt dcn trsdirionelle,n §ffentlllgbjelfBg$E
sozialen Wohnunrsbau (§§ 25 - 68 IL WoBUTG). Im €rsten Förde-
rungsweg wird der Wohnungsbau fur den nach § 25 II. WoBouG
begünsiglen Personenkreis gefördert und zwar mit offentlichcn Mi$eln
im Sinne des § 6 Abs. I II. WoBauG.

lrn 2. Fördcrungswe& denr steueöcqünsüst€n Wohnunssbau. w€lrd€n
Bauvorhabcn mit Mitteln aus öffe.ntlichen Haushaltcn, die nidt ds
öftentliche Mittel im Sinnc des § 6 Abs. I II. WoBauG gehen, auch fur
Personen mit höherern Einkommen geförde,rt (§§ 88 - 88c II.
WoBauG).

Die irn 2. Förderungsweg gefördert€n Wohnungen sind in der Regel nur
solchen Personen zu tibcrlassen, die (gem. § 884 Abs. I Buchst a IL
WoBauG) durch den Bezug der Wohnung eine öffentlich geförderte
Wohnung freimachen
odcr
dercn Jahreseinkommen die in § 25 II. WoBauG bestirnmte Einkom-
mensgrerze nichl um mehr als 40 vom Hundert ilbersteigt (§ 88a Ab§.
I Buchst. b II. WoBauG).

In der g3in@@fu@g (3. Förderungsweg und evtl. weitere)
werdan gernäß § 88 d IL WoBauG Mi[el aus öfentlichen Haushalten
zur Fördcrung des sozialen Wohnungsbaus abweichend von den
Vorschriften der §§ 88 bis 88 c vergeben. Die Mitlcl gelten nicht als
öffentliche Miuel im Sinne des § 6 Abs. I II. WoBauG. Die Förderung
erfolg nach Personer*reis und Zweckbestimmung ruch der jeweiligen
vertraglichen Vereinbanrng zwisctren Darlehens- oder Zuschußgeber
und dcm Bauherm. Nachweise sind seit dem Jalr 1989 möglictr

Volleefördertc reine Wohnunesbautcn sind Bauvorhaben zur Errich-
tung neuer Gebäude, die ausschließlich Wohneinheiten €nthalter\ die
mit Miüeln offentlicher Haushalte ftr den sozialen Wohnungsbau ge-
fördert sind. Hierzu rechnen alle geförderten Wohncinheiten in Wohn-
gebäuden eirschl. Wohnheimerl gleichgtlltig in welchern Förderungs-
weg sie gefördert werden.

Teileeförderte Bauvorhaben sind atle sonstigen BauvorhaberL die außer
dur geförderten Wohneinheiten auch nichtgefbrderte Wohneinheiten
oder gewerblich bzw. landwirtschaftlich zu nutzcndc Räume enthalten
oder die Baumaßnahmen an bestehende,n Gebäuden betreffen Hicrzu
zählen auch alle Bauvorhaben mit gelörderten Wohneinheiten in
Nichtwohngebäuden.

Unter Errichtune neuer Gebäude wcrden wie in der Bautätigkeitssta-
tistik Neubauten und Wiederaufbauten verstander AIs Wiederaufuau
gilt der Aulbau zerstörter oder abgerissener Gebäude ab Oberkante des
noch vorhandenen Kellergeschosses.

Unter Fertisteilbauweise wird die Errichtung eines Bauwerkes mit
vorgefertigten Bauteilen (Fertigteilen) versanden. Ein Bauwerk gilt im
Hochbau sls Ffitigteilbau, werm {ibeirriegend geschoßhohe odcr raum-
br€irc F€rtigteile (2.8. großformatige Wurdtafeln) fur Außcn- oder
Innenwände verwendet werde[

Baumaßnahmen an bestehenden Gebäudcn sind bauliche V€rärderun-
gen an bestchenden Gebäuden durch Umbau-, Ausbau-, Erweiterung&
oder W iederherstellungsmaßnahmen

Sanienrnesrnaßnahm€n sind Maßnahmen, durch die ein Gebiet zur Be-
hebung städtebaulicher Mißglnde, iasbesondere durch Beseitigung
baulicher Anlagen und Neubebauung oder durch Moderaisienrng von
Gebäuden, wesentlich verbessert odet umgesialtet wird. Sanienrngs-
maßnahmen umfassen auch erforderliche Ersatrbauten und Eßatz8n-
lagen (§ 136 abs. 2 BauGB).

Als Sanierunssebiete gelten hier solche Gebiae, die entweder durch
Beschluß der Genreinde fönnlich als Sanierungsgebiete festgeleg sind
(§ Ia2 BauGB) oder fur deren förmliche Fcstlegung als Sanierungsge-
bieE vorberciteode Untersuchungcn eingeleitet und Stellungnalmen
eingeholt wurden (§ la I BauGB).

EnMcklunesmaßmhmen sind Mrßnahmen, ürch die entsprcchend
den Zielen der Raumordnung und l.andesplanung

l. noue Orte geschafen oder

2. vorhandene OrG zu neuen Siedlungseinheiten e,ntwickelt oder

3. vorhandene Orte um neue Ortsteile enveitert werden.

Die Maßnahme,n m{lssen die Strukturverbesserung in den Verdich-
tungsräumeq die Verdichtung von Wohn- und Arbeitsstatten imZuge
von Entwicklungsachsen oder den Ausbau von Entwicklungsschwer-
punl:ten außerlralb der Verdichtungsräume, insbesondere in den "hinter
der allgerneinen Entwicklung zunlckbleibenden Gebieten", zum Ge-
genstand haben (§§ 166 tr BauGB).

Eine K!i4g§!!6e!& is eine Siedlerstelle, die aus einern Wohnge-
bäude mit angemessener landzulage besteht und die nach Größe, Bo-
denbeschafFentreit und Einrichtung dazu bestinünt und geeigret is! dern
Kleinsiedler durch Selbstversorgung aus vorwiegend gartenbaumäßiger
Nutzung des Lzndes einc frhlbare Ergäruung seines sonstigen Einkom-
meß zu bietc& Die Kleinsiedlersrclle soll einen Wirtschaftsteil enthal-
ten, der die Haltung von Kleintieren emr6glicht. Das Wohngebäude
karur neben der ftr den Kleiruiedler bestimmten Wohnung eine
Einliegerwohnung enthslten (§ l0 Abs. I II. WoBauG).

Wohnheime sind Wohngebäude, in denen bestLffnte Personen gemein-
schafllich wohnen. Sie dienen ptimär dem Wohnen, können sowohl
Wohnungen als auch sorstige Wohneinheiten enthalten und besitzen
Gemeirschafueinrichtuneefl (2. B. Gemeinschafuverpflegung, Ge-
meirschafrsräume).

Familienheime sind Eigenheime, Kaufeigenheime und Kleirsiedlerstel-
lert, die nsch Größe und Grundriß ganz oder teilweise dazu bestimmt
sind, dem Eigenfilmer und seiner Familie oder einem Angehörigen und
dessen Familie als Heim zu dienen (§ 7 IL WoBauG). Familienheime
gehören zu den Wohngeb[uden mit I und 2 Wohnungen.

Woheebäude mit Eieenturswohnuneen sind Wohngebäude, die aus-
schließlictr, soweit nictrt Teileigentum frr Nichtwohnzwecke besteht,
Wohneinheiien enthalteq an denen durch Eintragungen im Wohnungs-
grundbuch Sondereigentum nach dern Wohnungseigentursgese'lz vom
22.03.1991begr{lndet worden ist oder werden soll.

Nichtwohnsebäude sind Gebäude, die überwiegend fttr Nichtwohn-
zwecke Hirunt sind. Dies ist der Fall, werur weniger als die Hälfle der
WohnIläche aufdie anrechenbare Gesamtnutzlläche der Gebäude ent-
fillr

Unter Gebäuden auf Erbbaurechtserundstück werden Gebäude ver-
stande,rL die auf Grundsttlcken e,rrictrtet werdeg ftr welche ein Erbbau-
recht nach der Erbbaureclrtsverordnung bestellt worden ist Bei diesen
Gebäuden ist der Erbbauberechtigte, dem der Grundsttlckscigentämer
das Grundsülck im Eöbaureclrt 0bcdassen haq Gebäudeeigentltmer.

lft@i4@!@ umfassen Wohnunecn und sonstiee Wohneinheiten.
Eine Wohnuns ist die Summe aller Rlume, danrnter ist stets eine
Klldrc oder ein Raum mit Kochgclegcnhcit, die die Ftlhrung eines
Haushahes ermöglicht Sie hat grundeäUlich einen cigenen abschlicß
baren Zugurg unmittelbar vom Freierl einern Treppenhaus oder einern
Vorraurn, femer Wass€rveßorgun& Ausguß und Toile[e, die auch
außcrtralb des Wohnungsabschlusses liegen können. Im Rahme,n des
sozialen Wohnungsbaus sind frr Wohnungen gemÄß § 39 II. WoBauG
Höchstgrenzcn der Wohnungsgrüße vorgeschrieben.

I Erhuterunsen
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Soogise Wohneinhciten sirrd alle übrigca Wolnrcinhcitca ohc Küchc
odcr Koctnrisde. Zu ilncn zthlcn vor allcnr cirzcloc odcr asanmcn-
hlngcnde Rnrmc in Wohnhcimcn fur die rttndigc woünlidrc Untcr.
hiagung d€r Heimbcwolurr.

Eicemcnuuto Wolmcfurhgitcn dcr ffiüudcciacecr sind dio ftr dco
jaz.igen odcr (bci Krufcigpnlpimco ud Trfge*tciuidlu$a) hr dolr
k{lnftigcn Eigcrlümcr d€§ Wohg6ludcs voryachco€n Woheirr
heiten.

Eiscrümrlvohumcn rfud Wohnngcq an danon Wohnungrcigcnü.rn
nadr dco Vrschrincn dca Wohnüagr.igGütmstcsctzcs vom
30.07.1973 (BGBI. I S. 910) bogrüod.r uordco i$ odcr wcrdcn mll (§
12 Abc. I ll. WoBUG).

Unf€r "HeimplÄtre" ist die vorgcretrc,ne Beüenzahl in gefördcrtar
Wohnheimcn zu verstehen.

Mittel aus öffentlicüen Haushatl,cn fur dcn l. Fördcnrnrswcs sind
Firwuierungsnüttel nach § 6 Ab6. I II. WoBauG fur dcn öffcmflidt
geßrderten sozialea Wohnungrbau. är ihnen zthlcn ruclr Mitfcl" die
ohnc ilber öffentliche Hauslulte zu laufeq vur Spczislhsiar&n
(L^andenkreditarutaltcn, tandc«rcuhadsellcn u.t") global auf derl
Kapitalmarkt bcsc'tuffr und als öff€ntlictre Baudarlchen cingccem
werden. Dagegen zfhlen andeir von Spezialinsiutcn bcsctuflc Kapi-
talmarktmiucl, die untct Vcöilligung ärch Zinsaßch0ssc oder fui-
nuitätstrilfen eingesetzt werden, nicht zu den öffentlichcn Mitteln

Zu de,n Mitteln aus öffenrlicien Haushaltcn fur den 2. Förderunesweq
und dcr vereinbarteo Fördcnrne zählcn Lubesondcre Aufwelrdungpder-
lehen und Aufuendungszuschüsse mch § 6 Abs. 2 II. WoBauG.

Als Mincl dcr Gemeinden und Gemeindeverbende sind Finaozierungr-
leisungen eirzusetzerl mit dene,n Gerneindcn und Crenreindcvcötrdc
zur Unteöringr.rng bestimmter Personengruppen beitragen Indfuekt€
Hilfen (2. B. zu Voratgsbedingungen ar Vcrfrgung gestellte Grund-
stilc*e, gestund€tc Restkaufgeldcr odcr Erschließungskcten u.ä-) sind
bei den "sorstigen Miteln. unter dcr Positiotr "Sonstiges" angegeben

Zu den Kaoitalmarlcnritteln gchören auch Miuel die von Spczinlinsti-
tuten (bndeskreditanstalteq L^andegtreuhandSellen u.ä") auf &rn
Kapitalmarkt beschafr und unter Verbilligung drch Zinsuschtlssc
oder Annuitätshilfen zur Verfugung gestellt werdcn. Kapitalmulonit-
tel, die durch fuuruitÄtshilfen oder Zinszuschilsse des Bundes oder Lrrr-
des veöillig bereilgestelh werderU sind als Darunterpositionen geson-
dert nachgewiesen.

Sonstiee Mittel sind alle Obrigen Finanzierungsrniuel, die weder zu dcn
Mineln aus öffentlichen Haushallen noch zu den l{apitalmarlctnriteln
rechnen. Hierar zählen neben der Eigenleisurng des Bauherm bzw. des
kilnftigen Erwerbers

. die Arbeitgeberdarlehen und Arbeitgeberzuschilsse (eiructrl. Woh-
nungsftrsorgeminel fur Angehörige des öffcniliche,n Dienstes);

. die Aulbaudarlehen und die Hauptentsctfldigung nadl dcm t.astcß-
ausgleichsgesetz;

. sonstige aus öffentliche,n Hauslulfen dirch bcreitge§elhe Mitcl (e B.
Mittel des Bundesjugendplancs, dcr Kricgfolgchife uod d€s Crr{lDcn
Plancs sowie Mittel dcr Bundesanstdt frr Arbeit, soweit sic niclü zu
den Arbeilgebcrdarlehen gehörar);

Miaqdüldrm uod MiCvoruszdrlrmgco;
soorip Mito[ wio Verrrarü* urd OGfflligkcits&rldrn u. tr"

t-fu.r Eimlcimrnq wfud dic lriorng dcr Buhcrm bzur. dcs kitnftigcn
Erurcöas vadlodcn, dioar DcckuogdcrGcrarü.ooca dicnt, m-
mcmlich Oclduriuol, citrlcül. dcr uf BusprrvatfgEn mgcspütcrr
Bctrlge, dor Wcrt dcr Srcü- urd Aöcitslciüttg, d.r Wcrt d.s ci$ocn
Arugnuao*r eowio vcrwcodacr Gcbäudäcilc (richc § l5 IL Bc-
rctungnrErcdouog).

Obichbcoscoc Beihilfoo rind Boihilfco ar Dcckung lüfcndcr Auf-
wenarngc.r chschtioßlidr dcr frr die Finamienmg ar cdricfitendcn
Zinrar und Tilgungcn (vd. § a2 Ab& I ud § tt II. WoBauG). AIs
objohbczogm Bcihilf€n urcrdcn hicr nr dic raom hrnd und dca t&-
dcrn gerr{htco Mittd

Außrqrdrnsdaddrcn ciod. anrlldsziß- und tilgungGeie - Darlc-
har ar De&rng von laufcodca AufircoÄrogcn Sic dienen einer von
vornlrcrcin bc&istctm md dcr Höhe mdr zoitli* geaaftcltcn Ver-
billigung dcr Miacn urd Belasnngqr

Aufiren&rurzusch0sc sind nicht artlckahlbare, ebenfalls befüstac
und meis( dcgrcssiv ge«afette Bcihilfcn zur Deckung laufender Auf-

@@!]@ sind Hifen ar Declomg der ftr Darlehen do Kryi-
talmarlCos auhrbringeodco Zioecn und Tilgungeir. Der zur Dcckung
der Zirua dion€ndc Teil dcr Annuiurshilfen wird in der Rcgcl als Zu-
schuß, dcr ar Dednug dcr Tilgung diocnde Teil immcr als Darlehcn
geudhrt Annuitltshilfen werdco llbrnvicgend fflr eine unbcfristetc
Veöilligung der Mietcn und Behdmg€n eingcsetz.

@[1§99 zur Veöilligung von Kapiukndoniueln dienen in der
Regel - ltnlictr wie die Aufirendrngvusctr{lssc - eincr befriscten und
der Höhc nach g*tsfelt€n Mietm- oder lasteirveöilligung

AIs monarlicbe Mide (§ 72 II. WoBauG) ist der Bctrag uzugebctl d€r
sich fur die öffentlich geförderrcn Wohnungen dcs Geb[udes oder der
Wirtschaflseinheit auf Gruod d€r Wirtschaflslichkeitsberechnung fftr
den Quadramaer der Wotutfläche unter Bcrllcksictttigung dcr öf-
fentliche,n Forderungsmiucl durchschnittlidr ergibt (Durctrschnitle
miete). MaBgcbend ist die Miete zum Bcwilligungszeitpunkt
(Bewilligung$nieto) und nidrr am Zeitpunkt d€r Schlußabrecfuuttg
des Bauvorhrba-

AIs moütlidlo Bohsmrjcd Wohflrche is derin der Lr$enbe-
rechung crmittclt! B€trrt d€r B€lrstng dcs Eigentomers od€r ktufri-
gea Erwcöerr urgegeben (vgl. dio §§ 40 fr. II. Berecfurungwenord-
nung).
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2 Sodaler Wohnursrbru l9lrl

l99l wurde die Ststistik dcr Bewilligungen im sozialcn Wohnungsbau

auch in den neuen ländcrn und Berlin0st eingefuhrt §ie wird seit deßr

I. l. 199 I bundeseinh€itlich gefuhrt In der vorliegendcn Publikation

veröffmdicht das Statistische Bundesamr nun entmatig gssamtdeutsche

Ergebnisse.{lbe,r den sozialen Wohnungsbau.

Die Veröffentlichung erfolgt in gleicher Darsilclluagdorm fur allc Län-

der und nactnichtlich hr
- das &oh€re Bundesgebia
. die ncuen Länder und BerlinO*
Den dargeselhen Ergebnissen liegen die den Statistisch€n I.ardes-
&flleflr von den Bewilligungsstellen übergebenen Meldungen angnrnde.

ln der Einfuhrungsphase dieser Stati§ik in den neuen Ländem und

Berlin-Ost mußten hier neue Berichtswege geschafen werden.das kann
Auswirkungen aufdie Vollzähligkeit der gemeldaen Ergebnisse haben.

lm Ralrnen des sozialen Wohnungsbaus wurden l99l in Deutschland

Mittel ftr irsgesamt 93 973 Wohnungen bewilligl.
Davon:
90 162 Wohnungen im fr{lheren Bundesgebia

3 8l I Wohnungen in den neuen [.!lndem und Bedin-& ,

Im frOheren Bundesgebier wurde damit annÄhemd die gleiche Anzahl
von Wohnungen bewilligt wie 1990 (Rllckgang um 542 Wohnungen).

Eino Vcrtcilung nach den drei Förderungswegen stellt sich wie folgt
dar:

Neue l,änder und
Berlin-Ost

o/o

Insgesamt

l. Weg

2. Weg

3. Weg

90 162

40 355

l4 498

35 309

100

44,8

l6,l
39,2

- 0,6

5,0

- 19,7

3,2

38u
495

20

3 296

100

13,0

0,5

86,5

%

Von den I 99 I im früheren Bundesgebiet gefördeßen Wohnungen
waren rund 62 000 MietwohnungerL deren Anteil mit 69 o/o arn ge-

sarnten sozialen Wohnungsbau gegenilber dem Vo{a}r (58 %) gering-

fugig anstieg. ln den neuen ländern und Berlin4st waren 60 o/o aller

199 I gefhrderten Wohnungen Mietwohnungen.

TABELLE .I: SOZIALER WOHNUNGSBAU 199I

DEUTSCHI.AND

Fördsrunossrl

Gebäudeart

Förderüng lnsgessrnt
dar. WohngeMude ohns E(rentußrswohnung€n

der. mlt 1 Wohnung
ndt 2 Wohnungen
mlt 3 Wohnungen oder mehr

Wohnggbäudo mit Elgenturnswohnungen ....

1. Förderungsweg
dar. Wohngebäude ohne Elgentumswohnungon

dar. mlt 1 Wohnung
mn 2 Wohnungen .................................
mlt 3 Wohnungen oder rnehr

Wohng€bäude mlt Elgentumslyohnungen ....

2. Förderungsweg
dar. WohngoMude ohne Elgentumswohnungen

dar. mlt 1 Wohnung
mlt 2 Wohnungen ................................,
mlt 3 Wohnungen oder rnehr

WohngsMudo mlt Elgentumswohnungon

3. Förderungsw€g
dar. WohngeMude ohne Elgenturnswohnungen

dar. mlt 1 Wohnung
mlt 2 Wohnunggn .....
mn 3 Wohnunge, "d";;;; ::..::::::::::::

WohngeMude mll Elgentumswohnung€n ....

1. und 2. Förderungsweg gomlscht ....................

1 ) Elgengenutzte Wohnunggn sowle Elg€ntumswohnungan

Die durchschniuliche Miete je nr'1 Wohnlläche von Mietwohnungen in
Wohngebäuden mir 3 oder mehr Wohnungen ist im fioheren Bundes-
gebia gegen0ber 1990 um 5,9 o/o ger,tiegen. Sie betrugje nach Förde-
rungsweg (in DM):

Neue Länder und Berlin-ost

l99l

ksgesamt 7,57 4,76

Die ZaIi der geförderten Eigenülme,nvohnungen (eigengenutzle Woh-
nungen in Ei*,Zwei- und Mehrfamilienhäusern sowie Eigentumswoh-
nungen) betrug 29 576 (31olo der Bewilligungen), daruder 6 I 53

Eigentumswohnungen:
- Frllheres Bundesgebiet

28 056 Eigenütmeruohnungen (3 I 7o)

darunter: 6 I 12 Eigentumswohnunge,n
- Neue länder und B€dh.ost

I 520 Eigerülrncnvohnungen (40 o/o)

darult€fi 4 l Eigarümrswohnungen

Bundos- und
Landesmlttel

93 973

87 755
22271

5 360
59 491
6 153

40 549
38 897
9 464
1 417

27 618
1 852

't4 313
12476
I 438
13H4
1 468
1 837

38 60s
35 876
3 369
2 599

29 905
2664

506

8 179
7 639
2 660

538
4 182

53s

3 s98
3 435
't 152

158
1 911

163

I 611
1 436
1 141

165
103
175

2 915
2 713

367
215

2 131
197

55

29 576

z3121
20 199
2620

4
6 153

100
79,2
68,3
8.9
0

20,8

40,1
34,5
29.8
3,s
0
5,6

43,1
36,9
31,8
4,4

4 632 148
4 487 552

997 492
't46 526

3 085 335
143 645

3 97s 201
3 869 976

819 090
1 15 965

2 695 855
105 725

100

96,9
2',t,5

3.2
66,6

3,1

8s,8
83,5
17 ,7
2,s

58.2
2,3

3,4
2,9
1,8
0,2
0,9
0,5

9.4
9,1
2,1
0,5
6,5
0,3

1,4

100
93,4
32,5
6,6

51,1
6,5

4,O
42,O
14,1
1,9

ZJ,4
2,O

19,7
17,6
14,0
2,O
1,3
2,1

35,6
t32
4,5
2,4

26.1
2,4

0,7

100

93,4
23,7

5.7
63,3
6,s

43,1
41.4
10,1

1,5
8,4

1,8

15,2
13,3
10,0

1,4
1,6
2,O

41,1
38,2

3,6
2,8

31,8
2,8

0,5

11 852
10 200
I 805
102.

1

1 652

12753
10 916
I 401
1 290

I 837

4 571
2305
't 993

308
3

2664

6,2

16,8
7,8
6,7
1,0
0
9,0

158 520
1U 261
833/,2

7 459
12598
24259

435 156
4no44

95 060
23 102

301 684
'14 161

63271

darunter:
4,84
4,71

6,78
8,2t

weg
weB3.

Fr{lh€r,es Burdesgebiet

Anzahl o/o
Verände-
rungzum
Vorialr

turzahl

Gsfördorte
Wohnungen

Gsförderte
Wohnflllche

E§entümer-
wohnungen 1)

Anzahl % 1 0O0 rnr % Anzehl % 1 000 DM

Frilheres Bundesgebiet

l99l

-6-
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Log. Ma0Cab

SOZALER WOHNUNGSBAU
1985 = 100

1. Förderungsueg
Gebäude mit 3 l/Vohnungen oder mehr

Fr0her€s Bundesgebiet

to Loe. U.h$
rI,

r20 1N)

110 110

100 100

s

80 E)

70 m

60 60
1979 1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991

§Aatidr- Bulxh.nr gl@sa

-/
a

Miem je m2 Öfienüidre Müolje m2
geför&rbr Wdtnfl{lcfie

,r
a

a t t t

a a a
a, a t t

a
a

a,,
aa

a
a

t

.
a,.

Gesanrüroscn le m2
ge6rdernr Wohnfläche

iiol!i
a

I
I

a
a

a

-7 -
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Dcr Gcsuilbctrag d.r im hhr l99l im roärlar Wohutrybou
elngcact t n Finrmicrungmincl bolidrich altfnd 25 ldrd. DM:

.24,1 Mrd. DM E0hera Butd.lgÖic,
&r sird 4 %mehrdr im Vcjür,

- 0,9 Mrd" DM ncrrc Lärdor uod Bcdhe.

Dic Struknr&r Finüaicrungsmi[cl in dea Haupolim- Miuel
au öflcrtlidrcn Haurtultrq Klpitthülcmitrcl, so*igc Mitlcl - hd
sidr gegcn0ber 1990 ftr das frütrre Bundesgcbia kaum vertndcrl In
den ncucn Lirdern und Balin.o§ licgt dcr Ad.iI der Kapitalmukt-
miüddfltlidrhölg

Fmuzicruogniuct
dawa
Mitlol ruröffcodichca
thurülttla

t<rpttUmstruiuct
§mcigeMittol

TABELLE 2: FINANZIERUNGSMITTEL

Dic Fmariauogrmicd gliodtm ddt wic folgl auf:

Davon

sonstlgo Mlttol

Dic Harr$D[cilc dcrcinzchca Fioreicrung{uc[eo lagar im E{thcrcn

Bundäg$ici Eit cinem Firauiciloglldeil von 29 % bci Eigarlei-

BurdcsJhndcrrnittcln ftr dco ersca Förderungsweg und 10,5 % bei

Spa*rsoco. In deo ncuca Llndcrn und B€rlirOd bctrugqr die Anteile

bei Eigprllcifitog€o dcr Bauharto 25 06 und bei Pfardbricfrnstitutert

380Ä.

r00

212
439
349

Ncuc Llrdcr
rrrrdB.rlh0t

100

t7,5
54,t
27,7

darunter
Elgenlelstung

37,1
36,8
35,4
32,7
31,9
31,9
31,0
29,9
33,8
36,7

JOhr

Yc

Fruheres Bunoesgeoret
1. Forderungswog

1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991

r2 591,3
11 367,3
8 964,6
I295.9
8 187,'t
6 908,1
6 450,0
8 751;5
I905,9

11 373,2

t2 457,2
15 814,0
12 751,8
I695,7
7 414,0
5 719,4
5 439,3
5 203,4
6 166.0
5 1611.8

2829,9
6 989,0
7 1/.O,z

11521,3

5173,7

8 133,5

38,6
35,5
32,5
31,4
29,7
28,O
29,9
31.9
3f ,2
37,1

34,8
37,1
40,1
41,3
43,3
45,6
,r3,8
40,2
32.9
31.4

57,6
58.6
59,7
62,s
61,9
6t,9
62,1
62,O
58,5
55.6

58,2

55,0

31,7

55,6

55,0

26,6
27,4
27,4
27,4
27,0
26,1
26,3
27,9
29,5
31,5

22,8
22.8
22,3
22,1
21,6
21,7
21,2
21,8
22,7
23.9

2. Förderungsweg
1982
1983
1984

1986
1987
r988

1990
r991

1989
199)
1991

1991

'r99r

10,6
7,7
8,8

40,0
39,3
38,4
35,1
u,7
u,5
33,7
32.6
37,0
41,O

31,2
37,5
34,2

31,3

4r,0

35,6

28,3
30,1
31,0

2,4
2,1
1,9
2,4
3,4
3.6
1,1
5,5
4,5
3,4

3. Förderungsweg

5,t,8

Deutschland
Förd€rungsweg1

2

3

Förderungsweg
37,0

3,4

9,4

23,8

36,7

30,7

För<lerungsweg

F Ohcrc3

Flnsnzlerungsmlttol
lns0esamt

Mmd eus
ötrontlhhen
Hsushslton

Kapltalmarktmlttel lnsgesamt

Mm. oM

1991

-8-



Dic Bundcs. und lrrlclnittcl for dcn rozialen Wohnungrbau, dic alr
öffentliche Bau&rlehen gewelrt wurdcn, belicfsr sich l99l auf insgF
stmt 4,03 Mrd. DM:
- 3.99 Mrd. DM im frOhercn Burdcs&biet (tusiog gcgcnübcr dan

Vorjdrum 13,2%)
.37 Mill. DM in dcn ncucn Ltndcm und Balinoc

Dic objd«tbczogcncn Beihilfen, d.tr" Bcihilfen ar Dockuog lüfardcr
Aufucnömgcn cins.Nrlic0lidr &r fur die Finanzicnrng a.r ertrichcndcn
Zinrcn ud Tilgungar bctrugen l99l imgesarm 3&l Mill. DM. Eg

handclt sidr hierbei aus ertrobungrtodtnischcn ffirden lcdiglich um
die er*c Jaluesrare dcr Beihilfen, nicht um dic Surnnre dcr Aufiren.

Jahr

dungcn obcr dio gouatc Lau&cit Bci dcr AuflcilwU nrctr Darlclrcn
und arsch0ssco ergibt rici dic folgarde Darsellung:

Neue Llndcr

objcl«bezogenc Boihilfto

&von:
furfiffiröugrdüldm
Au§ilcnfungFzrrsci0sso
Ziruans&0rrc

3t4 Mill. DM
(+ 4,4ohzl,rm

Vorj.hr)

28Mill. DM

8,60Ä
24,00Ä
67,4 o/o

34,5
44,6
20,9

Vo
96
olD

TABELLE 3: FÖRDERUNGSMITTEL NACH FÖRDERUNGSWEGEN

Devon

1 000 oM

Förderungsmlttel lnegecamt

Frtlheres Bundesgeblet

Zlns-
zusch0880

1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991

1982
1983
1984
1985
1986
1 987
1988
1989
1990
1991

1982
1983
1984
1985
1986
1 987
1988
1989
1990
1991

275 1il
31r 562
212094
227 505
245 781
202592
219 606
275 426
272330
167 157

359 356
430 862
383 613
320 361
23293/
193 316
177 228
266 647
335 242
354 228

161 007
148 309
149 688
151 017
1'.14 787
103 316
88 932

1U 113
118 595
122 162

252il7
305 588
258 1U
195 705
155 999
122 536
117 292
122 138
133 468
122 155

73 775
98 085
a7 177

r07 006
59 688
54 520
44 598

100 08/t
137 834
157 997

33 03,t
29 189
18 032
17 650
17 247
16 260
15 338
44 425
67 940
74 076

4 537 213
3 821 660
2 762 631
2 773 297
2 239 660
1 805 585
1 789 148
2 6s4 188
3 527 497
3 993 781

4 U7 231ll'
3 621 436u'
2 678 728tl'
2 722 4614)
2 215 7184t
1 772 72gat
1 770 860e'
2 639 982ti'
3 479 033t 

'3 939 1514'

ß8ß;
301 887
324 525

Deubchland

1991 ............. 14 030 402 167 161 43s 156 382 .t90 124 563 1U 712

1. Fördorungsweg

Fniheres Bundesgebiet

94 160
88 829

103 778
rf8 511
47 683
38 Aß
35 338
.t4 556
46 907
53 940

86 766
sl 179
49 213
38 908
52 930
53 965
49 282

92 915

19 478
19 693
16 576
15 740
15 925
15 455
14 686
36 657
17 723
18 940

18 940

6 929
5 37s
5 631
3 964
2097
I 651
42m

23 5,{3
3 647

47
39
29

369
787
334

1991 .............. 13 s75 r72al

Deutschland

1290t2 56 248 53 884

darunter ltlr WohngeMude mlt 3 Wohnungsn oder m6hr

Frtlheres Bundesgebiet: :'ä:ifi iiiir i?"li!
84 178 229!,0 57 271
4t u1 13 853 32 101: : iiiä *frr irffi

Deubchland

67 469

3 361 033
2 713 301
1 863 796
1 763 757

2A62012
2677 755

121 709
813 620
871 672
808 326

1991 ............. 12696410

t) E-me mnrograte.

22331 45 138

Elnscüt. durcü Annulät8hffeo verbmgte Baudarbhon h
HerIüuE.

Eundes- und Lendesmlttel for den

lz'l
Förderungsweg

3.1

Oblekt-
bezogene
Belhlffen

lnsgesamt
1)

Autwendungs-
dsrlehen zusch0sse

Annul-
täts-
hllfen

-9-
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ZU§A]UITTIENFASSE]TDE UEBEBSICT{T

WICHTIGE ERGEBI{ISSE DER BEIYITLIGUI{GSSTATISTII( Tg87 - I99I

GEOENSTAI!0 DER MCt{,lEI$nE EIMEIT 1987 1988 1989 1990 19Sll 1991

FNUEHERES EUT{OESGEBIET

40 668 !t8 888 65 153 90 704GEFOERDERTE XOH]U.NEEN INSGESA'{T
DAVO{ GEFGRDERT II.,I:

1. FGRD€Rur\ßSI{G ......2. FOERDERIJISSI{EG ......3. FffiRDEmJiSSXEG ......
VtN DEN GEFTERDERTEN tloHNulSEN MREN

EIGENTWSl,l0rflu^lGEN . . .
VO.I 6EBAEUOEE IoENTUEI.GR GENIJTZTE

I.,IOHMJISEN

GEFOEROERTE GEBAEUDE (NEUBAU)
DARTJNTER:

HOI$ßEBAEUDE I,,IIT 1 I{SIMJNG .
IIOIf\EEBAEUDE MIT 2 I{OHNI,JMEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ......

ttILL, D{.1

f'tILL.or.t
I 773

103
! 771

89

MILL. D{T 6 998 I 450

MILL.DI{
HILL. Dfit

1 952
3 i90

1 932
z 423

4 732

2S 427

32 958

?3 023
2 920

697
6 239

77
2 913

3 439 4 441

2 794 3 685
3 518 3 258

3 172
267

4 r02 4 {85339 !t54

2 640
134

3 479 3 §ßS119 t22

I 752 I 906 11 373

4 ?22
3 572

1 636
854
x77
zöö

3 579
2 7t6

2439 21910 2

ANZAHL

ANZAHL
Af{ZAHL
ANZAHL

AIIZAHL

ANZAHL

ANäHL

ANZAHL
ANäHL

r,1ILL. Dt't

I.4ILL. DT,I

I.1ILL. DI{

MILL. DI.|
t'1I LL . Dr.,l
t,rILL. Dr.r

1 000 rß
1 000 H2
FIILL. ON{

23 74t
t6 927

4 559

23 410

2 2t?

2 009
193

1 835
592
77E

22 959
75 927

4 034

22 767

2 186

2 009
!77

1 496
643
162
776
695
:t6{

I 061
224

4 S30
245
589

854I L27
2 737

5113
1 500

164
34

1 005
65

230

33 812
15 341
16 000

4 305

21 6S4

38 426
18 054
34 274

598
613
260
227
963
2ß

90 162

40 35slq 498
35 30S

6 112

2t 944

30 661

20 503

26 798

20 472
1 619

1180
4 220

56
2 394

22 975

20 088
1 250

1185
1 100

51
3 517

24 392

20 743
7 752

503
7 217

1305 1118

3

}.IOTIISEBAEUDE
r.ltllr{HElr.f ...

DARIN HEIMP

MIT 3 ODER I.EHR I.IOHNUIIGEN

LAii2E' iäiiiiNi' : : : : : : : : :

ANZAHL
ANZAHL

ANäHL
ANäHL

311
600
176

65
8064

FOERDERUTSSfi ITTEL INSGE SAI'IT
OEFFENTLICHE MITTEL ZUR FIMNZIERUI.IG .
OAVO{:

EUNDES-/LANOEST',IITTEL . .
OBJEKIBEZOGEIIE BEIHILFEN 1) ........

DARTJNTER II.I 1. FOERDERUTSS}JEG
BII\DES-/LAMESI.IITTEL . . ., . .
OEJEKTBEZOGEI€ BEIHILFEN 1 )

F IMNZ IE RI.hIG S'I I TTE L ( 1. F OE RDE RU[{G SI,.IEG )DAVTN: r
OEFFENTLICHE MITTEL .
KAP ITALHARK]ITII TTEL
DARIJNTER Vü{:

PFANOBRIEF INSTITUTEN

RSICHERUI{GEN ..,
SSISTIGE MITTEL .
DARI,JNTER: EIGENLEISTUM}

STRUKIUR IM VOLLGEFOERDERTEN REIiIEN
I.IOHMJiIGSBAU

HOflTSEBAEUDE I'IIT 1 OOER 2 hIOHNUNGEN 2)
GEBAEUDE
I..IOHNUI€EN

DAV(N KOSTEN:
D€S EAUGRTJNDSTUECKES
DER ERSCHLIESSI.hE ,.
DES BAUI.IERKES
OER AUSSEMNLAGEN ... .
BAUNEBEN- UND SIIIISIIGE KOSTEN ......

HOIIISEBAEUDE I{IT 3(othE tl0lr*lElt'E)
GEBAEUOE .......

OOER I'EHR I.I$IMJNGEN

r{or$r.hßEN ...
RAUI{INHALT ..
I,IOHNFLAECHE .
VERANSCHLAGTE
DAVO{ KOSTEN:

t,lILL. Dr.1 231
[{ILL. Df,r 1 848
MI LL, OI{ 1 518

4 840

2 154
612
1S4
178

ANZAHL
ANZAHL

20 577
20 ?56
t6 2752Sß
7 032

2t 2E7
27 4L0
14 4562ßt
7 267

7 124
226

5 075
2s2
584

894
351
777
538
477

150
36

s84
64

2?6

?t 374
22 r27
15 003
2 590
7 615

983
226

5 831ßt
525

24 373
2s r74
?3 878
2 945I 254

1 0s4
253

5 057
272
s't7

4 585
38 868
13 131
2 7E,3
a 202

829
727

5 755
341

1 150

5 181
40 785
13 952
2 883I 159

82A
L72

5 832
327

1 061

2

1

2l 115
21 561

7 116

5

HILL. DI.l
t{ILL.0t{
MILL. DT.I

HILL. Dt.I
MILL. DH

1S 816
? 574

042
2ß
043
2q9
552

3 167
25 693
8 912
1 845
s 9'72

564
14

3 396
22L
717

DES
DER

ANZAHL
ANäHL

1 000 r€
1 000 M2
MILL. DI{

MILL. DI.l
r',rILL.0r,r
r,,rILL.0r,r
l.tILL. Dl,,l
MILL. OI{

DES
DER
BAUNEBEN- IJND SOISTIGE KOSTEN

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.1) ERSTE JAHRESRATE.

-to-

DEUTSOilTT{D

93 973

,{0 850
14 518
:t8 505

32 205

?t 7§
3 403

600
6 373

65
4 805

6 153

23 523

5 014

4 632
382

11 521

4 259
3 653

1 711
856
318
268

3 609
2 743

I 009
233

5 941
242
542

4 A72
40 681
13 6:ts
2 879I 541

8116
134

6 001
358

1 200

975
12S

?

?2 671
?3 q70
15 881
2 740
7 S85



A'§AMMEilFASSETTDE UEBERSICI{T
wlcNITIGE ERGEET{!§§E DER BEWLLIGUI{GSSTANSTK I99I

OEGENSTAIID DER MCT{,{EISI,hß EIMETT Lo** I

lruERTTElßERc I
BRE}TN HA}ßUR6BAYEtr{ BERLIN BRAI\DEN-

BURG

GEFI]ERDERTE HO{IUISEN INSGESAI.IT
DAVfl GEFOERDERT II.I:1. FoERoERIhGS!{EG .....,.2. F0ERDERT.T\ßSI€6 . ......3. FffiRD€Rr$SS!{EG ......
VO{ DEN O€F(EROERTEN i{OHM.hßEN MREN

EIGENTUISHOi\UNGEN ......
VOT GEBAEUOEEIGENTUEI{ER GENUTZTE
HOnI.hßEN

GEFERDERTE GEBAEUO€ (IIEUBAU)
DARTJNIER:

I,{OilEEEAEUDE I4IT 1 t{OiM.hE
I,|(}{ßEBAEUDE r.rIT 2 r,rüN.hEEN ,..,..,..
KLEINSIEOLERSTELLEN ...
I.IOTSEEEAEUOE MIT 3 O€R I,EHR I.IftIN,I,JIßEN
r.rorfittEIr,E

DARIN HEITfLAETZE (EETTEN)

F0€ RoERUlilG SfiI TTEL INSGE SAI{I
OEFFENTLICHE I,{IITEL ZUR FIMNZIERUIS
DAV(N:

BLNOES-/LATOESI.{ITTEL . . .
mJEKrBEzrxiENE aErirrLrEN' i i' . .

DARTJNTER II{ I. FOERD€RUI{GSI.EG
B[$IDES-/LA IDESI,|ITTEL .....,,..
OBJEKTBEZOGENE BEIHILFEN 1) ..

F IMI{z IE RUNGSI{I TTEL ( 1, FOERDE RUIS SI,{E6 )
DAVI'{:

IEFFENILICHE I,IITTEL .
IqPITAU,hRKTI.,IITTEL . . ..
DARIJNTER VO{:

PFA'$BRIEFINSTITUTEN ..
SPARIqSSEN
PRIVAT- I,ND SOZIALVERSICHERI,JhßEN ...
EAUSPARI(ASSEN

SINSTIGE I{ITTEL .
DARINTER! EIGENLEISTIÄß

STRUKTUR II,I VOLLGEFGRD€RTEN REITEN
r.roHlr.hEsEAU

I,IOIhßEBAEUDE I.,IIT 1 ODER 2 I{OHI{.hIGEN 2)
6EBAEUOE
r"lorfu,JrsEN
RAt.I,III§IAL'tlolf\FLAECHE ......;..
VERANSCHLAGTE GESAI{TKOSTEN
DAV(N KOSTEN:

OES BAUGRT,FiDSTUECKES ..
DER ERSCHLIESSTJIIG ....,
OES

KOSTEN ......

rr{zAHL 1 550ANZAHL 2 377AI{ZAHL 8 541

AI{ZAHL 12 472

2 51§l

3 224

4 roG

662

77 726

3 340
3 800
4 586

825

4 491

I 1154

I
3

2

347

574
760
013

540

15€

335

126
19

1S0

85

103

15
88

12
65

4?0

12
854

801
50

0
1

603
247

744
762
104
119
702

37
0

44
5

15

161
564
275
2ß
53a

247
0

474
68

!t54

30!t272 3 !87
208 174 2 875135 381- 311

00ER IIEHR l,lOtlt{X\ßEN

AIIZAHL

ANZAfIL

ANZAHL

MILL. Di{

r,,rI LL. 0r,l
r'1I LL. 0r,1

I{ILL. DH
MILL. DI{

A'IZAHL
AJ\IZATIL

1 000 !B
1 000 ttz
I'lILL.0t{ 1

At{zAHL 2 332Ar',räHL 1 110
AAIZAHL
A'!ZAHL
ANZAHL
AAIZAHL

134
134
56
13
:t6

6
0

27I
2

7
76
24

5
14

I
0

10
0
3

93
98
55
10
31

4
1n
1
2

13
107
35I
77

0
0

14
0
2

101

107

89

1',

32

32
0

32
0

s7

32
5

I
1
1
1

10
10

1

5

3

I
1

066

973
383

678
30

539

5,q5

brb
29

371
o

105

4ß
z]2
25
80
11
26

427
335

532
541
702
421

270
65

1 050
38
s1

240
422
7?3
157
535

43
72

:!86
20
73

732

llxt
1:4

I
:

I
7
2

3
1

ß
3

16

I
10

1
0
6
6

331

326

617

324
56

231
6

185

455

4150
5

427
2

651

427
a7

14
18
7
b

137
72A

380
llil0
235

44
14ts

n
1

97
2

18

94
967
286
7t

2%

18
2

171
10
24

,{

3
)

HILL. DI.t

MILL. OI{
r.rILL.0r,r

MILt. D{.1
MILL. DM
MILL. D{'I
t,lILL. Dr.l
l{ I LL. Dl.l
r'1ILL. D}T

ANZAHL
ANZAHLr 000 r€I 000 H2
r.rILL.0t{

MILL. DTI
I{ILL. DT,I
HILL.otl
Il I LL. Dt,I
MILL. DIII

r{ILL.otl
r,tlLL.0t{
I,IILL. DI{
I{ILL. D{.7
I,II LL. Dt.I

1:t5

51
84

30
l9

718

31
437

351
22

5
23

250
217

§2
410
879
303
045

744
34

774
27
68

538
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t. Fo€aoEnuüc5wEo

A. GEBAEUO€ARTEN

r.l0üIiEB. otnE EIGENTtf,rSlr$r{rÄ6EN ., 8 020 7 730 2 ?r3 !E 876 30 008
OAVorl:

tlotllSEBAEUDE l{IT 1 H$nt.hß ...... 2 677 3 083 :167 3 369 3 083
r.loHr*iEBAEUD€ MIT 2 r{Oil,hßEN .,.. I 594 1 182 275 2 s!ts} 1 783
KLE INSIEDLERSTELLEN
I.|OHISEBAEUOE MIT 3 I

r{orf{thßEN . .. . .. . 3 847 3 1163 2 t3t 29 Sr05 25 139 491
I.IOHNTIEIIiE .

aä

8:E

677

773
lGt

1 9S|
308

10 915 1 837

2306

,i,
702

787

109
73

RUFSTAETIoE ..
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GEBAEUDEART

BAUHERR

GEFOEROERTE ICOilI,\EEN Sü{STIGE
OEFO€RO€RTE

HONEIU{EIIENDARI'{]ER
F(ER-

DE-
RLr\ßS-

6E-
BAEUOE
IEUEAU

GEF(ER-
OERIE
HOll{-

FLAECHE

IN I€UBAUTEN I vor er-l

-l 

BAEUo€-l EIGEN-I lEr6EN-l Trr(s-il- IFERTIG-I TUEER I H$I-
SANCN ITEILBAUI GEM,,TZTI UA6EN

OARI'IITER

FAELLE
INS-

GESAI{T il-
salfit{

FERTIG-
TEILSATJ

(,GUBAU)

HEII+
PLAETZE
( BET1EN)

Ar{zAHL I 1OOO rU I AI{ZAHL

IIIGH: l. FoCnDCnUiOSWEC

V(N O€N I{ONßEBAEUOEN II'hE
EIGENTI'.ISXOüII\ßEN SIiD

FAI{ILIEI{\TIEIIIE

HONGEB. I{IT EIGENTUI,ISUO}II{,,iIGEN ...
NICHIXONEEEAEUDE .....
ALLE oEBAEUDEARTEN ZUSAI.ITN .......
DART.TIITER:

sAt'lIERr.t\E9{ASS{A}!{ENIll SA!.|IER1IIßSGEB IET
AUS$RII. D. SAI{IERII\GSGEBIETES

ENIl{ ICKLr.f\ßSr{ASStilAfifN

B. BAJTIERREN

EFFENTLICHE BAUTIERREN
WTERI\ETü€N
OAV(N:

l,,l$nr.nß $rrlTERt€ilGN
IiümILIEISO\DS ....
SO{STIGE I'{TER'€H€N(0nE H0{\rÄßswIERr€Hr,rEN) ....

PRIVATE IIAUS}IALTE
ORGAI.IISATI$EN ünE ER€RBSZ,IECK . .

ALLE BAUTIERREN AJSAI.T.EN

F(EROERI.hß INSGESAI{T
DARI,hIIER:

1.F0€RD€RI.hßSI{EG .......,,,...,
2. F(ERDERI.hßSI€G
3. FIERDERt[\§Sr€6

3.FoERo€RthßSl€G ....

2ß 15€
7 423 982

2 323
74 207

1 2t2
3

234 2 t03
2 664

2

2 307 2 864

2

2

15
158

1ß
1 573

141
10

1 339
20

2 523

I 0311

27

I 081

27§ ß3 2 613

197 2 §4
565

2 915 38 605

azlI

2§7
2 376

14

32 3§ts

1 823
72 ß2

11 9911
84

10 ,840

taz
72

199

8

685

6

77§

2ß
6 009

58

ß2I 0€E

878
t2

206
7 667

66

I 081

1 556

tL2
13

1 53r

50 36 2L 324 235 ,!l 13392977ß2 18739'l ::-:::

5

1s3 2 t23I 744 2t ß3:t5 618

1
7

67

945
253
470

!t!18

7 - 274
2 307 1 026 194

17

7 7§ 2 975 38 605 32

ilACHflCHILIC'I:

FRUEHERES BUNOESGEBIET

30 651 80 7S5

36 99513 529
10 7:ts, 13 758

29 537

I
1
2

312

685 2 307 2 564 lstg

2 454 ?7 944 6311

13
l3

7

7 847 90 162

3 557 40 054
1 60S t4 293
2 624 35 30S

6113

987
075
550

811

495
20

296

3

3

332

41
2

289

5114

116
13

415

1 152
830
472

10 0s9
10 903

942

772

651
837
624

5 801 4 805

4 5474 724
702
t26 321

,{EUE I.AEI{DER U]{D BERLII{-OST

3 370 237 1 479

489
20

101
13

365

111

40

787

t87

l9
5

2 861 2L3 1
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T FOERDEßUilESVOLUTET{ tgTI

GEBAEUDEART

FOER-
DE-

RthGs-
FAELLE

GE-
BAEUDE

(I{EUBAU )

GEFOER-
DERTE
H0HN-

FLAECHE

6EFIE RD€RTE I{üII\T.hßEN

DARIJNTER

IN NEUBAUTEN

SilSTI6E
GEFO€RD€RTE

I,.IO'hEIIÜIEITEN

INS-
GESAI{T

DARTI{TER

FERTI6-
TEILEAU

(I€UBAIJ}

AJ-EI6EN-
TUEI..IER
GENUTZT

zu-

vü.t GE-
BAEUO€-

SAI'.EN TEILBAU

EIOEN-
TrJr,rs-
HOH-

MJt\16EN
SÄI,IfN

AITZAHL I rooo uzl ANäHL

BADET{-WUERTTEIf,SEBG

FOERDEßUI{G ßAOEIATT

t{orf\EEB.
DAVü\,|!

oH\E EIGENTT.T',rSl.rtlrNr.,rsEN .. 4 530 { 104 879 I811 9183 522 3

I,{OI$ßEBAEUDE MIT 1
I,IOTIISEBAEUDE I.III 2

I.IftIAIGEEAEUDE MIT 2 I

KLE INSIEDLERSTELLEN
I,.I&II{GEEAEUO€ MIT 3

r.roHNurs ... ... 2
HotflutlGEN .... 1

I,{oHNU[{G ... . ..
hloHNtMEN....

T,IOHMJAIGEN .. .,
ODER MEHR

318 2375 23321!15 12E13 1162

416 6lf s68s

2ß
1:1

?24

351
813

85:

t4

535 3 224

236 I 312

162 91t87s 394

1 912

543
398

sSst

1 000
6

5 536

1 507
618

465

2 591

325
5

1 298

2 332
1 110

2

1l 106

1 380
4?s

2

I 016

203I
I 083

2 649
72

2 596
6

2 649

2 649

2?s

239

r9€
1 9{15

I 106

5

5

1 111

702

623
47_8

2

KLEINSIEDLERSTELLEN ......
xönrreesÄEüDE-raii-ä ooea meii"' "

I,IOHM.hIGEN
I.IOHMIEII.E

HOHTSEB. I{IT EIGENTWSI,{OHNUIIGEN
NICHI}IOHTIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAI'!.IEN ...

HOHhIGEB. üINE EIGENIUMSI{OHNIJISEN
DAVüI:

I.IOHiIGEBAEUDE t.!IT 1
I.IOHISEBAEUDE t.!IT 2

DARUNTER: t. F(TERDEnUilG§WEG

2!0 24 21s 212

1 647 7 276 203 1 554 1 511 242 1 312

2 125 1 814

692

437

015
s22

1I1 179

132
47

276

933
34:l

25L 1 S12

183 1 40398 s9s

1155

2 37?

t. FOERDERUilOBX'EG

6 584 6 090

24
4t7

1ll:t 5 689

L2 472 11 785

1 814

431

z 245

1 9115
L2

I 933
b

315

9ß
397

3€t7

2ß
168

279

s33
3116

KLE INS IEDLERSTELLEN
}.IOIfiEEBAEUDE

t{0ttl.luNGEN
l,{otlNHEII.€ ..

MIT 3 ODER MEHR

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUS$!,IEN

HOHNGEB. OHNE EIGENTUMSI.IOHNUI{GEN ..
DAV$I3

r,,rftif\ßEBAEUDE ttIT I H0HNUil6 .... ..

2, FOEßDERUilGAWEG

397

697

391
396

72

3

5

t2

403
509

380
424

*:
1165

In:

295

1

136

83
::

T,IOHNUISEN
r.ltlrN.HEII.IE

hIOHNGEB. MIT E IGENTUMSI,.IOHTI.IISEN
NICHIUOHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAt.i,tEN .......

I,IOIf\ßEB. OffiE EIGENTUI.ISI{OHMJISEN ..
DAV(N:

I{0HiIGEBAEUDE MIT I t{$lMJt{6 ......
I{I}IhEEBAEUDE T,{IT 2 I.IOHM,[\ßEN ....
KLEINS IEDLERSTELLEN
Wü{\EEBAEUDE HIT 3

H&h[aßEN ...,...

I,IOI$ßE8. MIT EIGENTUMS}I$INI,,]SEN
NICHII.IOIIISEBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAII€N

19
322

6

449

3
30

416

135
1

585

968

2t
3:8

s9s

1 814

I 014

19
313

692

144

150

1
64

85

1 972

I 54r I 02S 150
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T FOERDERUI{GSVOLU TEil T99I

tl
GE- I *r**-l

amuoe I DERTE I
(NEUBAU) I I{OHN- I

l'***l

GEF OEROE RTE I{OHNI,hßEN S0,ISTIGE
6EFOERDERTE

[,.IOHNE INHE I TENDARUNTER
FOER.

DE- INS-I
GESAHT 

I

rN NEUBAUTEN I vo,r oe-l
I I eroeru- |zu- lrrnrro-l ruemen I

sam{rN I rerlsrul seruurzrl

DARTJNTER

FERTIG-
TEILBAU

( NEUBAU )

HEIM-
PLAETZE
( BETIEN )GEBAEUDEART RUIIGS-

FAELLE
E

zu-
.IGEN-
TUHS-
t,l0H-

NUt{GEN
SA}t.tEN

Ar,räHL I tooo t'i2l ANZAHL

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI.I.IEN ....... 5 396

HOHTSEE. OHNE EIGENTUI,,ISI,.IOiINUISEN ..
DAVü!:

HOHT\ßEEAEUDE MIT 1 I.IOHNUNG ......
IJOHNGEBAEUDE IIiT 2 I,IOHNUNGEN . ...

863

KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOIII!6EBAEUOE I'4IT 3 ODER MEHR

I{OHNUMEN

I.IOHTSEB, OIINE E IGENTUI.{ShIOHNUI'IGEN, .
DAVü{:

I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 1 I,IOHNTJIVs,..,,.
r.loHtsEBAEUDE t,rIT 2 HoHMTfSEN . ,..
KLEINSIEDLERSTELTEN ..
I,I&II{GEBAEUOE MIT 3 ODER MEHR

I.IOHUI{GEN
r,,lotflttEIHE

I.IOHI{GEB. üIT EIGENTUMSI.IOHNUNGEN
NICHTI.IOIIISEBAEUD€ .....

I.IOHI'JGEB. OIINE EIGENTUI.|ST{OHNUIIGEN ..
DAVCT,{:

I.IOIITßEBAEUDE I.1IT 1 TIOHMJTS .. ,...
I.IOHI\IGEBAEUDE I',IIT 2 I{OHMJiIGEN .,..
KLEINSIEOLERSTELLEN ..
HOHTSEBAEUDE t4IT 3 ODER MEHR

I{OHNIJI\ßEN
I,.IOHl,ltlEII.E

I{OThIGEB. OHIIE EIGENTUI.ISI,{OHNUISEN ..
DAVCN:

r.rorflGEBAEUDE r,,rIT 1 HoHNUiTG ......
I,IOIhIGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNIJIIGEN , .. .
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOH'IGEBAEUDE MIT 3 OOER MEIIR

t,r0HNUlt6EN
I,{OHNHEII,,IE .

HfiT\ßEB. I,!IT EIGENTUI,IShOfhTJMEN .
NICHTI,.IOIf\EEBAEUDq .....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.TGN .....

DARUT{TEn: 1. FOERDERUNGSWEG

968 305 3 165 3 115

81

158
61

15

321

1 539

175

3 340 3 280 78 715 175 1 539

2. fO€ROEFUT{GSWEG

385 3 267 3 135 258 3 261

? 924
333

47 533

432 3800 36?4

3. FOERD€NUilGSWEG

332 4451 3710

3 261

515

55
17

498
208

2436 ?.416 : _ _ rsä

5 161 5 064

BAYERl{

FOERDERUI{G If{SGESAMT

I 023 10 883 I 360

ß4
60

418
61

220

10
1

343

3 755 3 752

6187 ss74 : _

4

,c^

298
5_2

973
413

3103
s:3

4 491 1 539

1 539

I 539

1 539

1 539

1 539

4 055
548

825
10

3 973
383

678
30

ä

5 066

038
453

513
35 1 sässäs

I 539

1 096

835

42tr

14

364

751
5

10 714

825
l8

tl 726

72
1

76

68557
v

677
52

657

v
239

30

664ca

4 491

715

663
52

712
35I.IOIINHEIME

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSATI,IEN ......, 1 038 968

,9s175175

3 252

2 928
313

3 127

2 866
224

278
40

14

272

866
22?

ry

2348
37

s93

s28
3:3

2

s1,

533

I.IOHMEB, I'IIT EIGENTUMSI,.IOHNUT\ßEN ...
NICHII,I0Hi\EEBAEUDE .....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I.IEN 3 785 3 72r

447
68

l6
72450

198
450

87

4:8

97
32

490

117
10

1 0116 975

473
173

1 173 977

' 117

515 117

777
18

4 586 3 810 J.b
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T FOEBDEBUIIGSVOIUMEN Ig9T

GEBAEUOEART

GEFOERDERTE hIOHMI\GEN SOiISTIGE
GEF(f,RDERTE

I.IOIhEIlÜlEITENDARUNTER
FOER-

DE-
RUIIGS-
FAELLE

6EFOER-
DERTE
I,,IOHN-

IN NEUBAUTEN I VOI ET.I-I EAEUDE-I EIGEN-I IEIGEN-I TUMS-ZU- IFERTIG-I TUEMER I I.IOH-
SAI.I'IEN ITEILBAUI GENUTZTI NU]$EN

DARI.IITER

FERTIG-
TEILBAU

(TGUBAU )

2U-

HEII{-
PLAET2E
( BETTEN)

FLAECHE
INS-

GESAI'17
SAII{EN

ANZAHL I rooo Nel ANZAHL

BERTITI

FOERDENUi'G ITSGEsAlfi

I{OHIIGEB. OHt\€ EIGENTUI'ISI{OTfIIJIIGEN ..
DAVü,I:

r,r0H[\ßEEAEUDE r{IT 1 t{oHNutS ......
!{oHISEBAEUD€ r{IT 2 !.lorSnJISEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,.IOHIIGEEAEUDE MIT 3 OOER IIEHR

L26
1S

727
38

413
4

538

7 120

582 335

81

45
2l

15

1:4

275

372

16

T

581

t26
38

47_4

4807

727
76

5459

15

.(l:t,{
4

ls
514

354 185

(ß 72772P
29_4 :
1rl5

499 1F5

732 82

27 82

105 
_

94

226 A2

8:t

85

85

-
85

85

äs

85

85

85

85

3!4

34q

85

85

85

I,IOHI{GE8. MI T E IGENTUI.IS}IOThII.,ISEN
NICHll{ftärGE8AEUo€ ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA'ITIEN

l.l0Ht\ßEB. oHNE EI6ENTUMSI{SHNUNGEN .. 189
oAVtI\|:

|IoHf{GEBAEUDE HIT 1 r,l0rf{Ur!6 . . .,.. 82
r.roHrsEBAEUoE HIT 2 r.loHNUirGEN ....
KLE INSIEDLERSTELLEN
I{OT{\EEBAEUDE IiIT 3

HslNTJl\lGEN ....... R MEHR

xot{\}tEII.r€

I,|OIf!6E8. MIT EIGENTUMSI,IOHMJNGEN,..
NICHIUOTAEEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN A'ISAI+IEN ... . ...

I,IOI{\EEB. O{\E EIGENIUI{SXOüIfUJISEN ..
DAvü{i

[{0{\EEBAEUoE r{IT I r,,rSrMJrß ,, ,...
}IOTäEEBAEUOE MIT 2 I,,IOHU.hEEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN .
t,.IOTII§EBAEUOE

r{ftrMJht6EN
hror{rlHElt{€ ..

I{IT 3 OOER I{EHR

I{OHISEB. MIT EIGENTUI.ISI,IOHI{,hßEN ...
NICHIITOHM}EBAEUoE .......
ALLE oEBAEUDEARTEN ZUSAI'I.,IEN

XOHI\ßEB. OHNE EI6ENTUI,,ISI,.IOHIUJT{GEN ..
DAVütl:

HImßEBAEUoE r{IT 1 r,l0ril[rt\rc ......
l.rolx{GEBAEUDE MIT 2 nor'f{thEEN ..,.
KLEINSIEDLERSTELLEN ....
I{OIf\ßEBAEUDE I,IIT 3 ODER I,,IEHR

t{0{1,[\ßEN
r.roHr§rEIr.1E

ALLE GEBAEUOEARTEN zuSAI.t€N

1S0 5 603 4 417

335 6 347 5 055

DARU'ITEß: t. FOEnOEßUITIGSWEG

166 245 3 230 ? 780

81S8281

85 232 3 145 2 69St-41-
3s 3y 395

2AO 3 5711

2. FOEßDERUIIGSWEG

40 56{

3 085

s4 774 2 013 I 305 189

3

94 171 1981 1305 1Sl

1

s10 510

s40

Iö

702
s

314

533

33

2t
!?

5l

84

496

45
38

413

,98

664

115

v
4!'

1:6

760

I
2

31

2_O

60

75

45
10

11

75

8El

45

P

196

196

32

312 94 174 2 013 1 305 189
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GEBAEUDEART

GEFGRDERTE I{OT$III\ßEN sü{sTI0E
OEF(ERO€RTE

HONEI]I}IEITENDARTT{TER
F(ER-

DE-
RUTSS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

(lGUBAU

OEF(ER-
DERTE
t{ü{it-

FLAECHE

IN ]GUBAUIEN

SA,,IGN

DARI'{TER

FERTIG-
TEILEAU

(IEUEAU}

EIGEN-
TIIIIS-
1{fft-

MÄEEN

Vo.l GE-
BAEUDE.
EIGEN.
TUE!,IER
GEMJTZT

FERTIG-
TEILBAU

a)-
INS-

6ESA},IT zJ-
stmfN

Ar{zanL I rooo uzl AI{ZAHL

IiA]IDE]TIUNG

tltlüEE8. oilE EIGENnfi$&il,n§EN ..
DAVN:

H(IißEBAEUoE r{IT I r{ftil.hE .....,
r{t}.hriEBAEu0E r{IT 2 r{oillI\§EN ....
KLE INSIEDLERSIELLEN . . . .
HONßEBAEUD€ I.IIT 3 MER I€HR

HONT.fiGEN
HONHEII€ .

!{ONEEB. I.IIT EIGENTTXSTOIüIAIiEN ...
NICHITONEEBAEUDE ....
ALLE oEBAEUO€ARIEN AJSAN€N

I{Oü688, OTIE EIGENTWSI{OHMNßEN .. 101
DAVIIII:

tlo{t\ßEBAEUo€ l.lIT l.l{(}illuNc ..,... 91
I{0ilßEBAEUDE l.lIT 2 t,l0tfi&Jt{6EN ... . 5
KLEINSIEDLERSTELLEN ....
I{ONEEBAEUOE I,IIT 3 ODER t€HR

HOilTÄGEN

ALLE GEBAEUOEARIEN AJSAIIfN .......

]{{IiGEB. 0{\E EI0EtiIIu}1Sl,l&lltlt[tEEN ..
DAV(N3

II(IilEEBAEUDE r{IT 1 XoilNo ......
H0ilßEBAEUDE t{IT 2 H0{rlt[tEEN ....

I,EHR

l.olf\tlEll.t
HONßEB. I,IIT EIOENTISIE{OfU.hEEN ...
NICHI}ITH\ßEBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUD€ARIEN zuSAII'EN .......

107

89

13

107

105

s5

105

20

l1

20 2L2 206

77

13
4

L7 101

206

89
10

197

2t2
95
10

r97

101

sts
o

OAfl'XTC* I. FIOCiDCNUTGSWEG

5

202

85
10

19'

202

?04

s1
10

197

208

4

:'o

s

I

I
4

:n

4

:n

:
4

0

:o

4

-n

4

:n

:
4

20

11

8

103

85

13

97

91

16

72

o?Ib20

I.IOiiGEB. IIIT E IGENTLHSüIOTNLhEEN
NICHIUOilßEBAEUOE .

ALLE GEBAEUOEARTEN AJSAI'fN . 101 103

t{otf\EEB
OAVü{3

uHrG E IGENTI,rSr.r0+[.nßEN

}I(I{ißEBAEUDE HIT 1 Ht}[{JtS ......
]{(I{rG€BAEUD€ r{IT 2 ].{oillnßEN ....
KLE INSIEDLERSIELLEN . . . .
}IO.I(iEBAEUOE TIT 3 OOER IGHR

l.IIIüI'\EEN
r{offiEIr,E

I{üNßEB. HIT EIGENTI.I,ISI{OilIIJÄßEN
NICHTT{0nEEBAEUDE .........,,,,

2. FO€FOERUilO§WEG

4 0 4

!. FO€ßDEit trGX'EG
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GEBAEUDEART

GEFOERDE RTE I,.IOI.NIUI\EEN S(I'ISTI6E
6EFIfRDERTE

HONEIiÜIEIIEN

SAI.!€N

DARIhITER
FOER-
0E-

GE-
BAEUO€

( NEUBAU )

GEFOER-
DER,TE
r{oilt-

FLAECHE

IN NEUBAUTEN
HEII,I-

PLAETzE
( EETTEN )

VO.I GE.
BAEUDERUISS-

FAELLE
INS-

GESA}IT zu- lr.*rru-
slniEr,t lrelLaau

EIGEN-
Tt['ts- 2U-EIGEN-

TUEMER
GEMJTZT

l"r0H-
NTJISEN

TEILBAU
(IEUBAU}

aNzAHL I tooo rzl ANZAHL

HOHNßEB. I}t\E E IGENTI.'IISI,.ISINI.hßEN
DAV(N:

I,'O.I\EEBAEUOE MIT 1 I{OHMJIIG . ..
149

134

10910

143

134

BREMET{

FOEßOENUilG ]T§GEEAMT

23 305 243

13 134 134

170

L32

r32
I"IOI.hßEBAEUOE MIT 2 1

KLE INSIEDLERSTETLEN
I.II}ü\SEBAEUDE IIIT 3

r.roHNUtsEN .,.... .

r{oHM.hßEN ,.. .t.,.......,.,.
OOER MEHR

l4

153

I.Iü.IiIiE8. I{IT E IGENTUMSI.IOTINI,JMEN
NICHI1,{OTIiIGEBAEUOE .....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,EN .......

I{OHI\IGEB. OIfrIE EIGENTUMSHOHNUISEN ..
DAV(Itl:

I"IOHIIGEBAEUDE I,IIT 1 I,.IOHNUI{G .
I,.II]TINGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUI\GEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ........
I{I]TIiSEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

I,.IOIf{UI!GEN
I{OIINHEII,IE

XOHISEB, I'1IT E IGENTUHSHOHNUIIGEN
NICHII,JOTf\IGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI-I"IEN ...

I,IOHI{GEB
DAV(N:

0l[,lE E IGENTUI|SI.I0HNUMEN

t{ffitreE8AEUDE tlIT 1 HoHNutS ..... .
I{OHIIGEBAEUDE I,IIT 2 I,,IOHNUNGEN ....
KTEINSIEOTERSTELLEN . .
I.IOHiIGEBAEUDE I.,IIT 3 ODER MEHR

t,ToHNUNGEN
HOHNHEIME

I,IOHIIGEB. I'4IT E IGENTUI{SHOHNUMEN
NICHTI,.IOHTIGEBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIITIEN .

[{OHI{GEB. OHT,IE EI6ENTUMS}.IOHNIJI!6EN . .
OAVü!:

hIOI$IGEBAEUDE MIT 1 I{OHNUTG ......
I{OIf\ßEBAEUDE MIT 2 I,IOHNIAßEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,{OIfIGEBAEUDE I/IIT 3 ODER MEHR

XOHM,hßEN
HOHTüEII.IE

r.roHrsEB. r,tIT EIGENTI tlSl,,l0HNUt{GEN . . .
NICHT}.II}.T\EEBAEUDE . . . .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.!{EN .......

0 4 4 4

4

143

I

131

23 309 247

-21 -

4132

18

3

1,ll

18

L2

3

DAnUilrEß: l. FOEROERUIIG8WEG

10 t74 772

033

770

10 174

2. FOERDENUilG§WEG

13 131

:' ':'

13 135

'. 
FOCFOEFUf,GSWEG

2

2

2

19s10

130

,:o
131

,:,

t2

,:t

131

7t2

131

,:t

4

4135

4-

135 130



T FOERDEBUNGSVOTU}IE'{ I99T

S(NSTIGE
GEFOERD€RTE

I.IOIilEIMIEITEN

GEFOERDERTE hIOHNUNGEN

DARUNTER
HE II.I-

PLAETZE
( BETTEN

zu-
SAI-I.1EN

I oanurulent__-____
I rearro-I telLalu
I ( Neuaau )

vo,1 ee-l
BAEUDE-l ErGEN-
eroeru- I TUMs-
rusmen I HoH-
GENUTZr I NUI'IGEN

IN NEUBAUTEN
GEFffiR-

OERTE
r.,t0Hr+-

FLAECIiE

GE-
BAEUDE
NEUBAU

FOER-
0E-

RUTSS-
FAELLE

INS-
GESAT.IT

ILBAU
RTIG-FE

TE
zu-

SAIIIEN

GEBAEUDEART

ANZAHL I rooo mzl ANäHL

tlOHt{GEB. OHNE EIGENTUI.ISI,IOHNUISEN
oAvü! 3

I,.IOH'SEBAEUDE HIT 1 I.IOIINTJTIG ..
I,.IOIiA§ESAEUDE I{IT 2 I.IOHM.III6EN
KLEINSIEDLERSTELLEN,....,.,
WOIIISEBAEUOE HIT 3 ODER I.IEHR

I,,II]HMJMEN
I.IOHNHEII.IE

t{Ot$EEB. I{IT EIGENTI,X{SI,{OHNIJI\ßEN .,.
NICHIUOTIISEBAEUDE ..,.
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,I'IEN

I.IOHNGEB. OHNE EIGENTUMSI,.IOHNUI{GEN ..
DAVü'l:

I,{OHIIGEBAEUDE MIT 1 I,IOHNUI.I6 ......
I.IOHMEBAEUDE MIT 2 I{OHNUTIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,.IOHI!6EBAEUDE I',!IT 3 ODER I'IEHR

I,.IOHNHE

I4OHIIGEB. I.IIT E IGENTUI.TSI.IOHNUISEN
NICHII{OHNGEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSA}ilEN .,..

I"IOHISEB. OI{\IE EIGENIUMSI.IOIINUMEN ..
DAVt]t!:

I,.IOHiIGEBAEUDE MIT 1 HOHNUTS ......
I{0flGEBAEUDE I.IIT 2 I,IOHMAEEN . .,.
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,IOHiIGEBAEUOE MIT 3 OOER I.IEHR

l{ot{rü.ÄßEN
[{OHMEIffi

I,{OH[{GEB. I{IT EIGENTUMSI.IOHNUNGEN
NICHII{OHi,IGEBAEUOE . ...
ALLE GESAEUOEARTEN ZUSAI.TIEN ......

9IOilßEB. Sf\E EIGENTUI..ISHOHNUI{GEN
DAVO{:

HAMBURG

FOEßDEFUNG II'ISGESAMT

?29 3036 ?784

3 367 3 115

DAßUIITEF: t. FOEßDEAUTGSWEG

447 181 ? 224

430

324

87
7

311

761

287

196

7?.
7

r96

s77

t37

132

3

1ls

272

517

324
55

23t
b

325
196

580
25

311

2

3

r:6

474

1S3
,94

154
25

1:5

2

2146
5

18

199

242

132

22

74

8

13

l1

145

198

1ls

377

311

1:'5

34
10

180
5

31

260

324
196

2 351
3

3:1

185326

320

185

185

räs

185

196

196

49

b

-
2

41

4S

räs
3:1

331

192
54

20
10

617

24

132
194

326

193

189

195
6

447

145

ß2

1 925

2 872 2 420

2. FOEBDERUNGSWEG

242

732

108

35 377

3. FO€iOCiUilGAWEC

25 311

? 311 311

llsl

:'
2

41

49193

133

131

11s

135133

I{&IÄßEEAEUDE MIT
I.II}IIßEBAEUDE MIT

1 HOHNUITG......
2 r"roHNUmGEN ..,.

2S

24

11

11

11

KLEINSIEOLERSTELLEN ......
IoHTsEBAEUDE r.rrr s oDen r.liiR

r{uHru.hrcEN
t,l0lfl{HE IllE

H&f{6E8. MIT EIGENTIfiSI.IOIf\.IUiIGEN ...
NICHT}IOHTSEBAEUD€ . .. .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUS$i.EN ..... .. 25 311 311

-22-



T FOERDERUI{GSVOTUTf,EN t99I

GEBAEUDEART

6EF OERDERTE I,{OIfr,IIJISEN Sü{STIGE
6EF(ERDERTE

I.IOI$EIIÜIEITENDARIJNTER
FOER-

DE-
GE-

BAEUDE
(NEUBAU )

GEFOER-
DERIE
I.roHtv-

FLAECHE

IN NEUBAUTEN I olnurutEat--
I renrro-I TEILBAU
I ( Neualu )

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )E IOEN-

TUI.IS-
r,,l0H-

NUI!6EN

VIH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TUEMER
CENUTZT

zu-

RI.JIIGS-
FAELLE

INS-
GESAI.,IT zu-

FERTIG-
TEILBAU

SAI.I.IEN
SAIII'IEN

ANZAHL I tooo uzl ANZAHL

882
1!8

I

669

862
442

3?0593

44tl3

115
63

394

52

535

1 608

462
248

4:8

1 775

894
39s

4:6

s:3

2 368

181

167
7q

s74

151
14

2:s

KLEINSIEOLERSTELLEN ......
NotuEsÄEüöe-irii-ä oöin ueii"'

ITOHMJIIGEN

HOHIIGES. OHIIE EIGENTIJT4S}IOHNUNGEN ..
DAVO',I:

!{0}fl\ßEBAEUDE MIT 1 |/{oHNUt{G ...,,.
I{OiilßEBAEUDE MIT 2 I,IOT{TJ]SEN .. ,.
KLEINSIEOLERSTELLEN ...
HOI{\ßEBAEUDE I{IT 3 ODER I.EHR

blorll$Eg. I'IIT EIGENTUI{SI,,I0HNIhEEN . . .
NIC|II}I&II{GEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.TIEN . . ,.. ".

I,.OHI\ßEB. OHNE EIGENTUMShIOHNIJI{GEN .
DAVü{:

I.IOHAIGEBAEUDE MIT I HOHNT'II\S .....
I,,IOHNGEBAEUDE MIT 2 I,{OHNUIIGEN ...

HoHrüiEIME

I.IOHISEB. I{IT EIGENTIJT'ISHOHNIJI{GEN ...
NICH]I.IOIIISEBAEUDE ., . .

414 2t9 2 977 ? 472 103

1 070

4 272 3 365

8 362 4 989 287 1 070

OAßUilrEB: 1. FOCRD€RUIIGSWEG

273 2 900 2 414 702

23 167 161 3539 27

186 2 694 2 226 62

181

2. FOENOERUT{GSWEG

700 660 76 668

HCSSEN

FOEßOENUilG ITISGESAMT

5 759

894
693

557
1:i

7

100 742 ?L4

3. FOENOEFUI{G§U'EG

L77 2159 15S5

2L

T
118

39

zta

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAI.I'EN

I.{OHISEB. OHNE EIGENTUMSI,{OHNUIIGEN ..
oAv(I{!

r,roHtsEBAEUDE MIT 1 r,,lotf{uts .. . . ..
I.IOIIISEBAEUDE HIT 2 HOHM.,[\EEN ...,
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I.IOHISEBAEUOE I.'IT 3 OOER I.fHR

H&iMJiSEN
l.lotilftElr.E ..

ALLE GEBAEUOEARTEN AJSAI,}1EN

Hotf\EEB. UHI|E EIGENTUi4SI{0HI{I\EEN ., 7ß
DAVON!

!{0}üGEBAEUDE r,,rIT 1 r,{oHMJrS ...... 170
!,10Ifi\6EBAEUDE l{IT 2 [{&IMJI\ßEN .... %3
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
!{$NEEBAEUDE t{IT 3 ODER I.IEHR

ALLE GEBAEUDEARIEN AJSAII{EN ...

27A

116
40

,?2

s:3

5931 608

381

157
27

,:3

77

458

569

557
111

1 179 553

587_7 7_7

77

537
11'

631

537
93

93

72
27

546262

737

72981154

392

414

60

16

557
111

1 82

62658

22r
158
63

77

164
2?8

170
4?_7

631

553

1641:'

2t8

100

2t
1S

60r 572 I 133

2 623 I 803 707 227

4511

454
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T FOEFDEßUT{GSVOTUMEN 1991

GEF O€RDE RTE I,{OHIU.hEEN S(NSTIGE
GEFOERDERTE

I.IOHI{E INHE I TENDARUNTER

6EBAEUDEART
DARt.hITER

FERTIG-
TEILBAU

( IIEUBAU )

HEII.I-
PLAETZE
( BETTEN )

VII.,I GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TUEMER
GENTJTZT

IN NEUBAUTEN

zu-
SAI't.,IEN

INS-
GESAI{T

GEFOER-
DERTE
r,,r$tN-

FLAECHE

GE-FOER-
DE-

RU[!GS-
FAELLE

BAEUDE
(l,lEUBAU )

zu-
EIGEN-

TUMS-
t{oH-

NUISEN
SAt.t,IEN

ANzAHL I 1OOO r.rZ I ANZAHL

IUlECTLENBURG.VORFOXIXIERl{

FO€RDERUilG T'SGEEAMT

i,IOHI!GEB. OHNE EIGENTUI,ISI,{OHNUNOEN ..
DAVO!!

!{&IN6EBAEUDE r.rIT 1 HOHNUT\§ . .....
I,{I}IISEBAEUDE I.IIT 2 I,IOIfrIUMEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN, .
I,{OIIISEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

tlOilt,lul$EN
t,l0HtürEItc

HOMEEB. FIIT EIGENTUI"ISI,.IOHNUI{GEN ...
NICHI}IOTiNGEBAEUOE ...,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I.IEN ......,

I,.I$T\EEB. OTIIE EIGENTIJI.,IS,.IOHNLT\ßEN ..
DAVü{3

I{OHISEBAEUD€ MIT 1 I,.IOHNUM . ...,.
I.IOHISEBAEUDE FIIT 2 I,,IOHNUI!6EN ...,
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOHIIGEBAEUDE i.IIT 3 ODER I'1EHR

I,.IOHNUIIGEN
tIoHl*lEItlE ..

I,.IOilIGEB, IIIT EIGENTUI{SI.{OHMJTSEN
NICHTUffiNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I.IEN ....

I,.IOTf{6EB. OIfr{E EIGENIUI',IS'{OHNIJI{GEN ..
DAVII{:

I{0HISEBAEUDE HIT I r.rot$luM , .....
!'roHtsEBAEUo€ r.tIT 2 t,rftrNUrSEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I.IüIISEBAEUD€ T.{IT 3 ODER I'1EHR

t{oHNtxrEEN
l{otil\tlEIt€

HOH\ßEB, I.IIT EIGENTUMSI,.IOHNUT\ßEN ...
NICHIT{OTINGEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIfiEN .......

HoflGEB. 0tt\E EI6ENTur,,lSl.l0|ltüNGEN . .
DAV(N:

HOI$EEBAEUDE I.,IIT 1 !{OHNUAIG .....
I.IoHIIGEBAEUDE MIT 2 II0HNUNGEN ...
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I{OHISEBAEUDE I.,IIT 3 ODER MEHR

t,roHM.hßEN
}IOHMEII.IE .

!t60 355

5

360 366 50 4S5

2. FOERDENUNGsWEG

334
19

13

336
19

355

336
19

495

336
30

,10

50

39

I

493

334
30

13s

493

87

35

51

DARUilTER: I. FOEFDERUI{G§IEG

87 355

3. FOEEOEBUilOSTVEG

a7

35

51.

43
334

30

72_9

496

336
30

110

360

336
19

366

334
19

13

366

50

39

50

355

336

§
5

t,totf{6E8. r{IT EIGENTI ,tSl,,l0HNutßEN ...
NICHTI,.IO.II\ßEBAEUDE . .. .

ALLE GEBAEUD€ARTEN ZJSAII.IEN ......, 360 495 493 87 35s
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r FoEROERUI{GSVOLUTEI{ r99l

GEBAEUDEART

GEF I]ERDERTE I{OüI.hßEN SilSTIGE
GEFOERD€RTE

HONEIMEITEN

SAI'IGN
(I'IEUEAU )

OARI,hITER
FOER-
0€-

Rt 65-
FAELLE

GE-
BAEUDE

( 

^IEUBAU 
} !,1of,'l-

FLAECHE

GEFO€R-
DERTE IN NEUBAUIEN I VOI EC-II areuos-l elaeru-I lErcEN-lTur,rs-zu- IFERTIC-I TUEMER I r,,roH-

SAIi€N ITEILBAUI GENUTZTI NIJNGEN

HEII+-
PLAETZE
( EETTEN )INS-

GESAI,IT ZJ-

ANäHL I rooo r.rzl ANZAHL

il|EDEnsACfisE1{

FOEßDENUilG IIIEGE8A T

1 1188 ß tA 15 419E IGENTUMSI.IOHNUNGEN 6 020 5 155

r,,rIT 1 r{oHM.hrG ..... .
I'!IT 2 I,{OHNI'ISEN ... .

r{oHrsEB. oHf{E
DAVO{:

HOTfiEEBAEUDE
T.IOIIiIGEBAEUDE
KLE INSIEDLERSTELLEN
!.OHNßEBAEUOE

I,.IOHMJNGEN
I{OHNHEII{E ..

I.IIT 3 ODER MEHR

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSffGTEN

I.IOHI{GEB. OHNE EIGENTU}ISI,.IOHNUISEN .,
DAVq\:

I,{OHNGEBAEUDE MIT 1 I{OIiNUIIG ......
I,,IOHI\I6EBAEUDE MIT 2 HOHNUNGEN ... .
KLEINSIEDLERSTELLEN . .

'IOHIIGEBAEUDE 
MIT 3 OOER MEHR

HOHIIJ?SEN
I{OHMIEIME

I.IOHI{GEB. I{IT E IGENIUMSI.IOHNUAIGEN
NICHII,,IOT$§EBAEUDE ....

I{OHIIGEBAEUDE FIIT 1 I,IOHNTJNG ...
I.IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I{OHNUI'IGEN .

3 075 3 609 432 3 761747 1140 702 1 205q76 476 58 476

3 609 2 457
92

475
731
476

44

I 727 1 630 896 72 700 10 603

6 057 6 155 1 493 18 18§t 15 463 83 3 0?4

DAnUilTEn: 1. FOERDERUITaGSü,EG

22

2l
1

11

935 925

83

73
1
3

3 024

2 098

47

4t

27
47

925

647
15

263

924

6116
15

263

927

649
15

?63

127

86
2

33

924

6(E
15

263

927

649
15

263

11

938

11

1122

11

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.TTTEN 925 122 S38

2. FOEßOENUNG§WEG

r{oHr{GEB, oHNE EIGENTUT.TSI.ToHNUTSEN .. 2 738 2 095 25Sr 2 153 2 r0?
DAVü! 3

1 845
79

2t2
I A22

56
272

1 845
79

2t2
I 822

56
212

1 810
77

21L

224I
25

36

36

3336

55

s2
I
2KLE INSIEDLERSTELLEN

I.IOHIIGEBAEUDE MIt 3 I

I,IOHNUNGEN .... ... I'tEHR

l,.IOHNHEII.'E

HOHNGEB. I.{IT EIGENTUMSI,IOHNUIIGEN ... 36
NICHII.IOHIIGEBAEUDE ....

!{OHT\6E8. OIfr{E EI6ENTUI.,ISI{OHMJISEN . .
DAVÜ{:

r,,roHrsEBAEUDE r,{IT 1 r,,r0HM.r!6 ......
I,{OTII\ßEBAEUDE MIT 2 I,,IOHNIJI!6EN ... .
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
I{OHNGEBAEUDE HIT 3 ODER I'4EHR

2 955 3 136 1 108

4

55 Z 098ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAT{'IEN ....... 2 774 2 OS'5 253 2 189 2 740

ä, roeaoeaurccwrc

542 I 141647 369

15

1
I

5

6

t22t:
8:s

388

141ta:

L2052

267
111

I

HOHM.T\ßEN
t,luHNHEIr{E .

I 725 1 525 12 683 10 586

[,{$II!GEB. MIT EIGENTIJI.IS}IOTNLhßEN .. .
NICHTI.IOHISEBAEUD€ ......
ALLE GEBAEUDEARTEN AJSA}?EN ....... 2 955 3 136 1 108 15 062 12 388
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r FoERDERUT{GSVOIU]||EN r99r

GEBAEUDEART

GEF(]ERDERTE 14OHNUMEN Sg!STIGE
GEFOEROERTE

I,.IOHI{E INHE ITENDARUNTER
FOER-

DE-
RUIIGS-

GE-
BAEUDE

( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
r,,l0HN-

FLAECHE

rN NEUBAUTEN I vou or-l--l aleuoe-l rIogl't-I lrrorru-| TUMS-zu- lrenrto-l rueNrn | !{oH-
SAIT,IEN ITEILBAUI GENUIZTI NUNGEN

DARUNTER

FERT IG-
TEILBAU

( NEUBAU )

2U-

HEII+-
PLAETZE
( BETIEN )

FAELLE
INS-

6ESAI'47
SAI'iIEN

ANZAHL I rooo r.rz I ANZAHL

ilORDRHEIIT.WESTFAI,Iil

FO€RO€ßU'IG INSGESAMT

8 298 I 257 2 044 22 387 20 903I.IOHIIGEB. OHNE EIGENIUMSHOHNUNGEN
DAVO{!

I{OHI{CEBAEUDE MIT 1 I,.IOHNUIS ..,
I{OIff\ßEBAEUDE MIT 2 I{OHNUNGEN .
KLEINSIEDLERSTELTEN . .
I.IOIhIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

I.IOHNIJI{GEN
I.IOHNHEII'E

439

333
85

3

72

6 893

? 997

12 81s 
_

451 5 893 845 ? 997

6 432
600

83

6 80S
brb
83

6 272
537

83

2 997

z sgt

2 957

2 538

z säa

2 638

? 99'7

801 6831 680579 708 68611 83 83

I{OH[\IGEB. I'IITEIGENTUMSI{OHNUI\EEN... 845
NICHIITOH\IGEBAEUDE .,.,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.?,,IEN . . .,... 9 143

HOHNGEB. OHNE EICENTUMSI.IOHNUNGEN
DAVO!:

6 585

HOTIf{GEBAEUDE MIT 1 I.IOHNUI{G .
HOHAIGEBAEUDE I.IIT 2 I.IOHNUMEN
KLE INSIEDLERSIELLEN
I.IOI$ICEBAEUDE

!.IOHNUMEN
HOHNHEIHE ..

MIT 3 OOER MEHR

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.O.IEN

I{OHI{6E8. OHNE EIGENTUMSI"IOHNUI\GEN
DAVO{:

I,ISIIIGEBAEUDE MIT 1 I..IOHNUiIG ...
I.IftIIIGEBAEUDE MIT 2 I{OHNI.JI\6EN .
KLEINSIEDLERSTELTEN .,...,
HTITilEEBAEUDE MIT 3 oDER r,riiR""'

I,.IOHMJI\EEN
r,roälHEIr,E ..

ITOHT\5EB. HIT EiGENTUIISI"IOHNUNGEN
NICHII{OHMEBAEUDE .,..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I{EN

I{OIf\EEB. OIü{E EIGENTUHSXOHNIJMEN ..
DAV0'I:

HO$ßEBAEUDE t'lIT I l,l|l'lllulti .... ..
I,IOHNGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUI{GEN ....
XLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,IOTII{GEBAEUDE MIT 3 ODER T.EHR

I{OHNIJNGEN
HOTI$IHEII,E

I{OHISEB. HIT EIGENTUI'ISUOTINTJTSEN
NICHIUOHISEBAEUDE .,..
ALLE GEBAEUDEARTEN AJSAI.I€N

1 037 14 759 t3 324116 6 4

8s 81s 811

9 297 2 729 23 23? 27 744

DAnUNIEn: l. FOEROERUNGSWEG

7 507 1 751 19 539 r8 060
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t.IOI.fSEBAEUDE

t,l0rh[.n6EN
t{oH\elElffi ..

4

q70

u2
43

72

ß2

I,IOIfrSEB. I{I I E IGENTLI.iSI,II}INUISEN
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b
stI
53

4

377
238
188

6
8

98
114

2
497
553
100

18
57

4
51
11

DA
811
270
0s1

8,11

72
0

72

7
3I
2

56
40
2

14
100
719

6m1
405

19
t70

12

1

I{EUE IIET{DER UilD EERTIIT.OsT

68
L2

0

l5I
l4

2
0

2
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'0 FOEßDERUI{GSMETEL T{ACTI GETAEUDEANTEI{ TOOIl0@Dl

DAVürl

GEBAEUO€ART

FOEROEruISS}IEG

BI,NDE S-/ LAI\D€ SI{I TTEL
FUER DEN AUF-l*,-ll

r,lENDtr\ES- I werrourcs- I uruIrmrs-l
DARLEHEN 

I 
zuscHuEssE I HTLFEN 

I

I z. au.1. FoERDE- I 3. F0ERDE-
RnEsl€o I ftJrssr€G

08..EKT-
B€ZOGEI€
BEIHILFEN

INS-
GESAI,IT 1)

aJ-
ZINS-

SCHUESSE

I{I}[\§EB. (}lnE E IGENTI.I.IS!{OTINUTSEN
DAVü!:

r{0HI\EEBAEUDE t{IT I t{OtOnhE
I{OHI{GEBAEUDE I{IT 2 !{OHM.IIIGEN ........
KLE INSIEDLERSTELLEN
I,{OT{\GEBAEUDE

r{t}rNursEN
r{orNHEIr,rE ..

I.IIT 3 OOER I,EHR

r,{orhßEB. HIT EIGENTIiIST{O}$JU|IGEN .......
NICHII.{OTIISEEAEUDE . .. .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAITIEN

tloHtlGEB. oHflE EIGENTUI4SIIoHUJiIGEN
oAvü{:

HOHIIGEBAEUOE I,IIT 1 I.IOHNUNG
,.IOHI{GEBAEUDE MIT 2 I,{OHNI,,hIGEN ...,. ...
KLE INS IEOLERSTE LLEN
ii0}1116EBAEUD€

HOHUJISEN
t,roHfütElt{E ..

MIT 3 ODER MEHR

ITOHNGEB. MIT EIGENTUTISI{OHNUIIGEN ,... ,..
NICHTI.IOHISEBAEUDE ..,.
AILE GEBAEUDEARTEN ZUSATfiEN

I.IOHI{GEB, OHNE EIGENTUMSI{OHNUI\ßEN
DAVOtI!

I,IOHI{GEBAEUDE FIIT 1 HOHNUNG .. ,.
,{OHNGEEAEUDE MII 2 XOHNUT{GEN ,.
KLEINSIEDLERSIELLEN .,
!{OHT\$EBAEUOE I.1IT 3 ODER MEHR

t.IOHMJT.IGEN
I,IOHNHEi}E

I.IOHI!6EB. MIT EIGENTUi.ISI,IOHNUIIGEN .......
NICHII,.IOHI\ßEBAEUDE ....
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAI.I4EN

I.{OiII\ßEB. OHNE EIGENTUMSHOHNUhEEN ...,
DAVChI:

I{OHNGEBAEUDE MIT 1 I,.IOHNI,JIIG
HOHT\ßEBAEUDE I',IIT 2 I,IOHNUT.IGEN .....,
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
IIOHNGEBAEUDE MIT 3 ODER I.IEHR

I.IOHNIJIIGEN
I,IOHNHEII.,IE

I,IOThEEB. MIT EIGENTUMSI,{OHNUIIGEN
NICHII.IOHISEBAEUDE,...

I,.IOHISEB. OHNE EIGENTUMSIIOTf{UISEN ......
oAVO!!

r,lorhEEBAEUDE r.rIT 1 r{0{\[.hE
I{OIINGEBAEUDE HIT 2 I,.II}/NI.hßEN ........
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,,IOHIIGEBAEUDE MIT 3 OOER I,{EHR

t{&rNthßEN
tlotf\ülEIl.E

l,{ftirlcEB. llIT EI6ENTWS}10{I|IÄßEN .......
NICHT}IOHISEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}IGN

3 925 173

819 102
115 965
23 850

2 733 474
232 7A2

105 229

4 ogo 4o2a

27 t43
403

DEUTSGIII ilO

FO€nDCiUiaG ri!ße3arr
562 9116 :t52 ß5
t78 402 104 055
30 561 22 775
1 110 3 593

!t52 416 2t9 ?44457 2 378

38 {120 n 623951 82

602 317 382 190

113 561

74 Sl99
8 002
3 014

161 433

11 711
6 324

579

140 844
1 S75

3 27:J
4

764 772

77 49t
17 3{SI 38S)

15 3rt5
78

92 915

15 (E5

t2 ß4
4 127

2 485

18 Itro

12 113
3 505

18 08it

ß75l

3 870 543

819 102
1r5 965
23 850

3 1185
134
579

2 572

OAßUillEn: l. FioCiO€nUil(EwEG

. 121 04ß

. 42 432
6 384
2 385

67 1169
2 378
g 024

11 002

124 563

53 281

26 672
2 129I 806

2? 337
403

z 967

7 405
132

27y
!€ 757

51 312

2 6St6
275

410
2t6

45 138
1 975

105 229

7 207 124

560 329
58 790
7A ß7

394 244
6S {64

155 017
56 545
5 593

3 375 7724 tzg 072 55 2118

DAI,OilI FOEßDEiUTTG i.IT xAPITALI{ILFEiI AILEtl{

2 565 034

2 302 L26
745 752

I 52_2

2 674 556

FOENDETUTI'G iIIT OSJETTCC2GEI{E'T BEIHITFEil AI.LEITI

4 385 49 505 17 300

3756 4ß2 2136623 676 26

7 273

5 658

2 351

sl 856

s3 7L2
635

14

53 884

2A 76
a3

2 7q9

t7 ß2 33 516

19 941

926
212

ß_2

838

222
516

367

124
34

2

3

20

858

MECHFOERD€iUI'O

360
100
579

a:

35 982

24 478
2 103
1 806

7t 54L

37 S49
5 708
2 385

23 758
7 7El

5 672

16 !151
1 551

15 618

g294 !ß4

1 295 s58

ERSTE JAHRESRATE.
EINSCHL. UJRCH ATÜ$JITAETSTIILFEN VERBILLIGIE BAUOARLEHEN IN
HAI{BUfIG, DIE I€6EN OER BESO\DERHEIT D€R FOEROERIÄE IN

77 2t3 20 :63

DIESET{ LÄN) NICHT BEI DEN IqPITALXARKII.TITTELN ENTHALTEN
SII\D.

-37-

I
2



. FOERDEBUNGS]ÜITTEI T{ACH GEBAEUDEARTEN 193II 000 Dm

DAVü!
BI.INDE S-/ LANDESI'IITTEL

FUER DEN
GEBAEUDEART

FOERDERUI{GSI"IEG 1. FOERDE-
RUMSI.IEG

2. 1bt,3. FOEROE-
RIJAIGS[,.IEG

OBJEKT-
BEZOGENE
BE IHILFEN

INS-
GESAI',II 1)

AUF-
I.IENDUISS-
DARLEHEN

AUF.
I.IENDUIIGS-

ZUSCI"IUE SSE

ZINS-
ZU_AIü{UITAETS-

HILFEN SCHUESSE

I'OH[!GEB. OHNE EI6ENTUI.{Sü.IOHMJIIGEN ......
DAVü:

hIOI{MEBAEUOE MIT 1 I,{OHNUM
NOHAIGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUIIGEN ...,,...
KLEiNSIEDLERSTELLEN ..,,..
I.IOHIIGEBAEUDE MII 3 OOER Häift

r{g+lutsEN
I.IOHM|EII,IE

I.IOHIIGEB. I,IiT EIGENTUMSI,{OHNUIIGEN .,.. . ..
NICHII.IOHTIGEBAEUDE ....
ALLE CEBAEUDEARTEN zuSAM.IEN

l.r0Hr.]GEB.
DAVfl! 3

0HNE E IGENTUI{SI,{0HNUIIGEN

I4OIüIGEBAEUOE I.{IT 1 IIOHNUI\E .
HOHI\GEBAEUDE MIT 2 

'IOHNUISENKLE INSIEDLERSTELLEN
!,.IOHISEEAEUDE MIT 3 I

I.IOHNUNGEN ......
I.IOHNHE IME

I.IOHIIGEB. MIT EIOENTUMSI.IOHNUI\SEN .......
NICHiI.IOIMEBAEUDE . ,, ,

ALLE SEBAEUDEARTEN ZUSAI'+{EN

FOEROERUTIG INSGESAI'IT

DARUNTER 3

1. FOERDERUI\I6SI,.IEG2. FOERDERU[T3S}.IEG3. FOERD=RUMSI,IEG

FOERDERUI.JG INSGE SAI.IT

DARUNTER:

1. FOERDERUl\ßSI,'I€G2. FOERDERUTSSI.IEG3. FOERDERUAIGSI,IEG

24 259

158 520

s 912

76 105

3. FO€BDEiUI{GSWEG

42C 054 183 855

12 457I 350
8

142 050

12 768
77

176 700

ilACHilGHILICHI

FRUEHEBES BUI{DESGEEIE?

3 993 781 4 qgt AAZ 351 228

3 S3S 151 a
158 516
324 525

ilEUE tAEilDER UTD EERLIN-OST

36 627 110 635 27 962

36 521
4

110 531

2. FOEßOCßUNGSWEG

13{ 261

83 352
7 459

862

42 s98

67 269 59 545

49 178
5 381
1 200

I 831
5

48 364
5 809
1 200

s 77?

7 S90

67 535

6 186

5 740

6 872

103 305

8 C63s 906

oc 52,

77

1Ca
??s

6!.

1 538

650
888

1trtr

1 698

53 498

5i 757

72 706
73

72 ?77

74 076

18 839

95 060
23 r02

248

301 634

14 161
951

435 156

451

23

8

3:6

45

495

4
3

351
3!0

t?2 t62
75 8S6

155 857

910
209
843

i03 927

122 155 157 997

? 408 6 715

53 940
67 457

474

18 940
1 698

53 438

s9 282
6 74t

101 945

839

6

20 18

602
131
982

DIESEI{ LÄI\D NICHT BEI OEN IqPIIALI',IARKTI.4ITIELN ENTHALTEN
SINo.

2 308
78
22

4

1

1) ERSTE JAI"iR€SRAIE.2) EINSCHL. 0URCH AI'üIUITAETSHILFEN VERBILLIGIE BAUDARLEHEN IN
HAI€UK'I6, DIE I.IEGEN DER BES$IDERHEIT DER FOERDERUI{G IN

-38-



4 FOEßoERUI{GSMrrTEL 
tfdXr 

GEBAEUDEARTEil I 9s1

DAVTN

FOERDERUNGSI.IEG

BUNDE S-/LAAIDESI,{I TTEL
FUER DEN

1. FOERDE-
RUAIGS}.IEG

OBJEKT-
BEZOGENE
BE IHILFEN

INS-
6ESAI,IT 1) DARLEHEN

AUF-
,.IENDUMS-

AUF-
HENDUNGS-

ZUSCHUESSE
AT\NUITAETS-

HILFEN

ZINS-
zu-

SCHUESSE

FOEROERUNG INSGESAMT

DARUNTER!

FOERDE RUI\I6 INSGESAMT

DARUNTER!
1, FOEROERU[\,J6SI.IE6
2. FOERDERUf!6SI,.IE63. FOERDERUMSI.IEG

FOEROERUNG INSGESAI4T

CARUNTE R:
FCERDERUNG SI,.IEG
FOEROERUMSITEG
F OERDERUNGSHEG

FOERDERUIIG INSCESAI.IT

DARUNTER 3

1. FOERDERUI6SI,{EG
2. FOERDERIJNGSHEG3. FOERDERUI\6SI,,IEG

FOERDERUIS INS6ESAI.'T

DARUNTER:1. FOEROERUIIGSHEG
2. FOERDERUNESITEG
3. FCERDERUNIGSI.IEO

F0ERDERUI'IG INSGESAI,IT

DARUNTER:
1. FOERDERUMSHEG2. FOERDERUMS'.IEG3. FOERDERUI\GSHEG

FOERDERIJIIC INSGESAI.{T .. .

DARUNTER:
1. FOERDERUNGSI,.IEG
2. FOERDERUNGSI,.IEG
3. FOEROERUNGSHEG

?3 837

29 837

377 277

377 Z7t

12 353

IZ J55

5 725
77

? 677

BADET{-IYT'ERTTEMIEBG

21 059 83 747

6AYERN

244 372

BERII'{

2 155

2 155

tRtr9613g"O
110

BNEMEN

3 583

3 583

HAMBURG

22 724 5 359

885

2 943

1 675
1 268

3 352 3 342

3 342

AtrO2l
18 940
11 363
53 438

I 692

s 692

20 s08

23 S90

20 642
3 308

110

8 359

74 059

18 940
1 671

53 438

s9820

29 ?67

5 725
20 s25
2 677

nä
1392q4

2

88 453

55 333g 518
13 602

54 463

44 651
6 210

13 5C2

31 640

31 540 105105
5

,:n
885

3 286

3 286

427 2Sg4

426 8V2)

262 836

262 854

2 016 1 104 ?7

27
104

=!2

2 476

20 80sI 550

675
873
742

1
1I

89s

HESSE]I

885

eos
742

10

:'

F0ERDERUI'IC INSGESAMT .

DARUNTER:
1, FOERDERUMSI{EG2, FOERDERTJISSUEG3. FOERDERUISSI.IEG

1) ERSTE JAHRESRATE.
2) EINSCHL. DURCH AI.IIIJITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN

HA}.48UR6, DIE I,IEGEN DER BESNDERHEIT DER FOERDERUI{G IN

1033y

M ECXLEI{BUNG-t'Of, POT'MENT

40 4Sl1

DIESEI.l
SIND.

49140

LÄAID NICHT BEI DEN KAPIIALT{ARKIT'ITTELN ENTHALIEN
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4 FOERDEnUT{GSIü|rrEI Hfrlif EUAEUDEARTEI{ t eel

DAVü!

FOERDERUNßS}IEG auF-lorr-ll
nENDUTIGS- I Nrltourcs- I toultlgrs-l
DARLEHEN I zuscHuEssE I HILFEN 

I

ZINS-4-
SCHUESSE

FOERDERI-Nß INSGE SAI'IT

DARI,INTER:
1,. F0ERoERUI\ESt{EG2. FOEROERUTSST€G
3. FOEROERI,JIIGSI,,IEG ... . ..

FOERDERUTIG INSGESA'{T

DARU',ITER:1. FOERDERUT'IGSI{G
2. FOERDERIJißSI{EG
3. FOERDERI.IISSI€G .. .

FOERDERTJIS INSGESAMT ..
DARIJNTER:

1. FOERDERUISSI.IEG
2. FOERDERUI{GSI.IEG3. FOERDERUNGSI{EG

FOERDERUM INSGESA'.IT ...
DARUNTER:

1, FOERDERUISSI.IEG2. FOERDERUI\IGSI,.IEG
3, FOERDERUT'IGSI,.IEG

FOERDERUTS INSGESAI.IT

DARWTER:1. FOERD€RUISSI{EG2. FOERDERUI{GSI.{EG
3, FOERDERUISSI.{EG

FOERDERIJIS INSGESAI,IT

DARI,,NTER:
1. FOERDERUIIGSI€G ......2. FOERDERUISSI{EG .....3. FOEROERUNGSI{EG ......

F OERDERUIS INSGE SAI'IT

DARTJNTER:1. FOERDERUT{GSI,{EG
2. FOERDERUI{GSI.IEG3. FOEROERUISS}IEG

43 497

43 ß7

2 379 309

2 325 170

233 496

233 496

7 313

7 313

223 887

223 887

4 410

4 qL)

]fIEDEF§ACHEEI{

2 777 102 999

7 159z 777 11 8S0
83 S50

]{OßDf, HEII{-WESTFALE'I

136 213 3? 970

LZ7 9ß
23q

RHEIl'II.AT{}-PFAL:Z

57 777 I 075

57 777

SAAßI.A''ID

SACHTEN

11 192

sacHsElrt-at{HALr

20 428

SChLE§W|CrHOLSI Elil

137 3 10S

THUERIT{GET{

!ß 520 | 274

16 795 85 203

s
1

215
40

944

2

83

940
850

6

32 970

404
2?2

404
222

a5

4
3

I 069

4
3

853
744
468

727

727

859
748
1168

727

727

b

18 839 18 839

11 192 18 839 oco18

8S5

8S5iaz0

??

22

873

873

3 109

1:' 2
589
52_02

589
5?0

FOERDERIJI\ß INSGESAT.IT

DARI"trI'ITER:

7 274

169

1 109

1. FOERDERUIIGSI€G
2. FOEROERLNßS!€G
3, FOERDERI.IISSI,.IEG 520

169

109

1) ERSTE JAHRESRATE.

38
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5 VERAI{8CI{LAGTE fl NANAERUNG§TIITTEL ilAcl{l0@ Dr fl T{AT{IaERUIIGSoI,,EIIET{ t 99I

DAVO\I

FIt\lANzIEil,NßSQUELLE
FOERDERI'\E

INS-
GESAI.IT . FOERDE-I

Rurssr{Ec 

I

lrI I 1. uI{D z.2. F0ERoE-| 3. FoERDE-| FOERoE-
RUI{GSI{EG I R$r3§€C I RLnES!€G

I I GEttIscHT

DARU'ITER FUER

I.IOHISBAEUDE
HIT .. . t{oHtuJireEN 1)

1 ODER 2 3 0. IEHR

H0rill-
6EBAEUDE

MII
1

DEUTSCHITND

1. I'IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

BI.hDE S-/L.AADE ST.I I T TEL
FUER DEN I. FIERO€RIJrcSI€G ...... ...
DAR[fTITER:

FAII.II L IENZUSATZDARLEI{EN
FUER DEN 2. FOERDERUES}EG .........

MI INDEN I,X{O 6EI.!EITOE-

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T .

2. IqPITALMARKTMITTEL

PFAAIDBRIEFINSIITUTE ..,...
SPARKASaEN-... ;. :.;. :. :. :. :
PRIVATVERSICHERUNGEN
S0ZIALVERS ICHERUI,IGEN
BAUSPARI(ASSEN
SüISTIGE GELDINSTITUTE .......
I(APITALilARKII,IITiEL INS6ESAI'iT .
DARUNTER VERBILLIGT DIJRCH :

AIWU I TAETSHI LFEN
ZINSZUSCHUESSE .

3. Sq!SIIGE MITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE .,
AUFEAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCITAEDIGUM
S(NSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKI BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHNE DIE UNTER 1.) ......

MIETEROARLEHEN U. MIETVORAUSZAHLUTIGEN
E I6ENLE I STUNG
DARUNTER V$I ERI,.IERBERN VO!

II,T.4OB I LIENzERI IF I KATEN
Sü{STIGES

SII{STIGE MIITEL INSGESAI,IT ...,........

St,t-?.iE ALLER F INANZIERUT{GSHI TTEL
( 6E SAHIKOSIEN )

MIITEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN ..
KAPITALHARK1IIITTELL ..
Sü{STIGE MITTEL .
SIJI.I.,IE ALLER F IMNZ IERUISSFIITTEL

( GESAi.1TKOSIEN )

4 029 827

83 693
602 311

631 287

5 263 !125

10 978 494

1 527 801

560
1 006 390

5 114 579
10 588 443
8 431 743

3 975 768 a
83 709

n3 261

4 259 029

2 696 4r0

239 666

2 936 076

105

7

2

107

229

at:

r65

394

975
645
381

21 514
27 562

107 390
261 7%
226 075

1s8 slÖ

ls 390

173 909

{35 155

329 826

76{ S81

s83 350

4 475 918

1 179 198

54 530

I 6{1

2 810

66 08r

sis
5 755

lts 540

30 7rs

11 448

42 173

958

76

29

988

918

ot:

{08

326

29 :85I 85€
3 13!l

2 237 926
913 593
18§, 532

1 612
149 905

.41
5S
19

1

604 9113
485 307
230 138
t3 214

233 472
275 257

7ir 322
855 986
301 S35
15 687

266 138
502 256

14 447 915
2 574 S81

748 198
27 470

875 272
2 304 358

430
08q

660
491

47
8

| 441
1 756

3 807

t32 457

10400
006

15
26

855 311 1 0418 544 614
795 420
253 592

10 171
458 814
413 799

?84
51

10
130

582
982

750
405

633

3 853 3211

320 t7L

L 842 737 1 333 663

274 356

267 L25 2 a76 AtC

41 8is 28 4;2

20 502
1 611

1 896 8611

82 040
40 067

26 950
2A 492

109
730

7
3

362 377
5 376

14€) 175

229

2 742

272 29 05S331 129695 7 728 321

112 603
3 ,{Ellt

? 4% 260

15q

363

372

901

364
?02
2s8

874

5378 544 525 2 8S2 s65

24 886 344 11 521 313 4 088 805 6 t7t 276 s95 037 5 173 741 8 133 1164 156 794

ilACHßICHTLICH:

FRUFHERES BUNDESGEBIET

s81 2is
3 608 960

ss 8ä3

1 257 74A

87 d7
226 578

1418 294

2 123 422

173 905
2 472 406
2 118 318

550
270 755

4 222 40821 970 350
3 571 861 1 836 788
3 578 916 7 247 735

2 977 425I 258 143
1 881 888

6s2 285 66 081
4 0s5 636 118 540
2 692 2§ q2 173

156 7S'424 L34 765 11 373 185 4 054 9q3 6 057 455 594 590 5 164 52S 7 440 757

I{EUE LAEIDER UI{O BEBTIN-OsT

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN ..
KAPITALIVARK]ilITTELL ..
SüISTIGE tllTTEL .
SUI{.{E ALLER F IMNZIERI,T\ESI{I TTEL

( GESAT,TTKOSTEN )

149 321 36 621
1ß5 749 81 463
235 477

850 547

30 044

758 728

17 966
5 943I 953

33 862

18 651
75 520
19 649

r13 820

4

443

447

4 112 696
4 004 380 n2
5 104 200 3ß

893 307I 112

1) I{UIINGEBAEUDE OtlilE EIGENTUI,IS}I0HMJI\ßEN (UHNE t{otlNHEIHE, HA}{BURG,DIE l.lEGEN DER BESU,IoERHEIT DER FOERoERIhß IN
EINSCTIL. KLEINSIEDLERSTELLEN). DIESEM LÄND NICHT BEI DEN KAPITALMARKII'4ITTELN ENTHALTEN

2) EINSCHL. DURCH AIÜ{UITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUOARLEHEN IN SIND.
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ü VEiAI{SCHTJTGTE FIITAilAERUTTGSMITTEI ]IACII
1000 Dl[ FIT{AilAEßU]TG§OUEIIEN I 991

DAVü{

F IMI{ZIERUIiIGSQUELLE
FOERDERUM

INS-
GESAI{T

l____-_-:llyuER-lrER --------l I II rdoHNogreuoe I r,ronr'r- I I I r. uuo z.t. FoERDE-l r{IT... |0HNUMEN 1)l GEBAEUDE | 2. F0ERDE-l 3. FoERDE-l FoERDE-
RUMSI{EG l----------:----------l MIT I RUI\IGS!,IEG I RUrßSl.tEG I RUiIGSHEGI I IEIGENTUT',IS-I I I GEI.IISCHTIroornelso.Nrnalwonruuruoeul I I

SADEi'-WUERTTEüBERC

1. MITTEL AUS OEFFENTLiCHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/ LAI\IDESI.{I TTEL

FUER DEN 1. FOERDERUAIGSI{EG ,.,,.....
DARUNTER:

FAMI LIENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUT.SSI,IEG ,...,....

',,IIITEL 
DER GEIf,INDEN UND GEMEINOE-

VERBAENDE
I.IITTEL AUS OEFFENTLiCIIEN

HAUSHALTEN INSGESAI4T

2. KAP i TALI.1ARKTI.,II TIEL
PFAI,IDBRIEFINSTITUTE .,
SPARKASSEN
PRIVATVE RS ICHERUTSEN
SO2IALVERSICHERUIIGEN .
BAUSPARKASSEN
SüISTIGE GELDINSTITUTE ...
r<lP I TALT,,TARKTMITTEU truSOeSer.ri
DARUNTER VEREILLIGT DURCHs

AI\$IU IIAEISHILFEN
ZINSZUSCHUESSE

3. SOI\ISTIGE I',IITTEL
ARBEITCEBEROARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE .,
AUFBAUDARLEI.IEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUIIG
SO.ISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BERE ITCESTELLIE T'lITTEL
(OHNE DiE UNTER i.) ,...,,

I{IETERDARLEHEN U. I',IIETVORAUSZAHLUMEN
E iGENLEI STUl,l6
DARUNIER Vü,1 ERI.IERBERN vü!

IITIIOB i LIENZERT I FI KATEN
SOf!STIGE S
SSISTIGE MITTEL INSGESAMT,.......,..,
SIJI.|HE ALLER F Ir\IANZIERUT',ß SI.,! I TTEL

( GESAI.,IIKOSTEN )

1. I,,IITIEL AUS OEFFENTLICHEN IIAUSHALIEN

4 517

1 520

286

4 803

zr os6

73 477

94 536

13 900
21 053

75 19S

126 095

29 837 29 837

13 900

837

30 674

14 529

217 757

74 377

s45 647

53 390

335 305

25 320

12 380

25 871

zza sis

4 696
5 817

14 459

197 669

968

58 095

3 678

102 030

4 201
111 992

306 62S
20 r02
3 980

561
26 885
27 243

385 400

1 561 001
189 858
29 136
3 150

167 570
350 2?3

2 300 940

350 547
21 719
4 238

511
29 271
30 684

437 230

320 t7r

44 018i 517
318

50
2 386
3 441

51 830

885

385

95 322
130 933
22 732
2 ?99

714 zSC
196 8S0
5bl qt5

za too

115 032
37 ?06
2 105

2E0
24 053

122 551
301 294

960 550

1 504
2 000

I 400

56'3 080

r soa eär

25
11

25't 5 243?e5 I 458

I er ais

517
b91

19 510
2 8?7

2 945

460 3E7

25 875

1 240 534

B1
1 366

720

3 793 806

377 270

5 532
zqs 372

774 248

78S 8S0

84 575

7 2A0 77A

ces
433

7
250

841
21 587

?a

48819

16

2
20

ls säa
502 ?qa

a zos
2?A 845

718 337 640 116

BAYERT{

371 ?70 57 t27
6 532 5 858

18 2?0 1 065 549 2 009 920

as tos
s14l 0s0

244 13S

99 871

344 010

BUNOES-
FrIER

'/LANDE9.II TTEL
DEN 1. FOERDERUAI6S[,.IE6

DARUNTER:
FAl.,lI L IEN2USAIZDARLEHEN

FUER DEN 2. FOERDERUNGSI,.IEG . ... , ,,. .
MITTEL DER GEITEINDEN UND GEI.IEINDE-

VERSAENDE
I',II TTE

HAU
L AUS OEFFENTLICHEN
SHALTEN INSGESAMT .

2. KAPITALI.IARKI}.IITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE . .
SPARKASSEN
PRIVATVERSICHERUTIGEN .
SOZIALVERSICHERUIIGEN .
BAUSPARKASSEN
SO!SIIGE 6ELDINSTITUTE
KAP ITALI.IARK]HI TTE L INSGE SAHT
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

A'T{UITAETSHILFEN,....
ZINSzUSCHUESSE

3. SOISTIGE I-IIITEL
ARBEITGEBEROARLEHEN IJIÜ -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEOIGUIIG
SO.ISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT EEREITGESTELLTE MITTEL
( OHNE DIE UNTER 1. ) . .. . . ,

MIETERDARLEHEN U. I.IIETVORAUSäHLUi.IGEN
E IGENLE I STUIre
DARUNTER VÜ{ ER!€RBERII VO{

II.T{08 I LIENZERT IF II(AIEN
SO{STIGES
SIIVSTIGE I.IITTEL INSGESAI,IT .

STJIfiE ALTER F IMN2IERUI{GSI.IITIEL
( GESAI.TTKOSTEN)

143 080
461 395
53 403

95
200 705
504 980

1 373 558

27 269 11 885 1 265
4 470 978 818

2?9 SS3

73 29q

302 737

10 109

I 668

tsz ozo

saä
177 640

16 312

"r:
115

16 427

233

510

511
160

727

6r9

sit
388

3 947
10 000
? 227

95
3 6,119
4 477

24 ?95

10 170
18 959

830

368
?6 733
57 060

11 036
35 982?ß7
27 529
43 944

120 958

25 153
79 968
10 525

95
25 5ß
91 052

232 339

8{ 496
257 673
47 ßq

233

149 723
301 028
840 054

12 363
2 574

eq zäa
658 r45

431
754
7q4
^:^sb
900
265

2? 954

334 07E

33
123

25
tt2
301

027
s78

3

8 23r

799

68
1 1154

2t5
747

a 622
359 649

3 628 315 r 104 959 291 045 S3t 437 61 610 1 508 432 1 014 924

zs sis
426 973

1) I{OI{\EEBAEUDE OHI\E EIGENTI.O{SI..IO1NIJI{GEN (OHNE I.IOHTSIEII,IE,
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN).
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6 VERAT{SCIILAGTE RT{AI{ZIEBUNGSMFTET IIACIIr0@ D]' FttttAl{ztERulitcsouEttEl{ t 99t

DAV(N

DARUNTER FUER

F IMNZIERUAIGSQUELLE INS-
GESAI'IT 1. FOERDE-

RUNGSI{EG

ttoHN-
GEBAEUOE

MIT
EIGENTUI'IS-

I.IOHNUMEN

2. FOERDE-
RUMSI,IEG

3. FOERD€-
RUISST€G

l.lotltlGBAEU0E
MIT ... I,.IOHNUNGEN 1)

1 ODER 2 3 0. r'lEHR

.. r$o 2.
FOERD€-
RUIüS€G
GEI{I SCHT

8EßLIiI

1. I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/LAIOESI'lIITEL

FUER DEN 1. FOSROERUIIGSI"IEG .....,., "
DARUNTER:

FAI',II L IENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUMSI{EG .........

ilITTEL DER GEI.TEINDEN UND GEI'EINOE-
VERBAENDE

I'lITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI.IT .,..

2, I(AP ITAL}4ARKIITIIITEL
PFAT\DBRIEFINSTITUIE .
SPARIGSSEN .. ,
PRIVAWERSiCHE
SOZIALVERSICHE
AAUSPARI(ASSEN
SüISTI6E GELDINSTITUIE,,...
I(AP I TALI.IARKTHITTEL INSGESAIIT
OARI,JNTER VERSI!.LIGT DURCH:

AIVIUITAETSHILFEN .....,.
ZINSZUSCITUESSE

11 790 12 361

7 822

13 941

5 0s8

240 864

4oe 6i6 3s7 o;7
978 467 603 353

2 574 Cß

805
151a

i 9€i1

493

3{1
69{

6 394

5 098

190 311

2 913

I 329

12 361

800 744
50 218

1b

uis
1 903

853 995

470 034
96 789

134

3 585
11 098

581 640

6 394

701 0118
116 920

700
74il 668

70?
252

451

154
979

?2

81
13

zse tas
449 554

rs säz

?t 295
35 231

102
töz

zio
330

10
553
2ß

200
200

bc5
s54
289
2?4
555
203
358

566

565

2

2

r
532

g1
709

sis

sic

I 58716 64230 841

1 981

15 30S
a:,

2 913

68 798
2 615

16

773
509

72 772

598 384

500
8 619

607 503

2 155

1416 218
116 755

118

1 870
778

1S5 739

2 155

s7
118

t7 0?6

77 764

483

3. S$ISTI6E T'4ITIEL
AREEITGEBEROARLEHEN UND -ZU
AUFEAUDARLEHEN UNO HAUPTENT

SCHUESSE ..
SCHAEDICUI\ß

149
380

19 707
1 .611

547 004

SOISIIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
DIREKT BEREITGESIELLTE T'4ITTEL
(CHNE DIS UNTER 1.) ..,...

T,I i ETE RDARLE IIEN U. I.1 I E TVORAU SZAHLUT\GEN
EIGENLEISTUM
DARUNTER VI}l ERI,.IERBERN VI]N

I}I4OB IL I ENZERTIF I I(ATEN
StnlslIGES
S$ISIIGE MITIET INSGESAI.,IT .,..........
SUt'+18 ALLER F ItlAr.lZ IERUM SI.IITTEL

( §ESAI'ITKOSIEN )

1. i{ITTEL AUS OEFFENILICHEN HAUSHALTEN
BUNOE S-/LANDE ST'I I TIE L

FUER DEN 1. FOERDERUI!6ShIEG .... .....
DARUNTER:

FAHILIENZUSAIZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUIIGSHEG ,.,..,...

I.IITTEL DER GEI.,IEINDEN UND GEI,IEINDE.
VERBAENDE

I.IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T

2, KAP ITALMARKTT'IITTEL
PFANDBRIEFINSTITUIE . .
SPARKASSEN
PRIVATVERSICHERUMEN .

r air
73 ?00

14 50S

zso eio

872 522

919264
sz sis

132 8S0

330 7841 459 710 54 238 I 204 616

BRAI'DCNSUiG

189 804

31 13 876

31 540 3i 640 t7 ?64 13 876

640

1183

643
694
619
224
565
055
801

31 640

483

643
4541 I I

2
5

SOZIALVERS ICIIERUMEN
BAUSPARIGSSEN ......
SO!STIGE GELOINSTITUTE
KAP I TALIYARKIMITIEL INSGESAI.II
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

ATT.IUIIAETSHILFEN ....,

3. SOISIIGE I{ITTEL
ARBEITGEBEROARLEHEN UND -zuSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UT\lo HAUPTENTSCHAEDIGUM
SO,ISTIGE AUS OEFFENTLICHEN .HAUSHALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE I..IITTEL
(OHNE DIE UNTER 1.) ......

I'IIETERDARLEHEN U. MIETV0RAUSZAHLUI.IGEN
EIGENLEISTUM
DARUNTER vtltl ERI{ERBEff{ v(}.l

IH.IOB ILIENZERT IF I KATEN
SO{STI6ES
SINSTIGE MITTEL INS6ES4I,IT .....,......
SIJI.I'€ ALLER F IM'{ZIERUIIGST.IITTEL

( 6ESAI,ITKOSTEN )

1 ) I{0HISEBAEUDE OIINE EIGENTWSI{OIIü$IGEN ( (}il18 tlotMEI}€'
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN).

3
o

289
224
555

2 403
5 568

7

7

10

10

10

10

86

452

91
623

85

098

91
275

47 ß3,!lst 070
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5 VERANSCHI.AGTE FIT{AI{ZIETUNGSMITTET T{ACH
roo0 0t FII{41{ZIERU]{G§OI,IEILCil I EgT

DAV(N

OARII{TER FUER

FIMNZIERUIGSQUELLE I,.IOHIIGBAEUDE
IIIT .., I{OHMJI{GEN 1)

1 ODER 2 3 0. i.EHR

r,.|$rN-
6EBAEUDE

MIT
EIGENTUMS-

!{OHNUT\ßEN

2. FOERDE-
RIJIIGSI{EG

3. FffiRDE-
R$ßSI{EG

1. U{D 2.
FffiRDE-
Rurssl€6
GEI{ISCHT

1. FOERDE-
RIJIIGSI{EG

1. I{ITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDES-/LA^ID€9,IITTEL

FUER D€N I. F(ERDERI.hß§€G .. . ..,...
DARUNTER:

FAI.tI L I EMU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERI,JISSI{EG ,........

MIITEL DER GEI,IEINDEN I.hID GEMEINOE-

3 285

7
3 583

364
772

3 285

7

EEEHETI

100 3 186

3 186

2tr ,oä

qie
5 856

24 118

350 257

bbt

HAI.ßURG, DIE
DIESEI{ LANO
SIt\D.

t{

3 583

20 804 r 550

2. I(APITALI,IARKIINITTEL
PFANDBRIEFINSTITUIE.
SPARI(ASSEN
PRIVATVERS ICHEftNGEN

SAI.IT
DARUNTER VERBILLIGT OURCH:

ATüIUITAETSHILFEN
ZINSZUSCIIUESSE

3. SO{STIGE MITTEL
ARBEiTGEBERDARLEHEN UT\p -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUT\E
SIhISIIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITCESTELLTE I.'tITTEL
(OIINE DIE UNTER 1. ) .,....

14IETERDARLEHEN U. I.IIEWORAUSZAHLIJTIGEN
EIGENLE]STtJI\ß
DARTJNIER VIII ERI,IERBERN VII!

i|.fi OB IL IENzERIIF I KATEN
SII{STIGES
SO'ISTIGE I.{iTTEL INSGESAI.,IT .......,....
SUI{€ ALLER FIMNZIERUiEST{ITTEL

( GESAI4TKOSTEN )

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSI1ALTEN
BUNDE S-/ LANDE SI'I I TTE L

FUER DEN 1, FOERDERUiJG9IEG ....,... .
DARUNTER:

FAI.I i L IENZU SATZDARLEHEN
FUER OEN 2. FOERDERUf{GSI,.IEG .. ..... ..

MITTEL DER GEI,EIIIDEN UND GEI'IEINDE-
VERBAENDE

I.IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHAL;'EN IN56ESAI,,IT

2. KAPITAL}{ARK]I,IITTEL
PFAI{DBRIEFINSTITUTE ..
SPARKASSEN
PRiVAWERSICHERUNGEN .
SOZIALVERSICHERUNIGEN .
EAUSPARIqSSEN
Sü{STIGE 6ELDINSTITUTE
KAP ITALT.IARKTMI TTEL INSGE SAI.,IT
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

A'$IUITAETSHILFEN .,...
ZINSZUSCHUESSE

3. SINSTIGE MITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN IJND HAUPTENTSCHAEDIGUTS
SNSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE I,IITTEL
(OHNE DIE UNTER 1.) ......

I.IIETERDARLEHEN U. I{IEWORAUSZÄHLUNGEN
E IGENLE
DARUNTE

Ir.t,t08

sTurs ........
IL

S(NSTIGES
SNSTIGE I.II TTEL INSGE SAI.1T

SUrrtE ALLER F IMNZIERIiiIGSI.IITTEL
( GESAI,ITKOSTEN )

2 725 2 725

r8s 8;2 va 464 23 5;8 81

21 955
215 550

31 79S

812
21 330

I
33

BESO{DERHEIT DER FOERDERTX\E IN
DEN KAPITALMARKII,IITTELN ENTHALTEN

6 868

4 545
23 086
3 610

15
2 001
5 873

39 130

332

3 285

557I 721
L 254

143
4 068

15 743
4

t5

100

22L
260
100

85

sss

9
335
461
1:4

57
068
076

3 583

3 988
13 355
2 356

1E

1 858
1 805

23 387

332

348
zs

2tr

a oie

?42
a 707

15 16
88

2-503 270

s80 7089 233

117 999

HAMIURG

81221 s3 ?4s.rl r.?

547 185

35S 43 430

äe

35
2

15 5b1

722
14 796

60 794

427 2q3

1 687
22 728

547

450 518

18 862

,,:
91

18 953

E

5

25

s25

1

4?7

35 577

431

374

350 257

210

-
39

28 539
28 818

6 536I 712
2 900

165
3 320
5 655

27 288

14 007
18 21S
6 747

255
6 203

41 084
86 509

2A 200
35 646
77 446

350
11 899
ss 620

1S3 171

1 550

-
34 047
34 0q7

805

-
590
5S0

20 804

14 1S3
17 427
10 705

105
5 596

23 899
72 025

zn

2ß

1 643

-
29 401

15 400
44 801

80 398

säa
755

20

täs
425a2

säo
s8724

räz
655

5
136

7I

?
3

27

23r
507
E41

90
844
489
002

75
30

413

180
55

255
85

796
132

541
47

I]
R VII{ ERI,.IERBERN VMI

,IENZERTIF IKATEN .

859 149 650 524 95 205 1151 500 67 285 126 584

1 ) l.lOthßEBAEUDE olf\E E IGEIIIUHSI.IoHNUwGEN ( oHNE r.loHNHE IilE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) EINSCHL. DURCH AI{,ITJITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN

HEGEN DER
NICHT BEI
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5 VERAI{SCIIIAGTE FITIAiEERUI{GS]f, ITIET NACT{r00 Dtf,
HilAilAERUI{GSOI'EU"E1{ IOEI

DAV(N

FIMNZIERtn§SqJELLE
F(ERDERTJIS

INS-
GESAT{T

l____omrnrenruEa I I II nonr.roamuoe I romv- I I I r. uno z.1. FoERD€-| MIT... !{oHN[I\EEN 1}l GEBAEUoE I z. FoERDE-| g. rmnoe-l runoe-
RtaGsl€G l----- : -r-----l MIT I RUf'tGSl€G I nUreSreG I RnEst€oI I lEIGENTrf,rS-l I I oEürscHTl lmER2lsO.flEHRlt,l0Hru,Jt\EENI I I

HEt'CX

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
8I,hDE S-/LAT{OE Sfi I TTE L

FUER DEN 1. FCEROERTJTSSI{EG ... ......
DARTJNTER:

FAI.IILIENAJSATZDARLEHEN . .
FUER DEN i

I'IITIEL DER I

VERBAENDE

FOERDERIJNGS'.IEG
GEI.E II\DEN I.JND GEI,E II\DE-

I{ITTEL AUS OEFFENILICHEN
HAUSIIALTEN INSGESAI',IT .

2

252 856

I {97
885

53 067

316 808

262 856

1 1ß7

l9 131

I 434

263

19 3§t{

237 040

41 861

278 901

6 685

63

1 118

7 803

43 24t
305 097

885

13S

1 024

915
40 083
15 940

28 r88
66 718

151 845

2 530
102

rr säs
141 015

I 587

I 687

180
873
790

590
sE0
423

2. IqP I TALI{ARKT},IITTEL
PFAMBRIEFINSIITUTE.
SPARI«SSEN
PRiVATVERSiCHERU]SEN
SO2IALVERS ICHERUI{GEN

50 710

KAPIT
178 086
44s 531

OARUNTER VERBILLIGT DURCH:
AIT{U ITAETSHILFEN
ZINSzuSCHUESSE .

3. SNSIIGE IlIITEL
ARBEITGEBERDARLEHEN IJNO -ZUSCHUESSE .,
AUFBAUDARLEHEN UNO HAUPTENTSCHAEDIGUTUG
SüISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHNE DiE UNTER 1.) .......

MIEIERDARLEHEN U. MIETVORAUSZAHLUIIGEN
E IGENLE ISTUIIG
DARI,JNIER VINI ERI,IERBERN V(N

It,I,,IOB IL IENZERI IF I I«TEN
Sü{STI6ES
Sü{STIGE t.,IITTEL INSGESAMT

SU[.I.IE ALLER FIMNZ
( OESAI.,!TKOSIEN )

IERUI\.GSI1I TTEL
1 525 687

1, MITTEL AUS OEFFENILICHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/ LANOE SI.I I TIE t

FUER DEN 1. FOERDERUN6S{,,IEG ... . ... ..
DARI.JNTER:

FAMI L IENZUSAIZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUI!6SI,.IE6 ... ..,...

I{ITIEL D€R GEI,EINOEN UNO GEHEINDE-
VERBAENDE

I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T

2. KAPITALMARKII"IITIEL
PFANOBRIEFINSTITUTE . .
SPARKASSEN
PRIVATVERSICHERUI{GEN .
SOZIALVERSICHERUT!6EN .
BAUSPARI(ASSEN
SO!STIGE GELDINSTITUTE
IqP I TALXARK'II.4I TTEL INS6E SAI{T
DARUNTER VEREILL16T

A'I!I,JITAEISH I LFEN
ZINSZUSCHUESSE ,.

DURCH:

3. SO{STI6E I.IITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUI!6
SO{STI6E AUS OEFFENTLICHEN TIAUSHALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL(orflE DIE TJNTER 1.) ......
TIIETERDARLEHEN U. I,'IIEW0RAUSZAHLUT\ßEN
EIGENLEISTUN6
OAR[f{TER v(N ERl,,lERBEfül vtil

II,'.IOB IL IENzERTIF IIqTEN
S(NSTIGES
SNSTIGE I{ITIEL INSGESAI'IT ........,...
SUI,TIE ALLER F IMMIERT.ITSSI,IITTEL

( CESAI,ITKOSTEN }

r ) XOIIiIGEBAEUDE ffiT€ EIGENTIX{SX&IMJISEN ( OHI€ I,.OfINH€II'IE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

11S 056
200

159 089

I 103

zt z6s

74S 111 78 S45 649 813

rrecxr-ErrBußG-voßPoM MERr{

20 355 293 884 582 692

qo esi
I 005
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145 204

l) I{0HTSEBAEUDE orf\E EIGENTUT{SI{I.ü{LnßEN (oHl€ Ho'f*rEIl,E,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSIELLEN).
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I I FLAECHEI 
lErMrErrEN

LFO. RUhIGS-
FAELLE

GEBAEUOE
NR. GEBAEUOEART

A IzAHL I r ooo r.,E I aruzaxl I r ooo ra I 1oooM2 I AAIZAHL
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519
435

11 472 t3 542
688
354

DEUTSCT{

A: GEBAEUDE I{ICHT AUf
ALLE AAU

19 472
1 582

508
802
508

I
2
3

4
5

6

I.IOHIIGEBAEUDE MIT 1 I.IOHNUTS
I..IOHMEBAEUDE I,,IIT 2 I.IOHNUT{GEN ..,...
KLE INSIEDLERSTELTEN
I.IOHIIGEBAEUDE MIT 3 1

l,ioHNtJtlGEN....,,..
OOER MEHR

I,IOHMIEIII,IE
2 905

s2

T.IOHTIGEBAEUDE OHNE EIGENIUHSI4, ZUS 22 436

18 q31
550
508

3 700

n 0q4

3 503

1 315
29
12

36

392

197

15

tt:

777

49

17 361

1 388

1 570

912
13
bb

422
78

1 4Ntl

2 676
94

819

876

29

37 629
J

495

37 263
3

57 449

4 619

1 315

4 670
216

4 521
s3

72 678
457

25 346 27 7t9
AUSSERDEM:7 EIGENTUMSI{OHNIJIIGEN

AUSSERDEH:74 EIGENTUM$.IOIfiIUIIGEN

18 157
773
496

12 616
bbz
346
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129
61

18 157
1 524

8I
10

11
72

13

I{OHI'IGEBAEUDE MIT 1
I.IOHI\ßEBAEUDE I'IIT 2
KLE INSIEDLERSTELLEN
H0Hr'JGEBAEUDE MIT 3

!{0HNUNGEN .......
I,IOIINHE IME

7

2

553
497
425

101lb
s2l
49€

869
E2

5 285 5S r9{

423 4 816

z zis
2 225

DAYOil: rOiaYEX

z z)s
2 ?25

FENTrc

YUq{f,Ur{ci

826

826

AUSSERDEM:?I EIGENTUMST.IOITNUIIGEN

!.IOHNGEBAEUDE MIT 1 I,.IOHMJ[!G .
I.IOHf\EEBAEUDE I'1IT 2 IIOHNIJIIGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ........
I,I0H|'IGEBAEUDE MIT 3 oDER MEHR

I,.IOHNUISEN .. .
r,,r0HNHEIt'1E ... . .

27 I,IOHr\IGEBAEUDE OIINE EIGENTUMSI.I. ZUS

AUSSEROEII:28 EIGENTUMST{OHNUI\EEN

4 536
216

4 483
s3

12 534
457

2 646
94

76 327 ?3 952 z5 515 5 093

968
2?
10

34 144

I 034 I 3S4 1 104

2011r8
19

127
37
1l

3S)4
101IE

I äl o

62
8

40
t2
2

hOHNGE3AEUDE OHilE EIGENTUMSI.I, ZUS.

15
i5
77

403

157
3
1

30

191.

20

926
26

8

315
29
72

38

20 I.IOHI\IGEBAEIJDE OHNE EIGENTUI'ISI.I. ZUS.

58
72

394
201

15

2?
23
24

?5
26

18 697
7 777

,q93

13 997

29
30
?t

32
?e

18
15

35

36
37
38

39
40

1 830

I 785
20
84

351
16

4 041

4 331

73 747
547
345

4 787

18 826

2 241
105
60

1 038

3 444

332

s!0

7 745

197

11 836

t2 4ß

405

34 364

3 534

3 052I
{ 961

75

PNlvATE
I,IOI.$GEBAEUOE MIT 1 T,{OHM.IIS
I4OIIiJGEBAEUDE I{IT 2 I.IOHMJAIGEN ......
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
tl0lil\I6EBAEU0E MIT 3 0OER MEHR

18 08S
502
1ß3

77 270 18 597
597
493

433
EZ3

,ryA 2 020 2 0a4!.|oHNUMEN .. ..
r.roHNHEIIitE ......

34 I4t]HAIGEBAEUOE OHNE EI6ENTUI,{SI.I, ZUS

AUSSERDEHS
EIGENII.FISI{üM,hßEN . . ..

20 818

3 334

185
15

2 022

161

14 1!15 27 871

!: GEBAEUDE AUF
[IoHI\ßEBAqU0E llIT 1 t{orfitM 1722
lqNcEq4quqE i,trr 2 r{oar,trJrsEN ...... - i6
I_qE_rry§_TEqLEBSTELLEN .. an
I{OHTSEBAEUDE I.,III 3 ODER I.IETIR

213
3

t0
203
29

{58

20

219
19
59

960
165

1 785
3St
8,0

t{otf\[ÄEEN ....
l{0lfrlttEll€ ......

4l I{OißEBAEUo€ oHt€ EIGENT|T,IS}I. ZUS

AUSSERD€III:
E IGENII,.ISI{${U.[IßENa,
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14

15 485
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42 432
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2 S53

41 612
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752

5 669
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I
2
3

4
5
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6 410 1s6
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203 146
12 ?57
5 E75
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1 752 095
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8q
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t2
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t4
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19

20

27

22
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26

2?

28
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30
31
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33

34

35
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37
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110

4t
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13 715
4 080
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216

820

i08

77 585
3 398

561

362 942
r0 1411
2 420

4 9ß 287
183 946

1165 841
4 986

18 082

?2 Aß

104 290

34 613

12 065
3 744

539

236 r84

?52 872

I 280

398
844
a6

15 086

1 8115

542
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s:0
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908
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2
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457 195

48 8S4

77 77t
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2 827

1 736 558
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6
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7 203 312
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0

3

8:E
56

2ß
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FLÄECHE
GEBAEUDE
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1 II&f\ßEBAEUDE t{IT 1 I.IOHNI.JiJG2 I{OIII$EBAEUDE 1'IIT 2 I.IOIf{UNGEN ,. . . . .3 KLEINSIEDLERSTELLEN
I,{OHISEBAEUDE IIIT 3 ODER I.IEHR4 HOil.hG€N5 HüflftIEIIf

5 I{$ITSEBAEUDE OIf\E EIGENIUI.{SI.I. ZUS.

AUSSERDEI,I:7 EIG€NIIJI,ISUO$T.ÄßEN

HOHTSEBAEUDE MIT 1 I.IO|IM'ING .
I{OHI\ßEBAEUDE I,IIT 2 I{OIhItJNGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN .....
r{onrsEBAEUDE Mrr s ooEn MEiR

r,rol+lunßEN
I.IOHNIIEIME

13 I.IOIIT{GEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI,,I. ZUS,

AUSSERDEM:14 EIGENTUMSI.IOHNIJI{GEN ...

15 HffINGEBAEUDE MIT 1 I,IOHI{IJI\IG16 r{0HrsE8AEUoE r.lIT 2 [{0HNUN6EN ......17 KLEINSIEDLERSTELLEN
}JI}II\ßEBAEUDE IIIT 3 ODER MEHR18 Noif{r.JMEN19 r.lffiMrElr{E .

20 I{OIIISEBAEUDE OHriIE EIGENTUMSI,J. ZUS.

AUSSERDEM:27 EIGENTI.T{SHftINIJI\6EN ... . .

I.|0Hi'JGEBAEUDE t{IT 1 l,lor[Wt{G .
I,IOHIIGEBAEUDE FIIT 2 I.I&II{IJhIGEN
KLEINSIEDLERSIELLEN ......
HoHTrcEBAEUDE Mrr s ooea uäii"

t{OHNT'NGEN
I.IOTINHEIME

I,.IOHIIGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSX. ZUS.

AUSSERDEM:
E ICENTIJI,ISI.IOHMf\EEN

2 855
42

4 459
276

4 36r
43

21 106 15 894

.7 202
500
508

3 664

2 005

lbl

10 327
457
4:!5

2tL

1 467

t8 243
752
508

72 721
540
354

ls
59

P ?04
457

23 907 26 378

1 210

18 2437ß2
508

36 027
3

5 023 56 253

4 780

7 771
20
84

2 847
1

141

2 225

2 225

A: GEAACUDE AUF

79?7
724
62

2 56q
94

420

2r2
3

10

183
23

443

20

925
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771
20
84

324
18

8I
10

11
t2

905
13
66
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78

708
Ib
84

782
15

1

eis
8262 2r51 454 2 378
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1 330

194
6_2

?29
50

,_^

7 223
50

1:o

1 439

229
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8?t
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4!z

I 341

lt2

26L

8

3
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T{EUE UIENDEß

A: GEIAEUDE I{EHT AUF
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36

l: GEOAEUOE AUF
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56

246

3 001
721

t4 728

1 845

77 423

112 889

4184

311 690
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47 218
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tr:
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23 AL7
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t2

7 031
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1
2
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s
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1

2S
1
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s92
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1t6 433

1S
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t9
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ß
%
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ß

279
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3
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AI{ZAIIL / DM

DAVO!

HIETE, BELASTUIS
GEFOEROERTE

rioHM.h§EN
INSGESAIIT

1. FOERDE-
RUMSI.IEG

2. FOERDE-
RIJN6SHEG

3. FOERDE-
RUtlGSI.IEG

1. r.hrD 2
FOERO€-
R$rGSr{E6
GEIIISCHT

DCUTSGIITAT{D

2S 837

50
00
50
00
50
00
50
00
50
00
50
00
00
00
00
00
00

-6.
- 7.
-1-8.-8.
-o
-o
-10.
-1 '-12.
-13.
- t.l.
-15.

4.50
5. 00
5.50
6. 00
6.50
7. 00
7,50
8. 00
8.50
9. 00
9.50

10.00
11.00
12. 00
13, 00
1q.00
15.00

UNTER 5,OO
5,00 - 5.50
5.50 - 6.00
6.00 - 6.50
5.50 - 7,00
7.00 - 7.50
7.50 - E.00
8.00 - 8.50
8.50 - 3.00
9.00 - 3.50
9.50 -1.0.00

10.00 -11.001r.00 -12,00
12.00 -13.00
13.00 -14.001{.00 -15.00
15.00 -16.00
16,00 -17,00
17.00 -19.00

HIE]I.IOINUMEN IN I{OHMEBAEUDEN MIT
3 00ER HEHR r{oHrUrrlGEN 1) (ANZAHL) ,...

OAVO{ I,IIT MS\ATLJCHER I.4IETE JE M2
I{OHNFLAECHE Vü! ... BIS UNTER ... U{

UNTER 4.OO
11.c0 - 4

-16.00
16.00 00ER [',EHR ...

DURCHSCHNiITLICHE I'IIETE JE I.,t2 (DII) ....., .

E I GENIUHSI,{OI'ü{IJIIGEN UND E IGEI\ßENUTZTE
I.iOHMJI!6EN IN EAI{]LIENHEIMEN (ANZAHL) ...

DAVÜ{ MIT M$IATLICHER BELASTI.JI\G JE I,I2
I,IOTT\FLAECHE Vg{ ,.. gIS UNTER ... Or,t

1SI.OO ODER MEHR

DURCHSCHNITILICHE BELASTUNG JE H2 (Dt'I) .,.

TIJRC}iSCTüIITTLICHE I{IEIE JE I'I2 (DH) ... ....
DURCHSCIf,IITILICHE EELASTII\6 JE H2 (Dl,l) ...

1
41

070
1U
83

968
8t2
003
777
577
390

130

.'
100
5{

1 141

8. 00

4 268

3t2
81
53
76

q87
I 564

252
67
73

194
73

151
154
138
172
102

77
62

117
14N)

8.80

67
52
83

L07
130
165
23?
a11
361
385
{05
362
067
053
079
985
868
777
164

557
189
22A
382
832
040
866
839
934
102
059
323
477
355
339
005
775
453
036

2

51 877

1 141

7,ß

27 953

2 196

12,13

I 404

:
5
8

20
l3
37

680
30

;-
86

?10
114,:3

10.71

11 820

25 138 500

-
20

273
145
25

:,

.
7,06

3
13
5

156
070
62

298
268
331
052
460
538
8'70
680
r68

72

54
86

zt0
214
207

115

s2
21s
300
4S3
768
518
s23
443

8
2

2
4
2

10

1
4

L7
10
3

10

1
1
?
2
2
?
2
1
1
2

5. 75

11 8€5

138
75
32

199
215
311
382
445
500
523
591I 216

1 255
1 154
1 148

918
776
514
755
506

11.78

1 541

13.69

ilacfiitcH?Lrot:

'RUIHEßERS 
IUT{DESGCIIET

DTJRCHSC}iNITTLICHE HIETE JE M2 (DF') .......
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUI{G JE I'I2 (DI{) ...

1
t2

57
31

5.78
11 .81

]IEUE LTCI{DEi UXD IEBUT{-OET

10. 71
13.69

8,27
8.81

067

4.7r
4.77

l) oütE r{oH?ürEIfE.

4.76
8.80
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AI{ZAHI / DIUI

oAv(I{

MIETE, BELASTUI{G
GEFOEROERTE

HOHTruÄßEN
IN56ESAI.IT

1. FOEROE-
RUTSS!.IEG

2. FOERDE-
RUIßSI,.IE6

3. FOERD€.
RI.hßSI{EG

l. r.hD 2.
F([RDE-
RthEs€G
6EI{I SCHT

DURCHSCHNITILICHE r'lIETE JE I't2 (0r1) ,...... 7.10
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUAIG JE I.{2 (OI,I) ... 10.96

DURCHSCIf{I TTL ICHE
DURCHSCHNITTL ICHE

MIETE JE H2 (Dr{) ......
BELASTUIS JE I,,I2 (OI.,t) ..

AADCI$.TUCRTEMlErc

11.10

EAYEßII'

8EßLIII

6.28
15.06

8natloEr{qrnG

TNEHET

6.51
72,75

HAMBUNG

7.11
12,75

HC§3ETI

7
7

10
08

OURCHSCIhIITILICHE I'IEIE JE i,I2 (DI1) ...
DURCHSCHNITILICHE BELASTI.hß JE I? (0f,4)

6. 84
75.75

7.73
14.34

5. 40
1{.69

74,2r

13.78
20,32

8,20
11.64

7
l1

.62

.75

8.
14.

62
29

4N)

13.75

6.61
15.79

21 ,8111.57
17. 13

5.51
13.92

DURCHSCHNITTLICHE I.IIETE JE I{2 (DH) ....... 2.60
DURCHSCIINITTLICHE BELASTUTS JE I? (DI4) ... 

'."
2.60
8.45 57

62

t5:

15.r
OURCITSCHNITTLICHE I,IiETE JE t'I2 (D}I) .......
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUT\G JE I.I2 (DT{) ...

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I{2 (OI..|) .....
DURCHSCIINITTLICHE BELASTIJIIG JE t.12 (DiI)

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE itz (OI,,I) ...
DURC|ISCHNITTLiCHE EELASTIJTIG JE t{2 (OI,|)

33
62

13,
15.

7.40
13. 92

b. bz
7.28

6. 78
12. 99

7.11
7.38

11.97

6.99

007

79
30

6
8

MECTLEN!UBG-I'OßFO]ITEß'I

DURCHSCHNITTL
OURCHSCHNITIL

OURCHSCHNITTLICHE MIETE JE !E (DI,t) .......
OURCI.ISC|f{ITTLICHE BELASIUiIG C I? (OI,I) ..,

DURCHSCHNITILICHE IIIETE JE Tr2 (Dil) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASIIJfS JE I12 (OI,I)

illEDEESAGTI§Ef,

7.981.15 9.82
NONDiHE]]I-WEI§TFALET

ICHE F1IETE JE t'2 (DM) ...
IC|IE BELASTUIIG JE I,I2 (OI'1)

7,
10.

00
64

6.07
11. 17

59
47

7,00
10,64

4.007.ß

4.70
8.76

98
!c

73
74

7
7

6
6

6.07
9.53

10

SAARLAilO

OURCHSCHNITTLICIIE I.IIETE JE tTI2 (Dfi) .......
OURCHSCHNITTLICHE BELASTUTIG JE I{2 (0I.1) ... 8.89

13.31

DURCHSCHNITILICHE I.IIETE JE t12 (DFI) ....... 6
DURCHSCHNITILICIIE BELASTU^ß JE I{2 (DI'1) ... 9

RHEIITIA'IIO-PfAT

6, 45
9.18

11.11

SACHEET

SACHSCf,-A'II{ALI

3GXLESMGflOISTEIT

6.96
7t,74

tHucititoEil
{.61

DIJRCHSCHNITTLICHE üIEIE JE I.2 (OH) ....... 4.oo
DURCHSCHNITTLICHE BELASIUT{G JE I,E (DI4) ... 7.ß

qURCHSCHNIITLICHE LIETE JE tp (DH) ....... 5.50
OURCHSCHNITTLICHE BELAST$IG .E I{2 (Dt,I) ... 8.61

DTJRCHSCIIUITTLICHE I'IETE JE I,I2 (t»I) .......
DURCHSCTNITTLICHE BELASTIJIS JE t,lt2 (r»{) ... 7.2t

13.15

DURCiISCiilIITTLICHE üIETE JE t{2 (Dil) ....... {.87
DURCHSCIhIITTLICHE BELAS]IJI\E JE t? (DI1) ... 8.76

50
61

24ß11
14
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8 GEFOEßDEßTE WOIII{UNGEI{ UI{D OUADiATMETEiXOSTEil

FGRDERTJI€ INSGESAI,IT

SCHL
NR

KREISFREIE STAEDTE

LAI{DKRE ISE

GEF(ERD€RTE I,{O,il\T.hßEN DURCHSCTl\IITTLIC}tE
r.rIETE ..E ri2

HOTNFLAECHE 2)DAR$ITER IN

INS-
GESA'.IT

I.IOTf{GEBAEUDEN
I,IIT. . ,I{(}IMJNGEN 1)

1 00ER 2 3 ODER I,IEHR

ANZAHL

Hothr-
GEBAEUDEN

MIT

S$ISTIGE
GEFOERDERTE

t,.l0HN-
EIMIEITEN INS-

GESAI.TT
l, F0ER0€-
RrJrssl€GEI6ENIWS-

t,,IüNUt!6EN

Dt{

$xlESwtG-
KREISFREIE STAEDTESO1OO1 FLENSBURG01002 KIEL ,...O1OO3 LUEBECK .

01004 IlEI.hIU€NSTER

19
33

119
25

27
74
27
57
72
51
75
38
81
2g
47

778

136
582

431

29
z8
49

113
8?
?1
37
31
36
39
39

504

25

124
43

189
92
28
80
7l

652

65
105
180

17
81
54

118
52

210
17

118
077

3

GOSLAR ..
HELMSTEOT
NORTHEII.,!

15{
435
332
161

115
155
702

1:t5
401
272
135

94
81
75

119
198

91
106
81

247
90

130

196

8811
3L2

6
7
6
7

6
E
6
7
6
7
6
7
8
7
5

7

-,
1
I
5

15

15

49

1

2

E

2
3

331

2

90
08
90
02

94
85
87
01
75
60
87
01
97
19
79

20

83
98
00

95
96
00
93
95
00
00
00
98

7
7
8

7
7I
7
7I
8I
7

1
2
1

2

I
2
1

13

8.09

8.00
7.97
7.99
7. 34
8. 00
8. 00
7. 98
8.02

6.90
7. 04
6. 90

01051
01053
01051101055 OSTHOLSIEIN01056 PII$EBERG .01057 PLffiN ,.. ..
01058
01059
01060
01051
01062

01000

02000

03100

LA^IOKRE I SE:
DITTfiARSCHEN ......
HERZOGII.I{ LAUENEURG
NORDFRIESLA^D ...,.

186
270
t42
181

7. 00
7.34

7.02

6.94
6,85

t{all
7.t4

XIEDCR

87
01
75
2L
87
01
02
l9
79

95

98
93

5
7
6
7
6
7
7
7
6

6

6
6

REIÜSBURG-ECKERNFOERDE ..,...

INSGESAI.IT , ., .

KREISFREIE STAEDTE
LAI{DKRE I SE

INSGESAI.{T .

RB BRAUNSCHI"IEIG

KREISFREIE STAEDTE:

119
329
119
179

2 97S

1 082
1 8S7

3 367

83
701
738

288
374
138
rt2
306
108
729
111

3 088

2

109

247
230
383
343

s8
1S8
362
s70

1116
t7E
4ß

72
357

95
259
200
558
118
?01
627

2 580

53
571
688

173
291

7. 3S

03101
03102
03103

BRAUNSCHNEIG
SALZGITTER .
hIOLFSBURG ..

LANOKRE I SE :
GIFHORN ....
GOETTIIIGEN .

0315r
03152
03153
03154
03155
03156
03157
03158

777
74

273
7l
8B
72

2 571

t?3
787

1 189
2ß

03200

03201

03251
03ä2
03253
0325{
03255

03300

03:t51

OSTERODE ATI HARZ
PEII€ ....,.
I.IOLFENBUETTE

RB ZUSAI{1EN .

RB HAIüIryER

KREISFREIE SIADI!
HAIV{OVER

LAAIOKRE I SE
DIEPHOLZ ..,.;...
HAI.€LN-PYRI,IO!T
HAr$rovER ..,.. ..
HILDESHEII.,I ....,
HOLZ.IINDEN .....
NIENBURG (I{ESER)
SCHAIF{BURG ,, . ..

RB ZUSAI.I.EN ..
RB LUEIWBURG

LAI\DKRE ISE:
CELLE ..

084

03256
03257

03352
03353
03!t54

1) I{OHISEBAEUDE OHI€ EIGENTUMSIa0HUJI\ßEN (OüE l.lülMlEllf ,
EINSCHL. KLEINSTEDLERSTELLEN).2) IN HOHNGEBAEUOEN MIT 3 O. I.,IEHR IIftfr{tJISEN (OHI{E I{T}IMEIT.E).

291
3 310

7.95
7.85
8.00
7.97

3) otfiE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSCRU\DSIUECKEN UND OHIG r.lft{N-
CEBAEUD€ I,IIT EIGENTIX'ISXOiM,JISEN.

4 ) ftNE KLE INSIEOLERSTELLEN tI\D I.IO{\TIEII.E.

8.00
8.00
8.00
8.00
8.00
8. 00
8, 00
7.93

70
118

81
67

265
55

272
39

140
147
347
101
a2

596

:
tr

8

2
1

4
3

I

I
14

O3:I55 LUENEBURG .03!156 0STERHoLZ ,....öaäs, aörEmüna iüüiwEi'::::::::::03358 SOLTAIJ-FALLII{GBOSTEL ........03353 STAD€03360 UELZEN0336I VERDEN
RB ZUSAIIIEN
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IT{ KREISFREIETI §TAEDTEI{ UTTID IArOKßEISET{ 199r

VOLLGEFIERDERTER REII\IER

DARIAITER IN I{OTf\GEBAEUDEN MIT ... I{OTT,IUI\GEN 4)I{OIIfSEBAEUDE
INS-

GESAI,,IT 3 ) 2 3 O. IGHR
GRUNOSTUECKS-

IJND
ERSCHLIESSIJlsS-

KOSTEN JE I.,I2
GRI.fVDSTUECKS-

FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
u{0

ERSCHL IESSUIIGS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

ORUNDSTUECKS-

ERSCHL IESSIJIIGS-
KOSTEN JE I.l2
GRTJNDSTUECKS-

FLAECHE

GRUNDSTUECKS- Iulp I xosreru oes
RSCHLIESSUIIGS-I BAI.[,IERKES

KoSTEN JE r,r2 I JE H2 HtHr{-
GRUNDSTUECKS-I FLAECHEFLAECHE I

KOSTEN OES
BAU!.IERKES

JE M2 I,IOHN-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAIJI{ERKES

JE tt2 HoHN-
FLAECHE

SCHL.
NR.UND KOSTEN DES

EAIJ}IERKES
JE H2 xoHN-

FLAECHE

E

0r.r

01001
01002
01003
01004t

01051
01053
0105,11
01055
01056
01067
01058
01069
01060
01061
01062

01000

605
776
767
803

800
634
819
7E1
7ß7n
800
701
773
757
672

7ß
751
747

1
1II
1II
1II
1I
I
1

1

II

I
2
2

I
1I
2I
1I
1
2

2
1

2

.I
2
2
2
1
2
2
2
1

I
I
I
I
2
1
1
1
1
2
1
1

118
167
95
98

84
722
100
100
t7L
13{
93
99

186
83

111

125

t28
724

206

189
140
113

103
80
e2

477
75
56
87
,45

103

342

70
80

197
g9

113
68

110
195

60
43
84
41
58
a2
54
59

103
84

107
77

7151118

lrolStErr{

EUNG

1 610
7 777
L 757
1 785

I 74t
1 7t2
7 737
1 756I 751r 727
1 709
1 558
1 7{8
1 70S
1 676

1 733

L 747
7 726

2 E23

1 920
2 248
2 069

7 784
2 007
1 90{
2 06S
1 834
2 003
1 850I 735
2 ?tt

1 530
1 783
7 747I 736

1 612
7 7l?
1 631
7 702
1 759| 7L4I 603I 633
1 700
1 630
1 683

I 630

I 734I 683

2 206

772
158
179
90

54
106

47
95

742
99
90
62

I06
59

724

98

13S
93

20s

135
86

111

72
?5
7?.
64
58
55
7L
77
79

154

8S
84

119
94
62
49
53
90

62
44
84
37
57
81EI
44
80
43
81
67

2 255

1 611
900
018
950
640
742
972
008

867
51ß
914
808
012
513
603
829
840
058
636
793

136
165
107
s4

67
109
55
95

r55
L07

92
74

131
88

118

109

t27
103

202

143
r31
177

80
74
77
77
70
62
75
60
90

320

80
83

165
96
71
52
811

141

62
44
84
39
61
81
54
52
84
6
83
69

2 413 02000

118

118

149

I ILö

1 715

2 178

1 797

r 515
2 02t
2 041

r s6z

1 768

03100

03101
03102
03103

03151
03152
03153
0315{
03155
03155
03157
03158

03200

03201

03251
03252
03253
03254
03255
032s6
03ß7

03300

03351
03:l52
03363
03354
03355
03356
03:157
03358
0335§t
03!ß0
03361

SACHSE'I

733zlt
055

789
932
851
2r3
fft8
981
631
446
022

266

516
472
043
841
503
74L
962
051

818
404
895
935
16526
724
805
927
059
635
861

2

1
I
2
1
1
1
1
2

I
1
1

462

74C

eäe
725
576
590

3S1
635
316
392
076

444
589
ß7
589
613
62§'

158

s2
lä

i_t

58

q7

59

336

4
36
62
7L

89
36
84
38
67

68
63
24ß
418
1ß

0s4
860
143

7S1
?35
060
056
814
132
104
085
991

2 044

I 653
952
943
102
009
783
045
901

903
EOE

922
91S
932
631
s66
913
769
702
638
748

1
1
2
2
1
2
1

1
2
1
1
1
1
2

1
2
1
2

t
1
1
1
1I

I
1I
I
1
1
II
2
1
1

1
1
1
1
2
1
1
1I
2
1
1
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8 GEFOENDERTE WOIIilUI{GEN U]IO OUAOßATMETEBTOSTEiI

FOERDERUIIG INSGESAI4T

SCHL.
NR

KREISFREIE STAEDTE

LANDKRE I SE

GEFOEROERTE I,.IOHNUII6EN DTJRCHSCHNITTL ICHE
MIETE JE I.42

ITOHNFLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESA}IT

I{OHNGEBAEUDEN
MIT.. . I,.IOHNUIIGEN 1 )

H0HN-
CEBAEUDEN

MIT
E IGENTUT,IS-
,.IOHNUISEN

SIhISTIGE
GEFOERDERTE

r{0HN-
E INHE I TEN INS-

6ESAt,rT
1. FOERDE-

RI.fllcSI.IEG1 ODER 2 3 OOER MEHR

ANZAHL Dll

03400

03403
03404
03405

03E51

03455
03455
03457
03458
03459
03460

03401
03402

03q52
034s3
03{154

05314
05315

05354
05:r58

05366
05370
05374

RB I,.IESER-EI'1S

KREISFREIE STAEDTE:
DELXENHORST
E|{DEN ..,..
OLDENBURG ( OLDENEURG )
OSNABRUECK
I..II LHELI,ISHAVEN

LANDKREI SE:
AI.iIIERLAND . .,

SOLIT\iOEN
HUPPERTAL

LANDKREISE 3

110
181
442
504

56

352
353
818
537
217sl
435
477

1 634
6r2
303
111

8 504

58
39

137
57
25

179
197
332
632
t5J
139
250
205
s37
217
99
73

3 259

5 442

441
4 S95

220
186

52
140
305
4116

31

77
156
Atl6
904
84

2

1

8. 00
8. 00
7,94
,G
8.00

.99

.96m

.99

.00

.s3

.92

.96
o7

.97

.00

.00

8.01
7.97

1

1

-2

-1

7?

47

7
40

7
7
7
7
8
7
7
?
7
7
8
8

O3iI6:. HESER}IARSCH .03462 I,IITTMUND....
RB ZUS$I,IEN

03000

0401 1

04000

AURICH .. ..
CLOPPEMURG
El.lSLAl,lD . . .
FRIESLANO .
GRAFSCHAFT BENTHEII.,I ..

VECHTA

D, RUHR ..

1
272

335
203

38

94

18 18S

5 223

L2 700

3 470I 230

7.97
7.98

KREISFREIE SIAEDTE ..
LANOKRE I SE

KREISFREIE STAEDTE:
BREMEN .
BREI{ERI"IAVEN

INS6ESAMT

RB DTJESSELDCRF

KREISFREIE STAEDTE:
OUESSELDORF ...,.

3 924
74 ?65

t7s
135

309

119
coa
883
202
374
120
?40
729
14S
462

484
593
7S9
352
6Zt
22A

349
432
1165
289

322
399
1ß5
143
220
ß2
295
735
583

4

4

128
7

täE

42
128

770

026
554
806
i27
208

89
159

s1
712
405

155
379
538
143
248
074

312
353
?88
243

210
142
2ß

:18
94

24A
165
309
51N|

E

3

6.76
6.37

6. 75
6,37

BBE

6, S7

TTONOßHEIN-

6.?2

5.117

05100

0511105112 DUISBURG051i3 ESSEN ..05114 KREFELD
051 16
05117

MOEMIIEI.ELAOBACH
F1IJELHEII'1 A.
OSERHAUSEN
REMSCHEID.

7.09
6,77
5.87
6.83
6.97
6.90
6. 70
7, 09
6. 90
7,02

6.72
7. 01
5. 93
6.70
7,07
5.94

,i.
1011

-
ao

äz
2t

772
183
787

q
o

16
22
42

6
21

5

13

35
19
23

5
48

2751

E9tx
51
59

727
25
60
32
31
44

293
195
237
?04z§
877

32
77

772
39

104
249
206
108
119
202
117
406
831

09
68
87
83
97
90
70
09
90
90

51
80
89
70
70
87

7

6
6
6
b

7
6
6

5
b

6
6,
6,

0s154
05158
05162
05155
05170

nEtl0
05120
051?2
051?4

05300

05313

05316

05362

05378
05382

KLEVE
l.{ETI},!AtI{
NEUSS ..
VIERSEN
r,,r€sEL

RB.ZUS$I"IEN

R8 KOELN

KRE I SFRE
AACHEN

IE STAEOTE!

8(I\r,l
KOELN .,..
LEVERKUSEN

LÄI,IDKREISE:

7

5
2
E
7

113

170

6.90
7.10
5. 90
6.70

6.90
7.10
6.90
5, 70

5

6
6
5
5
6
6
6
61

II
13

3
7

12
13
20

103

6.72
6.8§'
6.81
6. 57
5.60
5.92
5.78
7.!E
6. 90

äz
34

720
60

38s
964

54
81
67
60
10
78
78
a4

1) lgtfgEBAEUqE 0H!E EIGEllIuHSl,ltliluJilGEN (GsE I{0{\HEI|.E, 3) qIE GEqAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUT\OSTUECKEN rÄD o{rt r,tollr\F_. EtNs&rL! KLETNSTEDLERSTELLEN). oEs'ÄeüDE'Hii-rlöluiüü-srffiüi.i§EN.2) IN I{oIINGEBAEUDEN MIr 3 0. t'tEHR t{o{r\rjr\ßEN (or{\E I{oHMETHE). sl öftit.-xlErii§irörEF§iElfEü"ii[ö rcnmrerue.
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1

AACHEN .
DUEREN ..
ERFTKREIS
EUSKIRCHEN
HEINSBERG
OBERBERGISCHER KREIS ........
RHEINISCTI-BERGISCHER-KRE IS . .
RHEIT\FSIEG-KREIS ............

R8 zuS,A}fiEN



IltI XREI§FREIEN STAEDTETT U'ID TAIIDXREISEI{ 199I

VOLLGEFOERDERTER REINER HOHNUIIGSBAU

I.IOHII6EBAEUDE
INS-

GESAI,,IT 3 )

DARTJNTER IN I,IOHI{GEBAEUOEN MIT ... I,.IOHNUISEN 4)
1 ? 3 0. i.EHR

GRTJNDSTUECKS- IUND I
ERSCHLIESSUI\IGS- I

KOSTEN JE M2 I

CRUNOSTUECKS- IFLAECHE I

KOSTEN OES
BAU'.IERKES

.JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

GRTJNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUMS-
KOSTEN JE I{2
GRUNDSIUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,{ERKES

JE I',I2 I{OHI\L
FLAECHE

GRUNOSTUECKS- IUND I xosreN oss
RSCHLIESSUIIGS-I EAUI,.IERKES

KOSIEN JE H2 I JE M2 I"IOHN-
GRUNDSIUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUTIGS-
KOSTEN JE I',I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

SCHL
NR.

E
KOSTEN DES

BAUI{ERKES
JE I.P I{OHN-

FLAECHE

Df,t

178
78

155
228
115

7g
52
66
55
67
94
69
80
88
77
49
83
85

109

205
87

312
773

230

357
235
191
306
188
t5u
235
194
193
277

13€t
243
311
170
232
2ß

279
2822§
322

173
&t

151
t47
27

!02
188
r68
208

031100

03401
03402
03403
03404
03405

03451
03452
03453
03454
03455
03456
03457
03458
0345S
034160
03451
031162

03000

455
523
765
a27
856

497
373
349
391
838
678
347
519
669
555
534
393
555

803

073
710

063
669
775
644
737
944
94l:l
816
552
338

825
833
059
855
738
803

7S1
805
370
E45

&17
788
852
6Et0
lrl4
760
980
75,2
007

1
1
1
1
1

1
1

1
1
1I
1
t
1
1
1
1

1

2
I

096

569
s29

40r.
435
264
3!s
662
364
502
572
432
515

1 453

1 4S9

2

1
1
1

1
1
II
1
1I
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1I
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
I

1
1

1

I
1
1
1
1
1
1

1I
1

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

,:8
100
196
59

85
45
64
34

73
37
81
72
57
41

64

50

176
55

568
56S
558
7?2
5S0

492
1181
432
540
64m
644
{45
604t
715
573
726
480I 564

I 700

13S
90

108
151
8S

64a
47
34
54
55
32
77
65
56
3Stß
56

bb

116
62

178
1ao

618
5!t6
687
796
749

501
N7:m
488
710
662
438
554
676
562
631
519
s63

750

31t3
158
194
129
1311
276
161
273
221
222

84
192
191
747
102
1118

209
278
225
251

108
110
164

81
84
80

r3sl
140
LzA

151
048
868
055
125
7?9
27t
925
949

2d
366
1115
187
090

798
065
363
020

sl78
878
t02
139
169
941t
26A
07?
104

158
83

126
20s
85

56
43
54
41
56
74
39
74
75
55
42
51
63

78

170
68

183
153

!70

3{16
175
192
207
145
220
185
203
206
255

87
273
273
141
137
180

26t
255
?33
301

728
90

155
85
80
87

ls6
141
lrl9

1 779
7 477

I 807

t zie
1 310

05100

05111
051 12
05113
05114
05116
05I17
051 1S
05120
05122
0512,q

05154
05158
05162
05166
05u0

05300

05313
053r4
05315
05315

05354
05!t58
05:t62
05386
05370
05374
05378
osB2

7 729
1 698

2 006
1 6911

2 028
1 9.42

2 011

1 51t5

2 019

I 893 04011
2 011 0,{012

I 982 011000

037
654

019

577
389
351
725
37?
326
520
100
1161
547

058
723
510
z3ö
44A20t

970
589
338
7An

0s4
0ß
288
233
2t7
100
1r80
159
219

2

2175

mcx

T'Et'FALEtr

2
1
1II
1
1
1
1
1

II
2III

II
2I
II
1
1
1
1
1
1
2

,13

185
178

2
2
1
?
2
2
2
I
1

2
2
2
2
2

695

906
7t2

1
2
2
2

I
1
2
2
2
I

2
2
2

,:,

röz

-59-



8 GEFOERDERTE WOHI{UT{GE]{ UT{D OIJADRATTf,ETENTOSTTT{

FOERDERTJIS INSGESAIIT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LANDKREISE

GEFO€RDERTE I{OHMJISEN DURCHSCIf,IITTLICHE
MIEIE JE I.I2

I,{OHIIFLAECHE 2 )DARIJNTER IN

HOHT\l6EBAEUDEN
tlIT. . .H0|iNUN6EN 1)

t,l0HN-
GEBAEUDEN

MII
3 OOER MEHR

EI6ENIUHS-
HOTINUNGEN

ANZAHL

Sü{STIOE
GEFOERDERTE

hOHN-
EINHEITEN INS-

GESAI.,IT
1. FOERDE-

RUNGST{EG

INS-
GESAI',IT

1 ODER 2

Dt,!

05500

05512
05513
05515

05554
05558
05552
05566
05570

05700

05711
LANDKREISE:

L IPPE

C59OO RB ARNSBERG

RB MUENSTER

KREISFREIE STAEDTE:
EOTTROP
GELSENKIRCHEN ...
I*IJENSTER (I.IESTF. )

LAMKREISE:
BORKEN ..
C(ESFELD
RECKLiNGiIAUSEN
STEINFURT ,.. .

RB OEIilOLD

KREISFRE IE
BIELEFELD

STADT:

KREISFREIE STAEDTE:
BOCHUM .

HERNE ...
LATWKREISE !

RB DARI.ISTADT

KREISFREIE STAEDTE:
DARI{SIADT ..,...,
FRANKFURT A'.,I MAIN
OFFEMACH AI.t I.4AIN
hIIESBADEN .....,.

LAf{DKREISE:
BERGSTRASSE .,...
DARI.lSTADT-D IEBURG
GROSS-GERAU .....
HOCHTAIJNUSKREIS .
I',IAIN-KINZ IG-KRE I S
MAIN-TAUMJS-KRE
OOEru.IALDKREIS .

LZj
377
q44

557
377
863
603
303
594

474

376
2?5
132
513
313
303
352

368

223
253
212

241
308
816
259
328
326
s35

4 575

23 232

10 151
13 071

3
7

10

65
4A
{1
17
98I
30
2!
31
77

q57

80
114
119
107
54

474

55
z9z
727
363

183
141
314
103u4
137
114
252

43
282
840

274
376
5tb
321
196
a3

2

06531
06532
06533
06534
05535

13

,_,

195
167

23

Ä,

76
315
328

133
53

604
25q
106
859

365

255
t26

20
48

110

386
232
207
338
167
508

98

410
96
57

241
182
17S
082

24
14
6

118
32
52
1l
30

217

I
15,
7

11
5

7
7
5

13I
13I
51
27
11
??
?3

197

845

258
587

6. 70

6.73

6. 70
6. 73
5.90

6,77
6. 90
7.01
6.75
6,98
6. 87

5.70
6. 70
6. 90

6, 4{
6.57
6.80
6. 44
6,52
6,71

057541
05758
05762
05766
05770
ß774 5

52

2tr
95
35
50
48

52
149
227
130
t52
173
777I 324

7 622

1 523
6 099

138
137
65

11S
1 215

326
674
181
190
155

175,EA
358
1ia
lb5
131art

z. 952

14 75S

I 377
6 382

225

?a

--bb

-
3i9

:
46
BO

110

60
79
65

70
74
69
92
69

73
93
26
42
70
54
04
86

88

87
8S

7. 08
6,59
6.91
7. 01

6,55
6.70
6. 75
7,20
5.80
7,0s
6. {15
6.95
5.35
6.76
6. 84

6. 70

6. 56
6,46
6. 33
5. 57

6. 59

6, 73
6. 40
6.77
6. 119
b, b5
6.51
6. 88
6.69

5. 87

s19 52078 6
6. 85
6. 59

b.s
6, 33
5,53
6.47
6.53
6.56

70
70
69
54

5
6
6
6

05s11
05913
05914
05915
05916

05sts1l
05958
05952
05966
05970
05974
05978

EtüIEPE-RUIIR-KRE I S
Ht]CHSAUERLÄNDKRE I S
MAERKISCI-IER KREIS
OLPE .,.
SIEGEIH.IITTGENSTEIN .........
SOEST ..
t[$lA ...

RB ZUSAI,i,IEN

INSGESAI{I

qa
176
450

b
6
5

D

6
6
1
7
5
5
7

05000 2 997

Hes

0€400

0541 1
06412
06413
06414

061l:11
06432
06433
06434
06435
06436
06437
06438
05{39
06440

4
1

20
22
19
s

16
5
7

25
5

30
160

L2
19
q7
27
20tß

80
285
723
ß2

98
77

254
82

310
t?3

77
206

7
175
223

l?z
243
150
187
722
424

7. 05
6,50
5. S1
6.96

6.47
b. bb
5.65
7. 16
6. 7l
6,87
5. 97
6.85
6.25
6. 50
6.74

IS .......
OFFENBACH ...,
RIIEITlGAU-TAUNU
t.IETTERAUKRE I S

RB ZUS$T.,IEN

S-KREIS .

2

06500 RB GIESSEN

LANDKRE I SE:
6IESSEN
LAHN-DILL-KREIS ..
LII,IBURG-flEILBURG .
MARBURG-EIEDENKMF
VOGELSBER6KRE IS

RB AJSAI.I,IEN .

5.37
6.51
6.25

5
6
6

6.44
7.03
6. 71
6. 70
6,A2
6.78

14
01
05

1 ) XOII\ßEBAEUDE (I{tE E IGENTur.lSl.lorfluNGEN ( ot$lE r.lorilütE ItE,
EINSCHL. ruEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I.IOH\ßEBAEUD€N I{IT 3 O. i/EHR I{OHNUTSEN (OIf{E I.IffiNHEII{E)

-60-

3) ortE GEBAEUDE AUF EREBAURECHTSGRTJNoSTUECKEN Lf\O OHIS t{$tN-
GEBAEUD€ IIIT EI6ENTI,[,ISI,.I$INIAßEN.4) ONE KLEINSIEDLERSTELLEN I.hD I{OTf{HEII,E.

I

!

DORII.ITJND
HAGEN ..
HAl.l,,t .. .

KRE I SFRE IE
LAI{DKRE I SE



N TRE|SFREIET STAEDTET{ UT{D III{DKREISEil I9OI

VOLLGEFOERDERTER REII\ER I{OiNNESEAU

DARI,{TER IN I,{OThEEBAEUOEN I{IT ... I.IGNI.TIßEN {)hIO'NßEBAEUDE
INS-

GESAI.IT 3 ) I 2 3 0. rfHR
GRUhIDSTUECKS- ILJID I

ERSCHLIESSUAreS- I

KOSIEN # }12 I
GRIf\DSTUECKS- IFLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE r'12 r{(}rN-
FLAECHE

GRUtI0STUECKS-
Uf\D

ERSCHLIESSTJTSS-
KOSTEN JE M2

KOSTEN DES
BAI.JI€RKES

JE H2 HOri{-
FLAECHE

GRI,[\DSIUECKS-
Lhlo

ERSCHL IESST.hßS-
KOSTEN -E I.I2
GRIADSTUECKS-

FLÄECHE

KOSTEN DES
BAISIERKES

JE t{2 t{OHt\F
FLAECTIE

6RUNDSTUECKS- Itx\D I
ERSCHLIESSIf\ßS- I

KoSTEN JE l.tz I
GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAU€RXESs 112 r{o'fi-

FLAECHE

SCHL.
NR.

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

D{'r

2 185

z 049
2 049z 013
1 950
1 961
2 08q
2 044

1 843
2 008I BS8
1 807
1 859

2 t73
1 957
2 7t7
2 269
2 035
2 255
2 100
2 076

2 087

119
68
50

2 620

2 056

2 250

-
253

r
131
772
165

L2_2

32
88
65

79

r
242

,lt

äe
76

L26

252
103

1 581

2 065
1 791
2 031

1 823

05500

05512
0s513
05515

05554
05558
05862
05566
05570

05700

05711

05754
05758
05752
05766
05770
05774

0s900

05913
05914
05915
05916

05954
05958
0s962
05966
05970
0597{
05978

05000

06400

06!t11
06412
06{13
061t14

06ll3l
06,432
061ß3
06rß4
0€rls
0611!E
061817
064!B
064i'(l
061140

06500

06531
06€:t2
065&t
06534
065!E

863
&E
8!'5

684
537
762
ß2
424
8011

081

789
91ll
80€
761
763
727
89{

904
768
570
758

577
641
767
20a
Tt0
7ß
721
784

866

906
803

115zfr
160
539

111
490
o:ts
SE
8!E
:85
906
244

277
480

005
78.2
777
0!E
8fß
875

I
1
1

IIII
1I

133
170
225

88
185
194
110
110
169

129

151
103
94

129
107
10,{
t24

190
179
245
109
169

191tlz
160
1S
99t2t

163
168

1St8

227
160

234
823
705
542

185
1!'!l2tl
400
179
410
72L
334

242
!I38

101
61
88

104
56
80

:
I 479

I 670

I 4134
1 718
1 525

I 636

sie

697

zsr
582

618

492
560

101
950
819

771

siz
542
259
019

7t7
810
0116
932
898
832

593
547

t62
504
993
L23
193

421

159
109
066
058
011
rs3
140

1ß0
ß7
43?
279
034

366
086
0sg
234
129
141

2
2

2
2I
2
2

1 118
178
154

86
59

150
93

110
93

r44

95
75

084
129
007

036
114
ß2
923
007
031

33
535

522

160
250
196
762
112
219

92
40s
270
154
166

79
68
6S
62
33
64t

055
186

3 160
2 534

359
812
758
024
379
727
266
193
307
4Lt9

t13
963
083
077
0st5
053

3
3

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
1
2
2
2
2

54
174
207

a7
61

170
95

i10
106

732

t23
73
52
95
76
s7
OE

194
17?
232
109
1gSt

180
103aac
97

707
82

151
732

135

205
172

188
789
705
5111

168
238
207
234
137
372
702
350
197
183
250

8,{
611
73
73
41
68

8E]I

2

2
2
2
2
2
2
2

711 059111
1
1
II
I
1

2
I
1I
1

1

1I

3
3
3
2

2
2
3
2
1
2I
2

2
2

96
93

205
772
206
108
230

150
122

118

I
78

t
1

1

iI

2 2?3
2 20A

92
125

81
108
96

2 047 191 2 421
2 080 106 2 205

{83

zne
2 140 2 427

1332
2

2
1
1

1

2

1
2
z

165
179
299

s3

r9o

106
51

t24

51
52
63
61
47
58

396
343
s09
400
811
!194
§2
239
36§)§2

316
316
!§8
196u4
32t

2II
2I
1

I
1
2
1II

-6t-'

2

IIII
I
1I



8 GEFOERDERTE WOI{NUNGEN UT{D OUADR TTETERKO§TEN

F ffi RDERI.hE INSGE SA'.IT

SCHL.
NR.

GEF(EROERTE I.IOTI\&JTSEN

DARUNTER IN

I{OIIIIGEBAEUDEN
MIT...I,{OHNUAIGEN 1)

1 ODER 2 3 ODER

ANäHL

DURCHSCHNITTLICTIE
I,IIETE JE I{2

HOhNFLAECHE 2)
KREI SFRE IE-STAEDTE

LANDKREISE
I.IOHN-

GEBAEUDEN
I{IT

E I6ENTIJI.,IS-
I,,IOHNUNGEN

SO!STI6E
GEFOERDERIE

HoHN-
E INHE I TEN

INS-
GESAI.,IT INS-

GESAI{T
1. FOERDE-

RIJI.I6SI.EG

Dll

06600

06611

05631
06532
06633
06634
0663s
06636

06000

07:.00

07111

RB IqSSEL

KREISFREIE STADT:
KASSEL .

LANDKREISE:
FULOA ..,

253

357
238
508

HE
KASSEL .
sffs.,lALr',r-EDER-KREIS .... ...,..
MLDECK-FRANKENBERG .........
I{ERRA-T.EISSNER-KREIS . .......

R8 ZUSAT,fiEN

KREISFREIE SIAEDIE
LANDKRE I SE

RB KBLENZ

XREISFREIE S'
KOELEM ,.

LÄ^DKREISE:

IADT s

AHRI{EILER ...
ALTENKIRCHEN
BAD KREUZ'{AC!.I
BIRKEISELO ..

( I4E SIER9IALD )

c0cHEr.r-zELL
ITIAYEN.KOELENZ
I€I,JT.IIED
RHEIN.HUNSRUECK-KREIS,,..,.,

234
309

6 362

140
2 099

20

125
77

142
54
72
56

566

497

40
457

30

68
108

73
47trä

165
s2
55
62

124
877

64

59
48
47
83

301

I
23
t9
25
10
22

5
1
7

75
27
31
36
3§lß
42
37
40
62

558

7:16

221
515

?24

158
1s3
293
145
201

51I 225

E 272

6I
c
5
6

61

6

5

6
b
6
6
6
b

6. 40
7.34
6.79
7.11
7,02
6.7?
5.90
6.69
6,73
6,58

6.20
6.27

o

74
68
73
25
36
?3

308

593

16
577

6.87

6.38
6.116
6.84
5.50
6.75
5.45
6.64

6,77

6.82
6.75

6.74
6.44

5.60

5, 97
5.98

nHaf,l tcD-

6,77

6. 52

5.38

32
06
75
87
23

57

07131
07t32

I 100s 262

r87

130
197
193
104

73
4108
274
i05
152
214

7 977

188

139
7A
89

156
550

74
39
55

179
186
87
88
97
42
47

110
110
172
125
97
6S

108
101
87
89I 903

4 530

I 2693ßt

1 0{4
3 228

149

61
89

115
44
l7

236
101
47
69
68

s96

r23
80
28
40
50

551

65
15
32

153
175
63
88
52
33
39

2A
88
80
65
51
19
57
118
39
22I 274

2 54L

988
1 553

8

E
13
3
7

21
3

21
22

104

1

2
2

13
18

1
I

2

40
2
1

7i
1

24
7
2I

15I
5

131

ß3
60

193

5.41
6,10

,32
.10

.65

.10

.03

.10

.3S

8.40
5.33
6.60
6.52
6.52
6,28
6.17
6.60
6.57

6.60

5.88
6. 4l

6.73
5.18

6. l0
6.01
6.09

6.57

6.116

c
6
5
6

oc
6

g8

43
47
c2
45
33
45
68
?3
32
33
53

6.79
b,#
6,48
6.28
6.35
5.51

07133
07134
07135
07737
07138
07140
07141
07143

07200

07271

07?37
07232
07233
07235

07300

S

ZU

RB TRIER

KREISFREIE STADT:
TRIER ..

LAAIOKRE I SE 3

BERNI(ASIEL-HI TTLICH
BITBURG-PRUEM .....
DAUN .,...... .
TRIER-SAÄR8URG

RB ZUSAT.HEN

RB RHEIMESSEN-PFALZ

073I1
07372
07313
07374
07315
07316
07?t7
07318
07319
07320

07331
07332
07333
07334
07335
073:E
07337
07338
073:Xt
07340

07000

5.49
6.10
6, Z6

6, 40

6.40
8.89
6,99
6, 70

5.40
PIRT.4ASENS ..
SPEYER .....t{oRt,ts......
Z,{EIBruECKEN

LÄADKRE I SE:
ALZEY-X0R!'{S . .. .
BAD DUERKT,IEIM ..
OO\NERSBER6KRE I S

KREISFREIE STAEOTE 
"LAÄDXREISE

6.3{
6.40

5.80
6. 00

GERI"IERSüIEIM
I«ISERSLAUTERN......
KUSEL ...
SUEDLICHE I.EINSTRASSE
LUOUIGSHAFEN
I,IAINZ-BIISEN
PIRHASENS ...

RB AJSAI.I,EN

INSCESAIIT

5.10
5.86

H}{\ßEBAEUDE oü\E EIGEtTtr{Sl.lOnrnSEN (0Hfi8 r{Or,rütEItE, 3) glrG GEqAEUQ€ 4UE ERBBAURECHTSGRT.nDSTUECKEN tAD t}.tr\E r.t0trit_E.r.N.*I-1._[|.EINSrE0LER§TELLEN). - __ _ 6E8AEüöE' r{ii-ErELruiüEsüöiliüiöEil.IN I{0}I\ßEBAEUDEN l'lII 3 0. rfHR l{t}INtAEEN (otlNE H0till}tEll"E). 4) ofrtq^-ilErn§reörEn§iElr-ei iiüiörurerNe.

1)

2t

- 82-

1

1



III XREISFREIETI §TAEDTE]I UTD IAI{OXREISET{ tggt

VOLLGEFOERDERTER REINER hIOHM,NGSBAU

I.IOH[{6EBAEUDE
INS-

GESAI'IT 3)
DARUNTER IN I{OHMEBAEUDEN I',IIT ... I,{OHNIJISEN 4)

t 2 3 0. rf,HR
GRUNDSTUECKS-

ERSCHL IESSTJISS-
KOSTEN JE I..I2

GRUI\IDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE |r2 hloHN-
FLAECHE

UIID
GRUNDSTUECKS-

Ut\D KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE H2 t,rot{\l--
FLAECHE

GRUI\IDSTUECKS- IuM I rosrEru oss
ERSCHLIESSUNIGS-I BAI.IHERKES

KOSTEN JE I.l2 I JE M2 I,.IOHN-
GRUNDSTUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

GRUNDSTUECKS- |ut,lo I xosrelt oes
ERSCHLIESSUISS-I BAI.HERKES

KOSTEN JE I.42 I JE t{2 I1OIfl\F
GRUNDSTUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

SCHL
NR.ERSCHLIEi

KOSTEN
GRUNDS'

SSUI{6S-
JE M2

TUECKS-
FLAECHE

Dn

06600

1 900 05611171

55
51
53
45
40
45
61

t20

3116
90

182

123
49
73n
42

115oi
ca
8S)
51
75

182

50
30
36
55
65

257
100
142
304
576
163
g1

287
272
159

101
149
93

13St
7Eß

142
272
t72
50

140

92

219
74

1 899

2 74422U
1 990
2 032
1 956
2 075z 042

2 273

2 609
2 lll

1 945

2 022
1 87120ß
2 009
2 085I 892I 915
1 982
1 925I 910
1 943

I 884

2 126
1 962
1 986
7 922
1 S76

1 825
1 891
1 903
2 166
2 674
2 198
7 437
2 160I 8Et3
2 t39
I 918
1 81[}
1 &tl
2 063
1 836
1 978
1 991
2 028
2 075
2 115
2 038

I 983

2 055
1 960

1 858

2 A37

2 315

2 217
2 324

2 20a

2 3r4

2 0!t5

1 517

186

74
103
58
65
113
47
g4

186

3§'2
123

203

240
7S

1i6
s2
88

ts4
113
86

771
61

L23

24r
89
52
56

118
133

254
242
160
304
588
30s

g1
E4
2t0
204

133
210
119
160
t24
65

243
t77
7t
2t

2ß
165

280
118

7 877
2 L77I 886
1 925
1 814
1 617
1 892

132

118
42
59
37
37
45
49

83

189
77

150

otr
113
56
28
39

110
84
q5
70
4S
b9

151

39
28
33
llst
5l

247
75

135
305
410
136

185
2t4
99

97
134
?3

t25
64
45
95

302
110

51
100

70

153
63

I
2
2
2

2

2

1
2

2
?.
2
2
2
2

131

50
36
60
40
39
45
llst

67

231
54

365
138
099
188
äEE
250

t42
55
10

7A
t8?
57

7?

120

85
98

049

956
931
096
168
724
051
s97
075
037
985
027

998
118
137I tE
839
091

011

965
012

1:1

284
616

7?7
328
2!3

183

992

sas
752

6631
06632
06633
06634
06635
06636

PfALZ

2 186 06000

2 665
1 984

07100

1 906 07111

I 777 07211

2 tto 07231

2

1
1
?

2
2
1

?
1
2

2

1
1
1
1I
1
I
I
1

?

2
1

2
2
2

2

07131
07132
07133
07134
07135
07137
07138
071q0
07141
07143

07200

07232
0?233
07235

07300

07311
07372
07313
07374
07315
07316
o?3t7
07318
07319
07320

073:t1
o7ß2
079t3
07:l:l4
07:85
073:t6
o73Ft7
07338
07*,sl
073110

07000

06{
763
960
813
779
683
752
708
1ac
710
805

54€t
s94
544
793

824
424
875
2t6
701
ß2
437
t72
883
153

6e!
603
745
SB
705
:E'7
&t0
8S,0tzt
851
029

904

071
801

1 995

2 740
2 092
2 L76
2 088
2 095

1 852
2 724I 935
1 867I 966
2 095

1 9115I 920
2 020

I 972
2 062I 934
2 159
1 975
2 079
2 t37
2 oaq
2 050
2 169
2 054

20ß
2 008
2 054

2 004

| 924

2 tto
1 9St2
2 ttz

75797

12_0

:'
317

rse
9§t

L20
§t8

I
1

2
2
2t
2I
2

I
1I
I
II
1
1
2
I
2

I
2I
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8 GEFOERDERTE WOHTIUNGEI{ U]{D OUADRATTETEBßOSTET{

FMRDERUTS INSGESAI.,IT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LAI\DKREISE

GEFOEROERTE I{Oil.hEEN DTJRCHSCTT{I TTLICHE
I.IIETE .E 1{2

I{ü{I\FLÄECHE 2)DARTAITER IN

INS-
GESAI',IT

I{ftIISEBAEUOEN
MIT., .r{oHNutlGEN I )

t{0tf{-
GEBAEUDEN

I,IIT
EIGENTIJI.IS-
HoHNutlGEN

S(NSTIGE
GEFOEROERTE

r,totfil-
EINHE ITEN INS-

GESAT,IT
1. FOEROE-

RUßSI{EG
1 ODER 2 3 ODER MEHR

AI{ZAHL 0t{

!ÄDCil-
08100 RB STUTIGART

R MITTLERER I\ECI«R

0811r
STAOIKREIS:

STUTTGART
LAIOKREISE:08115 EOEBLIISEN08116 ESSLIISEN08117 GOEPPITSEN

081
081

08121

08125

08135
08136

08200

LUOHIGSBURG
REr,rs-r.nJRR-KREIS ....,.,.,..,.

R FRAAIXEN

STADTKRE I S !
HEILBROÜ!

LAI\DKRE I SE:
HEILBRI}t{
IiOHENLI}IEKRE IS
SCII.IAEBISCH HALL
I,IA IN-TAUBER-KRE I S

R OSI}IIJERTTEMEER6

LANDKRE I SE !
TIEIDEMEIT',I
OSTALBKRE I S

RB ZUSA}fiEN

RB KARLSRUHE
R I'IITTLERER OBERRHEIN

STADTKRE ISE:
BADEN-BADEN
IqRLSRUHE .

LAIIDKRE I SE:
IGRLSRUHE
RASTATT

R UNIERER NECKAR

STAOTKREI SE:
HE IDELBERG
MAN{üIEII.I

LAAIDKRE I SE !
NECKÄR-ODEIUTALD-KRE I
RHEIN-NECKAR-KRE I S

R NORDSC|HARA{ALD

STADTKRE I S:
PFORZHEIM

LANDKREISE 3

CALI,{

RB FREIBURG
R SUEDLICHER OBERRHEIN

STAOTKREIS:
FREIBURG It.,I BREISGAU .,..

LAADKRE ISE !
BRE IS6AU-HOCHSCHI,.IARZ,.IALD
EI.I,IENDII!6EN
ORTEMUKREIS

R SCHI..IARZIIALD-BAAR-HEUBERG

LA IDKREISE 3

ROTII,.IEIL
SCHMRA{ALD-BMR-KREIS,.,,..
TUTTLITSEN

2t
116
43
83
83
62

18

136
!22
206
97

315

202
242
aot
453
265

170

350
402
904
279

420
394
788

7Z
45

a?
297

28
45

77
144

26

7A
57
75

837

11

114
78

191

83
79
a4

505
411

136
523

317
406

153

118
95

158
27t

11S

185
181
410

L62
?29
18§'

249

108 6

5
2l
35

7.57

6.83

7.50

6,91
7. 08

48
73
76

tzs

6

6.96
7.10
6.87
?.ls

18
19

126
232

86
245

1116

08126
08L27
08128

119
105
251
725

46
7

101
42

113

6

s3
t74
445
57

6
7
6
6

4

77
153I 141

29
{0
67

35
5l
1.1

219
97

1 532

1
15

37
145

3
127

65
29

?

18
5I

450

I
13
18
29

32
30
16

130
t44
106

125

22
33
84

981

100

58
85

190

q7
120
89

2

19
60

342

3
o

q
27
18

234

6
7
7

92
00
86
86

06
06

7.ZZ
7. 31

50

00
94
93
t2

7.55

6. 92
7.21
7,76

082
082

11
L2

69
237

08215
08216

0922t
08222

082ß
04226

08231

082:t5

08300

083u

165
s1

303
175

co
52

2
18

25
37

165
357

181
?30

6. 99
7.50

08236
04237

7

7
6
6
7

6. 80
6, 90

6.S
6.93
7,23

3

08315
08316
08317

08325
08326
08327

1) I,{ü$IGEBAEUDE g{\IE EIGENTLT.TSI{OI$üJfSEN (fti{E I,IOIINHEIIIE, 3) OTf{E GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRIJI\DSTUECKEN I.JND T]tIiIE I,.IOI{I-
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN). GEBAEUDE I{IT EIGENTUMSI{oIiM,ßßEN.2) IN HoIh|GEBAEUDEN HIT 3 0. MEHR H$iNUi€EN (orfr{E r,r0rirürElr.f). 4) orillE KLEINSIEDLERSTELLEN r.No iornnetrc.
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N TREßFREIET{ STAEDTEI{ UiÜO IIilOXREISEI{ IgOt

VoLLGEFTERDERIER RE IiIER t{OillthESBAU
HO}ftGEBAEUDE

INS-
GESAI.,IT 3)

DAruNTER IN I,{ONEEBAEUD€N HIT ... t{OTf{t.T\6EN II)
2 3 0. ttHR

GRUiDSTUECKS- II.I\D I

ERSCHLIESSTAßS- I

KOSTEN JE t12 I
GRJNOSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAIJI{ERKES

JE 1,l2 I{OHN-
FLAECHE

$D
ERSCHLIESST$§S-

KOSTEN JE I.12
GRI,JNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSIEN O€S
BAIJI€RKES

JE t,|2 r{0{it-
FLAECHE

GRI.JhIDSTUECKS-
rhD

ERSCHLIESSIÄES-
KOSITN J€ 1,|2
6RUTIDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAIJI{ERKES

JE r,r2 t{otf\F
FLAECHE

GRTJI{OSTUECKS- IIJNO I
ERSCHLIESStnES-I

KOSTEN JE l,t2 I
GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEI! D€S
BAIJ€RKESG iE HOüF

FLAECHE

SCHL.
NR.

Dtt

IruEßTTETI€NO

08100

{t29 08111

t1l7 08115210 08u6
131 08117232 08tr8
677 08ll§t

250 08121

0n5 08125
302 08126
967 08127
007 08128

2

2
2
2
2
?

130
147

905

!87
578
252
521
{!t3

258

1115l8l
722
156

L24
160
277

45lt
357

216
262

438
209

104
237

502

80
287
LAz
259

159

2r52n
181

106
183
14r

752
lNl7
670
684

2 443

2 86t

2 Kr3

2 520
2 589

2 793
2 594

2 477
2 536

2
2
2
2

722

331
373
274
350
279

347

176
104
84
73

111
111
158

262
26S

2L6
t70

493
362

60
219

241

142
207
113
185

405

209
184
116

85
114
79

622
424
235

2 430

2 372
2 1139

2 081
2 019

2 311
2 286

2 358
2 15q

2 064
2 777

z 224

2 618

2 429

2 372
2 506
2 3S1

2 53522ß
2 381

2
2
2

2
2
2

886

380
1l§,3
264
424
323

280

168
t25

93
93

114
113
190

388
343

276
203

44S
2ql

78
225

400

176
210
131
215

777

2L0
198
t32

88
L24
95

2

2
2I
2

-
082
687

8911
898

2
1

:
94
70

42
76

450
454

611
503
553

2
1

2
5
1
2

78
140

2
2

rör

s8

74

2
2

2

2
?
z
2

2ß
397
681

28A

324
453
216
raz

308
a9
341

081:t5
081:E

08200

063
zto
159

2
2
2

1
1

2
2
2

2
2
2

1 893 08211
1 970 08212

2 085 08215
2 122 ß276

2 3(E 08311

ß221
@222

oaz%
042ß

0823r

082:'5
G2!ß
ß237

08300

2 qol
2 079

1 88Et
2 034

154

2*l
057
0m
074

2 775
2 577

2 474
2 399

2 4s5

2 638
2 586

2ß
234

2

2
2
2
2

488
809

985
311
s32
78St

2 08St2 474
2 15!t

08315
Gl16
08E 172

83S
515

789

493
533
577

2 119 08325
2 104 08325
2 252 ß327

-tß

025

5S
2

2

2

2
2
2

2 70723ß2$ß
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I GEFOERDERTE WOHl{UilGEltI UND OUADRATXIETEBXOSTEI{

FOERDERUIIG INSGESAI.iT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LAI{DKREI SE

GEFOERDERTE I,IOHNUTSEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE t.l2

I{OHNFIAECHE 2 )DARUNTER IN

INS-
6E SAI{T

I.IOHflGEBAEUDEN
r{IT, . .r,loHNUhßEN 1 )

t,r0HN-
GEBAEUDEN

MIT
ElGENTUMS-
I,IOHNUI{GEN

SO\STIGE
6EFOERDERTE

l,,r0HN-
E INHE I TEN INS-

6ESAI.IT
1. FOEROE.

RI.X\§S"IEG1 ODER 2 3 OOER MEHR

ANZAHL DH

R HOCHRHEIN-BODENSEE

08335
08338
08337

tra
54
61

817

85
56
98

35

1S5
233
136
0402

08{118
08417

139

?81
?87

277
384

LANDKREI SE:
KO\SIANZ ...
LoERRACT-I ,, ,

725
156
39

009

161

732
57

15
23
30

274

42
521a

5b
38

10
15
18

256

00
15
00
13

7
7
7
7

I,.IALDSHUT
RB ZUSAI'T.IEN

Rb TUEBIN6EN
R NECI«R-ALB

LA'SKREI SE:
REUTLIIlGEN
TUEB INGEN
ZOLLERMLEKREIS ......... "...

R Dü{AU-ILLER 5)
STADTKRE 1 S:

ULM ..........
LANDKREI SE I

1

08400

08415

08427

08425 ALB-DINAU-KREIS04426 BIBERACH ......

08435

08000

0s100

?74
218
?11

151
110
101

5Z
19
27

7.03coo
7.01

3 4

8
72
31

279

I 111

6. 80

113
742

t0
82

?.?3
7.37

08436
08437

R EODENSEE-OBERSCHMBEN

LÄMKREISE:
SODENSEEKREIS ......,
RAVENSBURG

INSGESAMT

STADTKRE I SE
LANDKRE I SE

RB OBERBAYERN

KREISFREIE STAEDTE3
INßOLSTADT
MUENCHEN .
ROSENHE II,I

LANDKREI SE:
ALTOETT IIIG
BAD TOE LZ-I.IOLFRATSHAU SEN
BERCHIESGADENER LAND ...
DACHAU
EBERSBE
E ICHSTAETT

OARI'IISCH-PARTENKIRCHEN .,..,.
LANDSBERG A. LECH
t,,IIESBACH
MUEHLDORF A. IT§ .
MUEI{CHEN
NEUEURG-SCHROEENHAUSEN .,.,..
PFAFFENHOFEN A.D. ILM .,.....
ROSENHEIM
STARNBERG .......
TRAUNSTEIN ......
t,.IE I LHE IM-SCHO\ßAU

RB ZUSAI.TIEN . ..
RB NIEDERBAYERN

KREISFREIE STAEDTE!
LAT{DSHUT
PASSAU .
STRAUBIiI6

SE3

KELHEIH
LANDSTIUT
PASSAU .
REGEN ..
R0TTAL-Irü! .....
STRAUBIIS-gOGEN

RB zuSA}I{€N . .

7? S7?

2 05s
10 417

238
2 373

6{
145
56

173
55

121
37

150
1118
57
88
78
?0

100
68

123
727
70
29

191
115
757
105
287

93
67
51

96
s1

r25
62
80

787
78

726
62

0s8

53
169
a2

873

3 868

241
3 427

2t
15

78
20
18
820

81EI
2S
ts
14
65
28
62
52
116
22
86
13
68
4L

885

13
25
L7

63
59
97
30
40
78
31
32
43

528

134rLl
74

1 0s7

6 143

1 549{ 494

98
82

453

2 549

165
2 485

7.36
6.93

6
7
5
7

7

95
13
8E
02

09

36
1 075

:'

:
31

:,

':'
:^bb
59

343

2
4
3
2

15I
6
8
1

7
2

10
2q

tr
1

22

7
13

2'?8

6AY

60
95
118

7
7
7

09161
09162
09163

09171
09 173
^e1 

7?
0sr74
0s175
09176
09177
09178
09179
09180
09181
0s182
0s183
091811
09185
09186
0s187
0s188
09189
0s190

40
995

49

92
31

100
27
96
58

=^5b
63

6
2A
38
51
50
19

5
83

r02
82
50

122

7?qt
32

30
32
25
30
40
83
44
89
19

542

a
129

q

7, 50
70,
7.50

6.5S

6. 70
7.36
7.92
b, b{

'tlqo
7.85
7. 60
6. 68
7, 30
o, ob
7.88
6.64
7.00
6.88
7.88
6.85
6.55
7.56

6.4t
5.95
5. 92

tl,sq
6.70
7. 90
5, 58

8. 00
7.79

6. 70
7.24
6,55
7.88

7.74
7,97
6.A2
6, 53
7.69

6.44
6.04
s.49

5.90
5.65

23

09200

09261
09262
09253

0s271
0s279

0s.274

09278

3
1
2

09272
09273

5.73

oloz

5.78
5.57
5.55
5. S1
5.61
s.63
5.74
5.60
3,8
5.81

60
33

24
117

a

3

6
3

2A1

HOißEBAEUDE (}lt$ E IGENTUi.IS.IOI{II$ßEN ( OHNE IIOI$IHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN).
IN !O!fqEBAEUoEN r.lIT 3 0. IGHR 1.lO|$lrJrsEN (ffin€ !i0,l^etEr}E).qTiE GEBAEUDE AUF ERBEAURECHTSGRUI{DSTUECKEI'I I-IIIO OMU IIOUTT

09275
09276
09277

I
2
3

GEBAEUDE I.tIT EIGENTUFTSHOHM.hIGEN.
1) 0tf\E KLEINSIEDLERSTELLEN UNO I,,|OHMEIME
5 ) SO'EIT L^^ID BADEIH,.II.IERTIEI.EERG.
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IIT KREISFREIE]II ST.AEDTEiT UilD I.ANDXBEI§EN t99I

VOLLGEFOERDERTER REINER I"IOHNUNGSBAU

,.IOHII6EBAEUDE DARUNTER IN I,.IOHNGEBAEUDEN MIT ... I.IOHNI.II{GEN 4)INS-
GESAI'IT 3 ) 3 0. I{EHR

ORUNDSTUECKS-
uilo

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE H2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUWERKES

JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIE SSUIIGS-
KOSTEN JE II2
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
EAUI{ERKES

JE r,t2 n0rnr-
FLAECHE

Dl'4

GRUNDSTUECKS- IUND I

ERSCHL IESSUIIGS- I
KOSTEN JE M2 I

GRUNDSIUECKS- IFLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE t42 HoHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSUiIGS-
KOSTEN JE M2
6RUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAUI{ERKES

JE I.l2 HoltN-
FLAECHE

SCHL
NR.

08335
08336
08337

08415
08416
04477

192
070

202

011
694
023

2
2

2

274
252

226

138
214
754

332

243
7?0

334
238
11S
?2!

252

378
2t7

0116

194

2

2

533
404
5118
533

703
644
618

2
2
2
2

2
2
2

2

293

?
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

83

97

98

72

358

2r0
774

7A
v4

169

116

358
103

179
218
s5

130

190
220

811

205

110

?0s1aa
53

114

144

323
138

394
913
452

tcE
294
156
491
378
134
250
376
437
376
160
3q7
191
578
137
257
244
417
192
206
256

375
157
206

84
77
415
93

153
71
73
77
79
82

322
?00
54li|
386

310
674
334

2
2
2
2

204
233
s5

1 lls)

170

08400

2 531 08421

2
2
2

2 797

2 68S
2 529

2 556

2ß0
2 517

2 S2S

1 904
2 207

t tit
2 704
2 377

2 198

218
s4

2
2
2

255
138

70
138

? q()303

t32
78

2 274I 843
08425
08426

08435
08436
08437

08000

2 500
2 456

2 350

3 136
2 34t
? t67z 4r7

2 185

? 207
2 177

678
578
563
617

2
2
2
z

02r
503
383
521

3
2
2
2

424
154

2
2

2
2

2 5t4
2 559

2 324
2 810
2 505

2 351
2 912
2429
2 940
2 6222 453
2 5872 499
2 924
2 720
2 6q4
2 653
2 678
2 695
2 502
2 315
2 557
2 947
2 368
2 837
2 587

258
380

521
254
267

351
912
162
s40
özz
610
587
169
994
515
659
669
555
904
502
315
545
947
1S7
549
738

167
tbb
044
,{96
395
166
411
684
162
!86
2002ß28

173

354
157

230
331
371

155
294
227
49r
378
124
250
552
4158
345
161
347
1S4
464
137
257
247
4t7
194
204
260

251
164
278

91
77
45*t

120
74
73
77
T'
86

ERi'

zs0
233
305

53'

131

sis
593

257

?23
595

35r

zia
191
30s

199
158
2ß
2!5

§
s
:

164

0s1c0

0s161
0s162
0s163

09171
09173
09172
09174
09175
09176
0s177
09178
0s179
09180
09181
09182
09183
09184
0s185
09186
09187
09188
09189
09190

09200

09261
09262
09263

09271
09279
09272
0t 273
092?4
09275
09276
09277
0927A

535
286
!77

-
s?3

242

sio
030

958

ose
690

433

tit
0,{6
8St7

?
3
2

2
3
2

2
2
2
2
2
2
2
?
z
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2

377

037

179

2

z

2

2

254

52A

15S

275

1
3

2

2
2

2

1
2
2

2 LL7
2 0a4
1 811

3 057

7 722

1 875

2 071

100

-

-
100

1163
228
452

4:t6
3tl5
ß2
411
44t
2ß
386
200n0
300

-67-
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8 GEFOERDERTE WOIIilUTtIGEil UT{D OI'ADiATMETEißO3TE]{

FIERDERII\ß INSGESAI'IT

SCHL.
NR.

KREI SFREIE-STAEDTE

LA'{DKREISE

GEFERDE RTE I.IOfl,N\EEN DURCHSCilITTLICHE
I{IETE .E I{2

I{OilFLAECHE 2}DARLNTER IN

INS-
GESAI,IT

I{OüßEBAEUDEN
r{IT, ,.r{0HM.hr6EN 1)

1 00ER 2 3 MER }IEHR

r{0HN-

E
t,.IOHNUI'{GEN

SO{STIGE
6EFOERDERTE

t{otlN-
EIMIEITEN INS-

GESAI{T
I. FOEROE-

RtAßSI€G

ANzAHL Dt{

09300

0936r
09!82
09:83

09371
09372
09373
09374
09375
09376
09377

09,{00

091151
09ß2
0s{63
094164

09!171
09472
091173
0s4711
09475
09476
09477
091178
09479

09500

09561
09562
09563
09s64
09555

09571
09572
09573
09575
09574
0s576
0%77

09600

09651
09652
09663

0!571
0s72
09674
0s75
09677
09676
09573
09678
09679

Rg OBERPFALZ

KREISFREIE STAEDIE:
AI.ßERG ...
REGENSBURG
I€IDEN I.D OPF

LÄADKRE I SE:

REGENSEURG
SCH{AIIDORF
TIRSCHENREUTH

R8 zuSArtEN ..,.
R8 OEERFRA^IIGN

KREISFREIE STAEOTE:
BAItsERG
BAYREUTH
COBURG .
Hffi .,.,.

LAADKRE I SE:
BAI{8ERG
BAYREUTH
COBURG .
FORCIIHEII,I .

KULI.IEACH

RB I.IITTELFRANKEN

KREISFREIE STAEDTE:
ANSEACH
ERLAI{GEN
FUERTH ..
NUERNBERG

FUERTH .
ruEü srrori r i itn-äÄö r.r iNö§Hi iM
NUERf{EERCER LAIID ...
ROTH
r.lE SEN

RB IJNTERFRANKEN

KREISFREIE STAEDTE:
ASCHAFFEI\tsURG ...
SCHt€INFURT
IIUERZBURG .

LAIIOKRE I SE:
ASCHAFFENBURG
BAD KISSII.IGEN
HASSBERGE ...
KITZII{GEN
I,|AII$.SPESSART
f{ILTEI'IBERG .. .
RHOEIrcRABFELD
SCHt,l€IIIFURT . .
I{UERZBURG ...

RB, ZUSAI.I€N

38
237

42

3
42

4
58
72
32
34

562

?2
20
47
36

22
?0
62

5
43
27
34
22
57

477

42
7?0
z7

418

3
80
15

4
53

6
12

795

60
103
217

27
58
56
32
62
35
86
39
33

872

58
274
89

85
tq2

48
11,41
110

90
106
115

34
4S
58
54

98
t23
115
54

138
114
87
99

138
161

79
148
57

555
24

1116
125't2
55
73

100
55

48S

7l
rsq
250

6r
101
128
59

150
80

181
124
110
459

13
37
,(t3

72
99
38
55
3{
56
63

510

11
2e
10
L7

73
98
45
48
84
82
48
72
58

674

32
27
25
55
ZL

138
44
52
50
16
80
38

588

11
20
34

34
s2
59A
85
39
89
82
77

597

3
5
8
1

11

tr

18
6l

5
1

11
52

ä

s
1
s
1
s

14
5

105

21
tr

1
3
2
3
6
b

50

40

:,
177

zär

108

äo

-
2_0

50

zäa

,90

-
35

135

44

45

40

:
15

144

6.77
6.55
6,27

6.30
5. 73
5.61
5,95
5. 70
6.10
5.68
6.33
6. 40
5. 12

5
6

7.22

6, 83
6.79
6,23

6. 80

6.50

7

4

10
1
5
1
4
2I

43

6,32
7.50
5,70

5.65
5.49
5.65
5.51
5.94
5.63
3,47
6.52

7,26
6.50
6. 50
5. 50

6. 23
5, 93
5,96
5.95
5. 76
5.77
5.90

5.82
b.ll

6.30
7.40
7.35
7.14

5.65
6.66
6.75
5.65
6.46
6"75
5.95
7,00

5
7

14
43
26

25

52
88

17
81

7.22
5.50
6.50
6.50

6. 12

.
5.40
6,57

1
1
1
1

30
110
40
29

6
7
7
7

slos

6.10

slso
6.00

6.53

1) I{OHIIGEBAEUDE OIIiIE EIGENTU'{SHOHNTJISEN (OIfUE I,{OHIÜIEII,E,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I.IO.I^IGEBAEUDEN MIT 3 O. I.IEHR I.IOHNUI\6EN (Ot$E I{O}IMIEIME)

3) qryE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN r.hlD oHNE r,,loHN_
GEBAEUDE MIT EI6ENII,JI.ISI{OHMJIIGEN.4) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN Ul\O I.IOIINHEIt{E.
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Ü{ TREßFREIEI{ STAEDTET{ Ul{D IAilDKREI§EI{ Iggt

VOLLoEFOERDERTER REINER I.IOI.IIIIX\ßS8AU

I{OüGEBAEUO€
INS-

DARIJNTER IN I{O.II\EEBAEUDEN I,IIT ... I{x'{\n,,\ßEN 4)
GESAI.IT 3 ) I 2 3 O. IGHR

GRI.hIOSTUECKS-
LND

ERSCHLIESSTJT\ßS-
KOSTEN JE t.Iz

GRI',IDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN D€S
BAI.II.IERKES

JE M2 
'.IOHN-FLAECHE

GRIJNDSTUECKS-
Ut\0

ERSCHLIESSIJIIGS-
KOSTEN JE I.12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAUI{ERKES

JE r{2 r.lut$r-
FLAECHE

GRUiIDSTUECKS-
IJlo

ERSCHLIESSTJISS-
KOSTEN .-E I.I2
GRtÄDSTUECKS-

FLAECHE

KOSIEN DES
BA'€RXES

JE t,l2 r{o'N-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUT.IERKES

JE M2 r.loHN-
FLAECHE

SCHL.
NR.

Dtr

09:t00

ogEl
0!t!ß2
0slB3

09!t71
@372
0g:t73
09374
0!ß75
09376
0§t377

09{00

09!161
0!,162
09{83
09{6{t

0§t{71
09E72
0g{73
09474
09475
0sI476
09477
09{178
09479

09500

0sl561
09562
09563
0rF64
09565

0{t571
0%72
0{873
0s75
09574
09576
0s77

09600

09661
0!862
0$53
09671
09572
09674
0s75
09677
09676
0s73
0!878
0!879

22§
)at

oso
i86

142

rio
2L9

53
315

263
3119

r05

90

:

:
g7

196

600
ß7
s11

230

:
2?8

537

,{16
176
372

2?7

777

äzr
2ß

oss
841

707

868
8!7
832
s§9

6StS'
522

790

aio

-
744
241

097
020T
171

:
006

34K)

093
250
532

ry
023

roz
s?2

247

2I
I

1I
II

64

64

510
540
397

354
398
429
4t7
31ß
501
11116

a7

560
1151
153
581

503
576
348
394
418
514
500
293
573
459

513
508
365
367
255

537
408
388
1185
283
506
526
4s6

414
468
219

406
458
631
347
50{l
340
635
529
501
49S

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

264
292
277

99
5l
94
bt

131
78
70
90

310
136
87

115

91

58
152
63
53
62
61
69
73

130
365qt4
476
s72

59
257
256

67
200
181

7E
165

313
2r2
257

226
61
52

107
83

t28
40
75

152
92

510
182
158

:154
425
s29
30s
149
1181
371
320

629
689
153
404

s03
514
3418
394
424
514
500
293
416
s73

513
201
404
st1
26s

537
362
388
485
235
506
188
394

141
310
427

297
458
531
247
474
291
638
525
501
455

2
?
2

2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2
2
2,
2
2
2

64
366
217

99
5S
911
64

t42
77
59

104t

291
164
87

120

91
56
56

152
60
53
82
61
70
77

130
483
4L4
490
472

59
241
256

67
202
181
81

r98

383
I94
319

226
61
52

119
83

72?
41
75

752
103

2
2

1

I

2
244
244

2
2

65
66

2
?
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2

2

2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2

2
3
2

2
2
2

I

2

2
2

2

118

118

2

2

57

E'

2
?
2

2
2
2
?
2
2
2
2
2
2
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8 GEFOEBDERTE WOHNUNGEN UND OUAORAT]f, ETERKOSTEI{

FOEROERUIS INSGESAI{T

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LAIIOKREISE

GEFOERDERTE I,.IO}INU[\6EN DURCHSCHNITTL ICHE
MIETE JE t.I2

I.IOHNFLAECHE 2 )DARI.'NTER IN

INS-
GE SAI.tT

I{&hIGEBAEUDEN
r,!IT. . . r.toHNr,JrlGEN 1 )

1 ODER 2 3 ODER MEHR

ANZAHL

t,t0HN-
GEBAEUDEN

MIT
EIGENTUt.lS-
t,,IOHNUISEN

SONSTIGE
GEFOERDERTE

l,roHN-
EINHEITEN INS-

GE SAI',IT
1, FOERDE-

RUI{GSI,IEG

0l',1

09700

09761
09762
09753
09764

09771
09772
09773
ost779
03774
09776
09775
09780
09777
09778

03000

) ....
49

8
5

2t
EC

1:E

56
105

45
82

118
86
4S

914

4 696

8S

78
64
99
6t

117

33S
80
63

1at
45
13
91
10
28
b1
30
36

937

787

153
034

182

10
55
34

o
34

324

324

5 377
226

5 603

RB SCTHABEN

KREISFREIE STAEDTE:
AU6SBURG

AICHACH-FRIEOBE R6
AUGSBURG .
DILLIISEN
DUUAU-RIES

A,D. D(NAU

(BODENSEE) ..,

06

453
IUU
81
23

72
321
167
78

274
75

t22
202
136
82

077
64S

{
7

?49

s0
128
1116

78
158

E89

8€t9

83

7,74
5,3S)
6,52

(ao
7.00

el,t't
5.66
5.65
6.72
7,03
6.53
7,24
6,47
6,22
6. 64

6. 82

7.23
6. 93

7,20
5.43

702

:,

:
28
s8
t7
54

281

53S

482
c57

55
L2
13

2

19
50
fb

4
l8

4
12
23
20

2
260

825
??1
488

6.04

6. 05

7.13

zlos
7.32

7.13

EAAß

5.05

BCN

IiATUOCil

GUENZBURG

OSTALLGAEiJ
UNTERALL6AEU

RB ZUSAI{EN

INSOESAI-1T .. . .

KREISFREIE STAEOTE
LANDKREISE .......

STADTVERBANO
SAARBRUECKEN

LANDKRE I SE :
MERZIG-I{AOERN

KRE I SF RE IE
LANDKRE I SE

STAEDTE

INSGESAMT

STADTKRE I SE:
BRAI{DENSURG/

2 116

t7 726

6 107
240

6 347

587
4 109

6

3
5

10041

i0042
10043
10044
10045
i0c46

10000

6

NEUNKI RCHEN
SAARLOUI S
SAAR-PFALZ-KREIS .,....
SANKT I{ENDEL

INSGESAI,IT 5

7
2
1
5

85

85

BERLIN (t,{ESTL. STADTBEZ,) ...
BERLIN ( OESTL. STAOTBEZ. ) .,.

00
06
00
00
t2

6
5
5
6

509

509

190
13

203

t7

5
1I
2
5
3

4

2
1

2

t7
1

5I
2
5
3

4

2

2

27

27

5391110C
I 1200

12001
12002
12003
12004
12005
12006

1201 I
12012
12013
72074
12015
i2018
12077
120r8
12019
12020
72021
t2022
720?3

t2.77
6.15

6,32
5.00

11000 540

HAVEL ... ,,.... 2
COTTBUS

SCHXEDT/
LANDKRE I SE:

ODER

AIIGERI,ItJENDE ...
BAD FREIEIÜIALOE
8AO LIEBEiI{ERDA
SEESKOI ...
BELZIG ....
BERNAU ....
BRlttlPS*r*

E
F

1) I.IOilEEEAEUO€ OiE EI6ENTI,F{SI{O{NT.hEEN (OHI\E I{}T\}IEIIEI 3) @E-GEqAEqDE AUF EREBAURECHISGRUiDSTUECKEN I.'iD OTf\E I{Gf{-_. qINsqHL! KLEINSI€DLERSTELLEN). oEe-AgüDE'r{ii-eiöEr,riijI-üöäirji,joeru.2) IN-I{0{TGEBAEUDEN r'lIT 3 0. I'GHR }loflulcEN (oHr€ t{o{\eElrc). 4) füE-ilErii§ieöiEF§iE'lGil''ri6 Ho}rr'trEr,tE.
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II{ KßEISFBEIET{ ETAEDTEiI UND I.ATTDXREISEN t99I

VOLLGEFOERDERTER RE INER I,.IOHNUIIGSBAU

I.IOHAIGEBAEUDE
INS-

GESAIIT 3)
DARUNTER IN I{OHißEBAEUDEN FTIT ... hIOHNUIIGEN 4)

2 3 O. MEHR

GRUNDSTUECKS-
IJND

ERSCHLIESSUN6S-
KOSTEN JE t12

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE r'{2 hroHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUI!6S-
KOSIEN JE M2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUT.IERKES

JE H2 I4OHN-
FLAECHE

GRUNOSTUECKS- IUND I
ERSCHLIESSU[\I6S- I

KOSTEN JE M2 I

GRUNOSIUECKS- IFLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI"IERKES

JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

GRUt\lDSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSUilIGS-
KOSTEN JE t.12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{RKES

JE I? I{OHN-
FLAECHEGRUNDSTUECKS-

FLAECHE

SCHL.. NR.

DH

0§1700

09761
09762
09763
0s76,q

09771
09772
0s773
0s779
09774
09776
0s775
09780
09777
09778

115
091
8?7

340

-
752

-

198

2

1

521
180
248

169

-
160

-

245

303

3r8
?77

176

28
68

100
140

58

t20

124

757
368

727

räs

69s

679
575
ötz
776

776

297
119

2 477
2 270I 934
2 509

2 601
2 539
2 621
2 5t4
2 683
2 673
2 721
? 495
2 568
2 758
2 54St

2 {9S

2 5?22 490

2 093

z 7762 trtrl
2 650
2 509

2 501
2 586
2 621
2 5l1l
2 683
2 760
2 644
2 591
2 638
2 754
2 61S

? 437

?ß8
2 502

2 319

, eis
2 231

I 873
2 2o5
1 553
2 19§|2ß0z 30t

7226
2 r04
7 577

2 186

1 944

2 260

2 260

130

130

470
350
,{1t8
144

?54
188

60
77
s5

231
141
158
172
35

140

t?8

298
114

350
240
329
154

254
747
60
77
95

217
1{3
157
115
95

145

141

a7

L4

94
29
62

58

58

52-q

524

2

2

2

2 462 09000

2 545
? 22E

7 9?4 10041

t0042
10043
10044
10045
10045

1 892 10000

?

292
692
227
s09
579

1
1
2
1
1

229
321
243
277
403

2,
2
2
?

85

43
55
63
80
37

56

55

752
127
237
183
299

181

2
2
2
2
2

2

111

42
56
5b
78
38

52

62

rJaßo

BUBO

e9z

2 305

2 305

2 421
2 515

2 429

2 27_0

2 78t

3 153
2 907

3 137

Ut{

3 1S6
2 934

11100
11200

ßs
246

457

707
349

672 3 179 11000

12001
t?002
12003
1200{
12005
12005

12011
12072
12013
12014
12015
12016
t2017
12018
120r9
72020
L2021
72022
72023

313

1'
79

ez

I
19
72
72
61

]'
59
77

115

79

79

äz

I
19
72
t2
61

:,
59
17

115

2 27_0

1 495

z zit
2 069226
1 563
2 199
2 450
,ro_,

72ß
2 104

7 577

2

-ir



8 GEFOERDENTE WOI{IIUT{GET{ UIIO OI'ADiATMETERTOSTETI

FffiRD€RUTS INSGESAI,IT

GEFOERD€RTE HOilNßEN

DAruNTER IN

I,IITiI\EEBAEUDEN
MIT. . .I.IOIIIJI{GEN I )

1 00ER 2 3 OOER I.IEHR

AAIZAHL

TXJRCHSCTilIITTLICT€
I'IIETE .E I{2

H0ilTLAECHE 2)
SCHL
NR,

KREISFREIE STAEDTE

LÄ,\DKREISE
r.t0rü{-

6EBAEUDEN
HIT

EIGENTTJI,IS-
l,,roftNt{rßEN

Sü{STIGE
GEFOEROERTE

t{oHN-
EINHE IIEN

INS-
GESA!{T INS-

GESAI{T
1. FERDE-
RthEsl{G

Di,l

t?024
120ßngn
t2027
120ß
12029
12030
1203r
12032
12033
t2034
120:'S
120:E
72037
12038
120ltlt
t2040
7204L
72042
1?043
72044
1201l5
120116
72047
120118

12000

FUERSTETÜIALDE
GRAAISEE .... .
GUEEN

KYRITZ
LUESBEN ...
LLEr(Au ....
LlrcKEN.IALDE
l\lAUEN
I{EURUPPIN .
ORAI{IETWURG
PERLEEERG .
POTSDAI4 .
PREN2LAU
PRITA{ALK
RATHEN*I
SEEL(I,{ . , ,,
SEI{FTEiAERG
SPRET,EERG .
STRAUSBERG
TEI,PLIN .
I,.IITTSIrcK
zossEN ..

INSGESAi.IT.....

STADTKREISE
LANDKREISE

STADTKREI SE !
GREIFSI,IALD
NEI,'BRAI'JDEI',I8UR6 .....,.
ROSTMK
SCIII.IERIN
STRALST,,ND
I{I§tAR . .

LANDKRE I SE :
ALTENTREPTü.I
ANKLAI{ .
BAD DOBERAAI
BUEIZÜI .,
DEr,t,tIN . . ,
GADEBUSCH
GREIFSI{ALD

HAGENO{ .... .
LUDi.II6SLUST ,
LUEBZ .....,,

RUEGEN ..
SCHI.IERIN
STERNBER6
STRALSUND
STRASBURG

l.iISl,tAR . .
I.IOLGASI .

IN56ESAI4T

STAOTKREISE
LÄ'ÜKREISE

:
13

3

1

-
1
5
6I
1

IE
1
2
1
5

s7
1
3

212

20
192

--,

13
3

1

-
1
5
6
s
I

4

2
1
5
1
1
3

,05

z0
85

11

96

r01

107

13001
13002
13003
1300lt
13005
13006

13011
13012
13013
13014
13015
13016
13017
13018
13019
13020
13021
13022
13023
73024
13025
1302€
73027
13028
1302S
13030
13031
13032
130:B
1303.(t
130!F
130!t5
13037
13038
13o:tst
130,{0
r30{lr

13000

2
3

19
5

2
3

1S
5

5
2

23
t2
3
5

11
?0

7
8

1S
13

1
s

?7I

2
4

.18
24
70

10
2
1
3
4
4
6

366

:t5
330

1

b

48

24

51

130

1
129

5
2

23
72Ic
11
68

7
8

19
13

1
q

37I
3

2
q

18
1ß
70

10
2
1
3
1l
4

57

495

3?
1159

7. 00

7.00

7.00

7. 00

7.00

7.00

3) qf\E_cqqAEuDE 4ui ERBBAURECHTSGRUiDSTUECTN UiD 0H\E Hotilt_
GEBAEUDE I,IIT EIGENTIJI'ISI{OIfrIÄEEN.

q ) OTf\E KLE INSIEDLERSTELLEN IJ[\D I{oTINHEII,E.

z.ö5

z.öt)

2.60

2.63

2.50

2

2. 60

2.60 50

MECXLENBURG-

1 ) !9$!qEBAEUDE _(I{\E E IGENTI {Sl{0r{rlur,lcEN ( ütitE t"loHNHEIt E,. EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I{üNEEBAEUDEN I{IT 3 O. I{EHR I.IOTIM.hEEN (OIIIW !{&IMIEII,E).
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l1I MEISFNHET{ STAEDTEI{ UIID LAilOTRHSET t99t

VOLLGEFOEROERTER REIiER I"IOilII.T\ES8AU

DARUNTER IN I,{OTII'IGEBAEUDEN I'IIT ... I{OflLIIßEN AI)I{O{iEEBAEUDE
INS-

GESAI.IT 3 ) 2 3 0. rtHR
GRUNOSTUECKS-

IJI\D
ERSCHLIESSUT\6S-

KOSTEN .E I.,I2
6RIJNOSTUECKS-

FLAECHE

GRUIDSTUECKS- ILT\D I
ERSCHLIESSI.{\ES- I

KOSTEN JE I{2 I
GRI.,II!DSIUECKS- I

FLAECHE I

GftNDSTUECKS-
thD

ERSCHLIESSLT\ßS-
KOSTEN JE I.I2
GRIJI\DSTUECKS-

FLAECHE

GR[.NDSTUECKS-Iur\D I xosrEr,r oes
ERSCHLIESSTJISS-I BAII€RKES

KoSTEN JE r,l2 I JE tl2 ].l(}nF
GRUNDSTUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE r,,r2 HtlrN-
FLAECHE

KOSTEN D€S
BAI.IIERKES

JE iE Hüf{-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAIJI,.IERKES

JE H2 HUHN-
FLAECHE

SCHL.
NR.

Df4

12024
120ß
L20ß
t2027
L20?a
t2029
12030
r203r
12032
72053
1203{
120:t5
120:E
72037
12o!ts
120S)
12040
1204r
t20tü2
12043
12044
l20tß
120116
r2047
720ß

13001
13002
13003
1300{
13005
13006

l30lt
13012
r30r3
1301,{
13015
13016
13017
13018
13019
13020
13021
t3022
r3023
73024
13025
13026
13027
13028
13029
13030
13031
13032
130:13
13034
130:,5
130:t6
13037
13038
1:t039
r3040
13041

13000

aio

808

821

I

1

,:a

2 097
2 740

2 35§l

:
2 013
2 154
1 881
2 5511
2 05{

2 101
2 096
2 404

25ß
2 358
2 260
2 026

'z oa4

I

1

39

5

c

tE
*t
58

311

34

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1I
I
1
1
1II
I
2II
1

I
2
2
1I
1
2

I

65

)o

J5

33

ao
16

188

108

b5

b3

| 457I 929
2 245

2 734

2 L26

2 t26

.:t

zia

011

700
564
689

581

581

I
t27
24

I
:
30
7Z
26
96
79

28
27
2l

133
1S
11
80

60

78
57

60
54
18
80
56

15
22
33
29

6
7

11
35
22

7
8

24
4

19
?L
11
13

5
19
1ß
32
33

16

3
8

16I
11

22

47
20

591
s6{
s50
7S8
,98

626
276
710
877
786
1185
803
769
627
843
732
861
708
801
809
609
628

934
647
908
74Nt
879

6118
173
302
766
s92
!16l
016

798

853
793

z sio

2 097
2 140

237

2 013
1 804
1 89,4
2 508
2 054

1 923
2 096
2 404

2 602
1 833
2 260
2 026

1 951

1 604
2 003

;,

127
24

30
7g
23

108
79

34
27
2r

126
28
11
80

57

78
55

60
64
18
80
56

lb
22
33
23
12

7
11
51
22

7
8

23
4

19
20
l1
13

5
19
43
32
34

l6
7
3
8

l6
s

1l
23

47
22

1 820 12000

1
1 604
2 169

591
964
950
798
,98

626
?76
7lg
877
855
485
803
847
627
843
732
920
704
801
845
609
628

934
647
943
750
904

6118
173
302
766
asz
{161
016

817

I,oRFOT/|MEtIT

788

713

7L7

7t7

4l

81

.-72

?2

1I
1II

1
II
1I
1
1
1
1
1
1
III
1
1I
1
2
1
1
1

1
2
2
1I
1
2

1

II r 853I 813

-73 -

I

I



I GEFOEROERTE WOHT{UNGET{ Ul{D OUADßATMETEBKOSTEil

FOERDERIJIS INSGESAI,,IT

SCHL
NR.

GEF OEROE RTE I.IOI$IIJIIGEN

DARUNTER IN

I.IOHI{GEBAEUDEN
r',tIT. ..HoHNUNGEN 1)

1 ODER 2 3 ODER I.4EHR

ANZAHL

DURCHSCIf{ITTL ICHE
MIETE JE I.P

hIBIIIIFLAECHE 2 )KREISFREIE STAEOTE

LANDKREISE
r,t0HN-

GEBAEUOEN
I,IIT

E IGENTUMS-
I,,IOHNUI{GEN

SONSTIGE
GEFOERDERTE

r,,loHN-
E INHE I IEN

INS-
GESAI.IT INS-

GESAI.IT
1. FOERDE-

RUMSI,.IE6

Drl

14001
L4002
14003
1110011
14005
14006

1401 1
7407?
14013
14014
14015
14016
74017
14018
14019
111020
1402r
14022
14023
t4[24
1402s
14026
140?7
74028
14029
14030
14031
14C32
14033
140s4
14035
14036
1{037
140s8
1 4039
14040
14041
14052
14043
74044
14045
140116
74047
140q8
14049
14050
r4051
14052
1{053
14054
111055
14055
14057
14058

11r000

STADTKREI SE:
CHEI.NITZ .
DRESDEN
GOERLIIZ
LEIPZIG
PLAUEN ....
ANICKAU ...

LAMKRE I SE 3

AII{ABERG
AUE ......
AUERBACH .
BAUTZEN
BISCHOFI
BORt\lA
BRAND-ERB
CHETNIIZ
DELlTZSCH

I SDORF

DIPPOLDI SI,TALOE
DOEBELN
DRESDEN
E I LET\8URG
FLOEHA .,
FREIBERG
FRE ITAL
GE ITHAIN
6LAUCHAU
6OERLITZ
GRIIT.IA .
GROSSET*IAIN
HA INICHEN

KAIIENZ .
KL If\]GENTHAL
LE I PZIG
LOEBAU
HARIENBER6

DELSNITZ

722
10

1
15
{10

125

113
92
49
32
tb
78
31
68

8
5

11
22

1
57I
20
28

8
11
6

If
37
67

s
1l
qq
OE

50
152

oI
23

181

trt
22I
10
14
8

11
tr

2t
23
54
77
8

3!'

1 949

313I 636

20
8
1

q
5

10
15
I

3?
lb
30

7
2L

8
5

11
17I

7
5

18
7I

11
5

1tI
18

4
10
7

34
13
2
o
8

10I
I

1{
s
q

8
11
5

21
t2
8

77I
11

554

45
519

t?2

8
35

120

103
7S
48

45
2S

:,
5

äe
4

;.
':

?8
49

37
51
a1

1:0

12
772

42

6

.'
11f
2A

357

266
091

2
10
'!.2

5

10
22

77

:-
1C

-'
J

3

13

3

-'
2
6

2

-
6

o

:
11
5
3

4
I

187

28
15S

4,50

4,50
4,00
4. 00

4.00
4.00
4. 00

4. 00
4, 00
n.oo

4.00

4, 00
4.00

'-"
4.00
4, 00

4.00
4.00
4.00
4.00

4.00
{.00
4.00
4.00

4.00
n-oo

4,00
4.00

4.00

4.04

s,2t
{.00

StGH§

OSCHATZ
PIRM .

1
-_2

i"
-_?

-1

-1

1

PLAUEN

lT2

ZSCHOPAU
a{Io(Au

SCHI.IARZENEERG
SEBNITZ .....
STOLLBERG ..,
TORGAU ......
I.IEISSMSSER .

ZITIAU

IN56ESÄ!{T

STADTKREISE .
LÄNOKREISE ..

2A

2
26

3) qE oEqaEUoE AUF ERBEAURECHTSGRmDSTUECKEN
GEBAEUDE MIT EIGENTfi SI,I$II{.hIGEN.4) cH\E KLEINSIEDLERSTELLEN uNo idrnnerr,r.

1

SAICH3Eil-
15100 RP, DESSAU

15101

15112.
15i13
i51 16
1512{
15126
15134
r51{lt
15147

EITIERFELD
ancFeruriruiöxir.r- : ; . . : : : : :
JESSEN .
KOETHEN
ROSSLAU ..
I{IITEt€ER6
zER8ST ...

RB AJSAIfiN.-
l) lql§EqAEUDE (mE ETCENI$r§HOilTJTGEN (OilE r{OtfÜlErr,E,

E INSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN X0ißEBAEUo€N t{IT 3 0. }CHR t{o{unßEN (&trrE t{0f,1}tEliE).
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Iil TßEßFBEIEI{ STAEDTEII UI{D LAT{DrRE§E]{ I99t

VOLL'GEFOEROERTER REINER I,.IOHNUISSBAU

I.IOIIISEBAEUDE
INS-

DARIJNTER IN I.IOIf\ßEBAEUOEN I.IIT ... IdOHM.hIGEN 4)
GESA,.,IT 3 ) 1 3 0. l€HR

GRUNDSTUECKS-
IJND

ERSCHL IESSUIIGS-
KOSTEN JE I'l2

GRUNOSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAU}IERrcS

JE M2 Horf!-
FLAECHE

GRUNDSIUECKS-
UNO

ERSCHL IESSUAIGS-
KOSTEN JE I'I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUT.IERKES

JE r.l2 r.loHN-
FLAECHE

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE I42
GRUI\DSTUECKS-

FLAECHE

UNO
GRUNDSTUECKS-

DES
RKES

JE H2 t{oil{-
FLAECHE

GRIJNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE I,I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN O€S
BAU[{RKES

JE rl2 IoHN-
FLAECHE

KOSTEN
BAl.n,lEl

SCHL.
NR.

DM

76
150

118
70

109
138

54
47
30
24
23ß
:t5
40
q2
{1
27
55
50
23
52
39
15
21
18
118
20I
83
q9
1q
bl
7l
41
97
19
27
77
26

ß
%
3S

o
48nß
55
37
26
50
35
34
{15

a
104
37

65
150
4tl
70
69
85
aa
35
30
25
23
28
21
?7
1ß
,{1
27
51
50
23
52
51
18
2t
18
48
20
1t
96
49
111
32
58
25
33lo
2l
17
26

23
29
3g
6

29
25
55
28
26
38
2A
34
115

34

82
31

007
273
35S)
103
824
849

732
105
276
1411
010
9118
301
784
276
r52
896
065
q79
225
s28
860
816
028
827
011
061
083
040
843
823
859
810
692
503
174
981
826
176

1118
991
924
35{
016
863
044
744
1157
0111
899
818
902
931

I 909I 915

2
2I
2
1I
1
2
3
2
2
1
2
I

?
2
1
2
2
2
2
1
I
2
1
2
2
2
2
1
1
1
1
1
1
2

1
2

2
1
1
1
2
1
2
1
2
2
1I
II

2 777
2 273I 969
2 103
1 S55z 465

2 127I 882
3 276
? 040
2 010
1 937
2 294
2 019
2 454
2 732
1 896
2 0602 q79
2 225
2 5?8
1 925I 984
2 028I 827
2 011
2 061
2 161
2 051I 843
1 823
1 453
2 051
1 852
c e10
2 174
1 981
1 826
2 776

2 105
2 169t 924
1 954
2 741I 863
2 044I 744
2 435
2 0*l
1 9115
1 804i 902
1 931

2 021

2 165
2 olt

t:,

-
74

f"
ia
20

30

-
23

:

:

,..

20

:
:t
63
?

t:,

37

103*l

":,

-
80r

,i.
907
7?s

952

-
594

-

oäga:,

554

-,:,

ß4
603
g:ts)

:

,:a

291
157

89

:'
41

l'
160

:
I

-

53

193
ao
75

,:_,

:,

:
64

:
75

167
65

111013
14014
14015
14016
14017
r4018
14019
74020
14021
L40?2
14023
75024
14025
74025
74027
14028
14029
14030
14031
14032
140«'
14034
14035
14035
14037
14038
14039
111040
14041
74042
1401t3
14041t
14045
14045
L4057
140118
1401lst
14050
14051
14052
14053
14054
14055
111056
14057
14058

14000

4

2

1 81t3 14001
14002
14003
14004I 781 14005

1 81S 14005

I 677 14011
2 ?20 74072

:
304
6:6

,:a

734

:

oie
0?2

9S2
600
609t:,

192

:

-
ga7

:
808

819
806

2I
1

2

I

2
2

1
2

2

2
1

1

1 915 2 0t7
tu2
2 034

I
II

Af,H/fL?

15100

15101

15112
15113
15118
1512{l
15r26
151311
151114
15rll7
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t GEFOERDERTE WOHI{UT{GEil U]{D oI,ADRATMETERTOÖTET{

F O€ RDERI..hIG INS6E SAI.IT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LÄAIDKREISE

GEF OERDERTE I,IOff{IJISEN DTJRCHSCHNITTLICHE
I.IIETE JE iI2

HftfIFLAECHE 2)DARIf{TER IN

INS-
GESAI.,IT

,{OHTSEBAEUDEN
I.{IT. . .I{OHNUTSEN 1)

r,,loHN-
GEBAEUDEN

IlIT
E IGENIT'{S-
I.IOHMJIIGEN

SINSTIGE
GEFOERD€RIE

r{0HN-
E INHE I TEN INS-

6ESAMT
1. FOEROE-

RUr!GSl{E6
1 ODER 2 3 ODER TEHR

ANzAHL Di'1

I52OO RB HALLE

STADTKREIS:
HALLE/ SAALE

LÄIDKRE I SE:
ASCHERSLEBEN

15202

15211
15215
15222
752?3
L5227
L5223
L5?ß
15233
15235
t5237
t52U
15216

15303

1531{
15316
15317
15319
15320
15321
15325
15330
15331
15332
r53!m
153:t8
1533S
15340
15341
153rß
15345

15000

16001
16002
16003
160011
15005

16011
15012
150r3
16011t
16015
16016
15017
15018
16019
16020
15021
t602?
15023
15024
16025

6.50

6. 50

.-'o

:
6.50
6,50

io

.=

31

:,
176

248

244

7?

72

72

72

E

6,50

6.50

6,50

5,50

5. 90

3

1

1
1

3

3

72
3

q

8
7
3I

26
23's

2
25

5
16
77
23

7
3

L2
24

5
49

I
7

10
11
26
24
77
2

25
5

15
77
59

7
3

io

:'
1

-
32
31

179

257

251

TGRSEBURG ..
t\l^I,I6URG
ir€BRA .. .
QJERFURT
SAALKREIS
SANßERTIAUSEN
I€ISSEI\FELS .T.1T2...,..,

RB ZUSAI.I{EN

15300 RB HAGDEBURG

sTADTKREIS:
HAGOEBURG

LAI,IDKRE I SE :
BUR6 ,.,.
GARDELE6EN
GENTHIN ..
IIALEERSTADT
HALOENSLEBEN
HAVELBERG ..
KLETZE ... ,
OSCHERSLEBEN
OSIEREURG
QUEDL IItsURG
SALZ,{€D€L .
SCHOEN€BECK
STASSFURT

t.,IOtI{I RSTEDI
RB ZUSAI+IEN

INSGE&$T ... ,. . .

STADTKREISE
r-moxaii§E-. : :.:. : : :. : : : : :

ERFURT
GERA .
JEM

SE
ALTEI\BURG ..
APOLDA .
ARNSTADT
ARTEffi{ ......
BAO SALZI.hIGEN
EISEr\IACH
E I SEI{8ERG
ERfURT ...

rHUER

STADTKREISE:

.-'o

3.60

-
4.65
:

74

5.50

3it
45

:

-8

:
46

-

,_to

'j'
6ERA
GOTHA
GREIZ
HEILIGENSTADT
HILDEURGHAUSEN
ILI,EMU
JEIIA ..

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNOSTUECKEN
GEBAEUDE I.lIT EIGENTIJI{S}IOHNUTSEN.

4 ) OilE KLEINSIEDLERSIELLEN [,NO I.IOHNHEIIIT.

I ) HüißEBAEUDE Or$E E IGENII,lSa.,rUHMJr{GEN ( ftf{E I.IOHNHE IME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN ].|oH\riEBAEUo€N HIT 3 0. [fiHR r.toHrüJr\GEN (oHtrE t,loHNHEItE]
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ITI I(RE§FREIEIT STAEOTEN U]TD LANDKREI§E]{ tgot

V0LL6EF0€R0ERTER RE INER t,loHNUtlGSBAU

DARINTER IN I"IOHIIGEBAEUDEN IIIT ... I,.IOIü!TJ[!6EN 4)ITOHI\IGEBAEUDE
INS-

GESAI.IT 3 ) 1 2 3 O. MEHR

6RTJNOSTUECKS-
ur{D

ERSCHL IESSUI{GS-
KOSTEN JE I42

GRUMSIUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE M2 t{0HN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
IJND

ERSCHL IESSUNGS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,IERKES

JE I,I2 XOHIF
FLAECHE

GRTJNDSTUECKS- II-JND I

ERSCHLIESSIJiIGS- I

KOSTEN JE H2 I
GRI.,I\DSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAI,HERKES

JE t,r2 r,roHN-
FLAECHE

GRIJNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUT\,IGS-
KOSTEN JE I,I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN D€S
BAI.,{fRKES

JE tE l.loül-
FLAECHE

SCHL
NR.

D{'r

15200

75202

15211
15215
75222
15223
75227
752ß
r52ß
15233
152:E
15237
15242
152$

i5300

15303

15314
r5315
l5317
15319
15320
r5321
15325
15330
15!l:,1
15332
153!t5
153!ß
153!19
15340
15341
153113
153{15

r5000

eiz

:.'

93Si'
827

8$

840

872

872

48

,rl8

872

872

1ß

48

I

38

:t
16

24

24

IU5

378
724

2

?
1

87

ß

'62

-ir

.

,:,

430

.

2

2

1

2q9

ez

11
13

q

tz

1I

1

1

1

IE

89
3

41

4t

47

497
1169
883
374
362

948
s74
1181
274
157
t29
t25
227
300
589
q22
980
321
135
8t2

2 053

2 053

2 053

1 845

aiz,?,

109

-

959,:,

833
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Fachserie 5: Bautätigkeit und
Wohnungen
Reihe 1: Bautätigkeit
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält - neben Ent-
wicklungsreihen der wichtigsten Ergebnisse - detaillierte Nachwei-
sungen u.a. über Baugenehmigungen und Baufertigstellungen nach
Bauherren, Art der Bautätigkeit, Gebäudeart. Raumzahl, Ausstattung,
Konstruktionsmerkmalen, Beheizungseinrichtungen und städtebau-
lichen Festsetzungen. Außerdem werden die Ergebnisse der Bauüber-
hangserhebung und der Abgangsstatistik nachgewiesen. Der lnhalt
des Berichtes wird durch regional tiefer gegliederte Ergebnisse der
Bautätigkeit im Wohn- und Nichtwohnbau vervollständigt.

Reihe 2: Bewilligungen im sozialen Wohnungs-
bau
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung vermittelt einen Über-
blick über die im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus geförderten
Bauvorhaben nach Art. Fläche, Rauminhalt, veranschlagten Gesamt-
kosten sowie nach Art und Umfang der Finanzierung und der öffentli-
chen Mittel.

Außerdem werden sachlich tief gegliederte Ergebnrsse über geför-
derte Wohnungen und sonstige Wohneinheiten, Finanzierungsmittel
nach Finanzierungsquellen dargestellt. Darüber hinaus sind die wich-
tigsten Merkmale regional gegliedert (nach Landkreisen und kreis-
freien Städten) nachgewiesen.

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die jährl ich erscheinende Veröffentlichung enthält Bestandszahlen
an Wohngebäuden und Wohnungen zum Jahresende, wobei die
Wohnungen nach der Raumzahl unterteilt sind. Die Ergebnisse wer-
den für Länder, Regierungsbezrrke und Kreise sowie für Raumord-
nungsregionen der Bundesraumordnung nachgewiesen.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. t: Baustatistische Reihen 1970 bis 1986
Diese Veröffentlichung enthält ausgewähltes Zahlenmaterial über die
Entwicklung der Bau- und Wohnungswirtschaft. Dargestellt werden
eine Auswahl baustatistischer Daten des Bauvolumens, einschlägige
Zahlen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und Angaben
über Bautätigkeit, Bau- und Prersindizes, Wohnungsbauförderung
sowie der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen.

S. 2: Städtebauliche Festsetzungen und Bautätigkeit
Diese Veröffentlichung enthält Ergebnisse von Sonderauf bereitungen
der Baugenehmigungsdaten. Die Daten vermitteln einen Uberblick
über die regionalen Unterschiede des Baugeschehens im Hochbau.
Nachgewiesen wird eine Auswahl von städtebaulich wichtigen Daten
f ür siedlungsstrukturelle Gemei ndetypen.

S. 3: Regionale Schwerpunkte der Wohnungsbauförde-
rung 1976 bis 198O
Diese Veröffentlichung bringt Ergebnisse einer Sonderaufbereitung
der Bewilligungsstatistik. lm Vordergrund stehen tabellarische Dar-
stellungen über die staatliche Wohnungsbauförderung in der Gliede-
rung nach Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung, die
auch die Planungsregionen der Länder berücksichtigt.

S. 4: Räumliche Entwicklung der Bautätigkeit und Bau-
wirtschaft 1977 bis 1982
Diese Veröffentlichung vermittelt durch Zusammenführung von Daten
aus der Bauberichterstattung,.der Bautätigkeitsstatistik und verschie-
denen anderen Quellen einen Uberblick über die Bau- und Wohnungs-
wirtschaft in den Jahren 1977 bis 1982 nach siedlungsstrukturellen
Kreistypen und Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung.

S. 5: Die Wohnsituation der Haushalte 1982
Die Ergebnisse der in größeren Zeitabständen durchgeführten tota-
len Gebäude- und Wohnungszählungen werden durch Daten aus
Wohnungsstichproben aktualisiert und ergänzt. Dazu dienen sowohl
die 1 0/o-Wohnungsstichproben als auch die Ergänzungserhebungen
zum Mikrozensus über die Mietbelastung und Unterbringung der
Haushalte. ln dieser Veröffentlichung werden die Zahlen der Ergän-
zungserhebung 1982 und rm Vergleich dazu die Daten der entspre-
chenden Erhebung 1980 und der 1olo-Wohnungsstichprobe 1978
bekanntgegeben.

Ei nzelveröffentlichu ngen
I o/o - Wohnungsstichprobe 1978
Heft 1: Grundlagen der Erhebung
Heft 2: Ausgewählte Strukturdaten
Heft 3: Gebäude- und Wohnungseinheiten-Struktur, Belegung,

Modernisierung --
Heft 4: Wohnungsmieten und Mietbelastung der Haushalte
Heft 5: Wohnungsversorgung der Haushalte und Familien
Heft 6 : Wohnumfeld -l nf rastrukturversorgu ng und U mweltei n-

flüsse -

Gebäude' und Wohnungszählung vom 25. Mai 1987
l-left 1 : Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder
Heft 2: Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und Landkreise
l-left 3: Gebäude und Wohnungen

Teil 1: Struktur und Nutzung des Gebäudebestandes
Teil 2: Struktur und Belegung des Wohnungsbestandes
Teil 3: Mietenstruktur

Heft 4: Wohnsituation der Haushalte
Teil 1 : Art der Unterbringung
Teil 2: Mietaufwendungen
Teil 3: Ausgewählte 8evölkerungsgruppen

Heft 5: Ergebnisse für nichtadministrative Gebietsgliederungen
Teil 1 : Ausgewählte Strukturdaten

Heft 6 : Wohnraumversorgung

Sonderveröff entlrchung : Kartographische Darstellung ausgewählter
Eckzahlen für kreisfreie Städte und Land-
kreise

Die Monatsveröff entlichunS
Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft
ist der Kategorie,,Zusammenfassende Veröffentlichungen" zugeord-
net.

Systematiken
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

65189 WIESBADEN
W1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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